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Gesellschaft S.2/3
Eine Zwischenbilanz zum 7-Punk-
te-Plan legte die Chemnitzer Ober-
bürgermeisterin vor.

Beschlüsse S.4/5/6
Welche Beschlüsse fällte der
Chemnitzer Stadtrat am vergan-
genen Mittwoch?

Kulturhauptstadt 2025 S.7
Was gibt es in Sachen 
Kulturhauptstadt 2025«?

Preis S.8
Der Hauptbahnhof Chemnitz 
erhielt eine Anerkennung beim
Deutschen Ingenieurbaupreis.

Ausschreibungen S.10
In dieser Ausgabe veröffent-
licht die Stadt insgesamt vier
öffentliche Ausschreibungen.

Zur letzten Vorstellung des diesjährigen
Eismärchens »Der Nussknacker« am
Samstag im Eissportzentrum Chemnitz
war Prominenz zu Gast: Katarina  Witt,
Jan Hoffmann,  Evelyn Grossmann (jetzt
Klaudt), Constanze Gensel (jetzt Bauer),
und Martina Clausner (jetzt Schuster)
sowie Gaby Seyfert und deren Mutter,
die erfolgreiche Eislauftrainerin Jutta
Müller. 
Ihr wurde eine besondere (Vor)Geburts-
tags-Show vom Chemnitzer Eislauf-Club
geboten. Am 13. Dezember 2018 feierte
sie ihren 90. Geburtstag. 

Nachwuchsläufer zeigten ihr zu Ehren
Ausschnitte aus Küren von Katarina
Witt, Jan Hoffmann und Gaby Seifert.
Diese drei wie auch weitere Spitzen-
Eiskunstläufer zählen zu denen, die
durch Jutta Müllers trainerischer Ex-
pertise den Sprung an die Weltspitze
schafften. Lange war Karl-Marx-
Stadt/Chemnitz durch ihre Leistungen
weltweit ein Synonym für Spitzensport
im Eiskunstlauf. Müllers Schützlinge
hatten bei Europa- und Weltmeister-
schaften und auch bei Olympischen
Spielen bei den Zuschauern in den

Eis-Arenen der Welt und an den Fern-
sehbildschirmen für »Gänsehautmo-
mente« gesorgt und den Preisrichtern
Höchstnoten abgerungen. Die Athleten
der Erfolgstrainerin erkämpften 57
Medaillen bei Olympischen Spielen,
Welt- und Europameisterschaften. 
2008 war Jutta Müller anlässlich
ihres 80. Geburtstages von ihrer Hei-
matstadt Chemnitz für ihr Lebenswerk
und ihre Verdienste die Ehrenbürger-
würde verliehen worden: Katarina
Witt, der international erfolgreichste
Schützling der Trainerin, aber auch

die anderen Spitzenläuferinnen und
-läufer können von unendlichen Stun-
den unnachgiebigen Trainierens be-
richten, mit denen Müller ihr Talent
förderte und letztlich den Weg zum
Erfolg und zur Weltspitze ebnete.
Seit 1955 hatte Jutta Müller Eis-
kunstläufer trainiert. Zuerst gewann
ihre Tochter Gabriele Seyfert zwei
Weltmeistertitel 1969 und 1970. Da-
nach trainierte sie Günter Zöller, Jan
Hoffmann, Sonja Morgenstern, Anett
Pötzsch, Simone Lang und Evelyn
Großmann. Ihre größten Trainererfolge

erreichte sie mit Katarina Witt: zwei
Olympiasiege, vier Welt- und sechs
Europameistertitel.  Damit ist Jutta
Müller die erfolgreichste Eiskunst-
lauftrainerin der Welt. Mit ihrem per-
sönlichen Einsatz und ihrem unmit-
telbaren Wirken in Chemnitz hat Jutta
Müller den Eiskunstlaufsport und den
Namen der Stadt weltweit bekannt
gemacht. 40 Berufsjahre widmete
Jutta Müller dem Eiskunstlauf-Training
in Chemnitz und kann auf eine bei-
spiellose Bilanz ihrer sportlichen Arbeit
verweisen. 

Ovation für Trainerin Jutta Müller

Eiskunstlauf-Trainerlegende Jutta Müller ist gestern 90 geworden. Gefeiert wurde sie schon am vorigen Samstag mit einer Eis-Show  – von Fans, ihren ehemaligen Schützlingen, darunter Jan Hoffmann
(li.), Katarina Witt und Gaby Seifert. 3000 Zuschauer erlebten das Eismärchen des Chemnitzer Eislauf-Club und einen von Ingo Steuer komponierten Streifzug durch die Karriere der Jubilarin.

Foto: Kristin Schmidt

Mit tiefer Anteilnahme
Die Stadt Chemnitz trauert um den ehemaligen Bürgermeister für Stadt-
entwicklung und Bauordnung

Béla Dören
* 11. November 1950 † 25. November 2018

Béla Dören war von 1993 bis 1997 Bürgermeister für Stadtentwicklung
und Bauordnung. Mit großem Sachverstand, Mut und einem Blick nach
vorn war er in diesem Amt maßgeblich am städtebaulichen Neuanfang in
unserer Stadt beteiligt.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Barbara Ludwig Der Stadtrat
Oberbürgermeisterin der Stadt Chemnitz

Im Oktober und November wurden
sechs Bombendrohungen gegen
das Jugendamt der Stadt Chemnitz
verübt. Für den damit verbunde-
nen Arbeitsausfall sowie die Feu-
erwehreinsätze sind Kosten von
fast 65.000 Euro entstanden, die
die Stadt der mutmaßlichen Ver-
ursacherin als Schadensersatz in

Rechnung stellen wird. 

Oberbürgermeisterin Barbara Lud-
wig erklärt hierzu: »Bombendro-
hungen sind kein Kavaliersdelikt.
Wir werden alle rechtlichen Mög-
lichkeiten ausschöpfen, um der Tä-
terin die Kosten in Rechnung zu
stellen – um damit auch Nachah-

mer abzuschrecken. Mein Dank
gilt der Polizei für die erfolgreichen
Ermittlungen und vor allem aber
auch den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern im Jugendamt, die
trotz der schwierigen und ungewis-
sen Situation besonnen und ruhig
reagiert und die Evakuierungen ge-
meinsam gemeistert haben.«      

»Bombendrohungen sind
kein Kavaliersdelikt«
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Das Jahr 2018 ist eines, das viele Men-
schen sehr nachdenklich zurücklässt.
Die Ereignisse im Spätsommer haben in
Chemnitz viel Verunsicherung zurück-
gelassen und Gräben, die es zu schlie-
ßen gilt. Oberbürgermeisterin Barbara
Ludwig hatte in der Stadtratssitzung am
26. September unter der Überschrift
»Gemeinsam handeln« ihren Sieben-
Punkte-Plan vorgestellt. Er war die Ant-
wort auf das Geschehen Ende August
und Ergebnis zahlreicher Gespräche
mit der Bürgerschaft. Ziel ist ein gutes,
friedliches Miteinander in unserer
Stadt – durch mehr Sicherheit, Dialog
und Integration. Zwei Monate nach Vor-
stellung des Sieben-Punkte-Plans hat
die Oberbürgermeisterin im Stadtrat
eine Zwischenbilanz gezogen. »Es ist
ein erstes Fazit der Arbeit an den ein-
zelnen Punkten in den vergangenen
zwei Monaten. Es braucht Zeit, um Grä-
ben, die sich aufgetan haben, zu
schließen. Es braucht Zeit und Gele-
genheit, Vertrauen zu stärken oder neu
zu gewinnen. Lassen Sie uns gemein-
sam zeigen, dass Chemnitz eine offene
und lebenswerte Stadt ist. Zeigen wir
unseren Stolz auf gemeinsam Erreich-
tes und bleiben wir kritisch mit jenen
Dingen, die besser gemacht werden
müssen«, so die Oberbürgermeisterin.
Zu den Punkten im Einzelnen:

Punkt 1
»Sicherheitspartnerschaft

für Chemnitz«

Chemnitz war und ist eine der si-
chersten deutschen Großstädte
Deutschlands. Dennoch empfinden
nicht wenige Chemnitzerinnen und

Chemnitzer das anders, ebenso ei-
nige Besucher von außerhalb. Die
Stadt kann Polizei und Justiz – die
öffentliche Ordnung zu sichern
haben und Straftäter ermitteln bzw.
verurteilen – nicht ersetzen, aber un-
terstützen. Seit September ist folgen-
des bereits passiert: Die Videoüber-
wachung in der Innenstadt ist Anfang
Oktober in Betrieb gegangen. Im glei-
chen Monat hat der Stadtrat einstim-
mig die Aufstockung des Stadtord-
nungsdienstes (SOD) um 13 Stellen
auf dann 35 Mitarbeiter beschlos-
sen. Die mobile Wache des Stadtord-
nungsdienstes ist noch präsenter in
der Innenstadt und steht als Anlauf-
stelle bei Problemen zur Verfügung.
Die Sichtbarkeit der mobilen Wache
wurde durch eine neue Beklebung
erhöht. Einrichtung von 55 Frauen-
parkplätzen vor allem für Frauen, die
in der Innenstadt im Schichtbetrieb
tätig sind. Die Polizeidirektion Chem-
nitz hat die Komplexkontrollen im
Stadtgebiet unter Einbeziehung des
SOD intensiviert. Die regelmäßigen
Sicherheitsberatungen von Polizeidi-
rektion Chemnitz und Stadt werden
fortgesetzt. Aus dem Bürgerdialog
zum Thema Sicherheit im Stadion
hat sich ein Bürgerbeirat Sicherheit
mit mehr als 20 Chemnitzerinnen
und Chemnitzern unterschiedlicher
Alters- und Berufsgruppen gegrün-
det. Er hat bisher zwei Mal getagt,
berichtet der Verwaltung und Polizei
über Erlebtes im Alltag, gibt Anre-
gungen für Verbesserungen und zeigt
Missstände auf. Zur Sicherheitspart-
nerschaft mit dem Freistaat gab es
ein Gespräch von Oberbürgermeiste-
rin, Ordnungsbürgermeister und dem

Sächsischen Innenminister sowie der
Chemnitzer Polizeipräsidentin. Die
Stadt geht davon aus, dass das Land
in Chemnitz entsprechend der Lage
ausreichend Polizeikräfte einsetzen
kann. Im ersten Quartal 2019 wird
es eine öffentliche Sicherheitskonfe-
renz geben.

Punkt 2
»Dialog als Selbstver-

ständnis« – Im Gespräch
bleiben

Eine Stadtgesellschaft darf nicht in
Schweigen verfallen, die Gräben
nicht unüberwindbar werden. Des-
halb wurde zusätzlich zu den beste-
henden Formaten der Bürgerbetei-
ligung eine Reihe »Im Gespräch blei-
ben« gestartet. Das ist seit Septem-
ber schon passiert: Bisher fanden
hierzu drei Veranstaltungen statt: Im
September gab es einen Bürgerdia-
log zum Thema Sicherheit im Sta-
dion. Ein anderes Format fand Ende
Oktober in der Alten Hartmannfabrik
statt. Es wurde die Frage gestellt, wie
wir in Zukunft zusammen leben wol-
len. Ein großer Themenschwerpunkt
waren zudem die Interventionsflä-
chen, also Flächen, auf denen etwas
passieren soll – hier verbindet sich
die Kulturhauptstadtbewerbung mit
Stadtentwicklung. Am 27. November
fand eine Veranstaltung zum Thema
Rechtsextremismus in Chemnitz
statt. Weitere öffentliche Dialoge für
die Chemnitzerinnen und Chemnitzer
werden folgen. So wird es eine Ver-
anstaltung mit dem Präsidenten des
Landesamtes für Verfassungsschutz

geben. 
Dabei gilt: Die Bürgerinnen und Bür-
ger setzen die Themen. Neben den
öffentlichen Formaten hat OB Bar-
bara Ludwig auch eine Reihe nicht-
öffentlicher Gespräche geführt: 

 mit Vertretern von Vereinen der
Stadt, bei der rund 200 Vereinsver-
treter mit der Oberbürgermeisterin,
aber auch untereinander disku- tier-
ten. Das soll künftig einmal im Jahr
stattfinden. Zudem werden die Bür-
germeister ebenfalls einmal jährlich
die Vereine ihres Verantwortungsbe-
reichs einladen.

 mit Akteuren der Zivilgesellschaft,
die sich seit Jahren oder neu in der
Initiative »Weder grau noch braun«
engagieren.

 mit Bürgern, die sich Sorgen ma-
chen um ihre Stadt

 mit den Schulleiterinnen und
Schulleitern der Stadt. Gemeinsam 

mit dem Sächsischen Kultusminis-
ter sowie Herrn Bürgermeister Burg-
hart sollte geklärt werden, mit wel-
chen Fragen die Pädagogen jeden
Tag zu tun haben.

 mit muslimischen Frauen, die in
unserer Stadt leben.
Was kommt:
Die Einwohnerversammlungen in den
Stadtgebieten werden ab 2019 eine
neue Form bekommen. Nach einer
kurzen Einführung können die Bür-
gerinnen und Bürger an Thementi-
schen mit den Bürgermeistern über
ihre Themen diskutieren. Die erste
Einwohnerversammlung dieser Art
findet am 25. Januar für die Stadt-
teile Kappel, Helbersdorf, Morgen-
leite, Markersdorf und Hutholz statt.
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am

vergangenen Mittwoch eine Vorlage
zum Ausbau der Bürgerbeteiligung
beschlossen, mit der die Beteiligung
der Bürgerschaft vor wesentlichen
Entscheidungen zum Regelfall wer-
den soll.

Punkt 3
»Eine starke internationale

Universität«

Im Oktober 2018 wurden 2.647
neue Studierende an der TU Chem-
nitz immatrikuliert, eine Steigerung
von 14 Prozent im Vergleich zum
Vorjahr. 886 davon kamen aus dem
Ausland. Das sind 33 Prozent mehr
als im Vorjahr. Menschen aus genau
100 Nationen studieren, forschen
und lehren an der Universität – sie
machen die Stadt zu einem interna-
tionalen Forschungs- und Wissens-
standort. Und das ist unverzichtbar
für die Wirtschaft in Stadt und Re-
gion.
Was kommt: 
Ausländische Professoren und Stu-
dierende haben angesichts der Ereig-
nisse Ende August und Erlebnissen
von Alltagsrassismus, von denen be-
richtet wird, Ängste und Sorgen.
Darum soll der Vorschlag eines Bür-
gers aus der  Reihe »Im Gespräch
bleiben« aufgegriffen werden: Ge-
meinsam mit der Universität soll eine
Umfrage gestartet werden, in der
Studierende Rückmeldungen über
ihre Wahrnehmungen, Vorschläge,
Ängste, Lieblingsorte geben können. 

– Weiter auf Seite 3

Zwischenbilanz des 7-Punkte-Plans

Ziel des Staates muss sein, das Grundvertrauen in die Schutz-
macht wieder herzustellen. Die Stadt Chemnitz kann Polizei und

Justiz unterstützen. Deshalb auch die Entscheidung vor zwei Jah-
ren, in der Innenstadt eine Videoüberwachung zu installieren. Mehr als
850.000 Euro haben Stadt und CVAG in die Anlage investiert. 

Foto: Kristin Schmidt

Der Sieben-Punkte-Plan ist auch ein Ergebnis vieler Gespräche mit Einwohnern, beispielsweise bei
den Bürgerdialog-Veranstaltungen »Im Gespräch bleiben«. Diese Reihe ist neu und fand erstmals im

September 2018 zum Thema Sicherheit statt. Im Oktober gab es einen Dialog darüber, welche
Zukunftsfragen für die Chemnitzer wichtig sind. (im Bild) Und im November schloss sich eine Veranstal-

tung zum Thema Rechtsextremismus an. Der nächste Bürgerdialog soll voraussichtlich im Januar 2019 statt-
finden. Foto: Ernesto Uhlmann
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Menschen aus 100 Natio-
nen studieren, forschen und

lehren an der Technischen
Universität. Ihre Zahl steigt ständig:
2018 wurden hier 2.647 neue Studie-
rende immatrikuliert, eine Steigerung
von 14 Prozent zum Vorjahr. 886 davon
kamen aus dem Ausland. 

Foto: Sven Gleisberg/
Technische Universität Chemnitz
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Punkt 4
»Chemnitz –

eine offene Stadt«

Chemnitz hat bereits in der Vergan-
genheit gezeigt, dass die Stadt ein
guter Gastgeber ist – in diesem Juli
beispielsweise mit der U20-Basket-
ball-Europameisterschaft. Überregio-
nale Veranstaltungen sollen dem
jüngsten Bild der Stadt ein anderes
entgegen stellen. Was im ersten Halb-
jahr kommt: Im März ist der deutsche
Stadtmarketingtag zu Gast, bei dem
rund 200 Geschäftsführer im Bereich
Stadtmarketing aus ganz Deutschland
nach Chemnitz kommen. Im April
wird das Eurocities-Kulturforum in
Chemnitz mit Gästen aus ganz Europa
stattfinden. Für den gleichen Zeitraum
ist eine Konferenz mit allen Chem-
nitzer Partnerstädten geplant. Im Mai
2019 ist der Bundeswettbewerb Ma-
thematikolympiade zu Gast. Außerdem
wird, ebenfalls im Mai, das Bundes-
finale »Jugend forscht« in Chemnitz
stattfinden. Der Schriftsteller-Verband
PEN trifft sich im Mai zu seiner Jah-
restagung in der Stadt. Das Hut-Fes-
tival wird vom 24. bis 26. Mai 2019
eine Neuauflage erleben, mit dem
Motto »Bei Freunden zu Gast«.

Punkt 5
»Wie wollen wir

miteinander leben?«

Diese Frage beschäftigt viele. Sie zu
diskutieren, ist im Zuge der Kultur-
hauptstadtbewerbung nicht nur mög-
lich, sondern unbedingt erwünscht.
2025 will Chemnitz diesen Titel tragen
– um ihn zu bekommen, geht es
darum, herauszufinden, was die Stadt
besonders macht, wohin sie sich ent-
wickeln will. Die Antworten auf diese
Fragen müssen auch für andere euro-
päische Städte von Bedeutung sein.
Das ist seit September passiert:
Ende Oktober wurde – siehe Punkt 2
– über die Interventionsflächen dis-
kutiert: Welche Orte sind den Chem-
nitzerinnen und Chemnitzern beson-
ders wichtig? Was könnte dort im
Zuge der Kulturhauptstadtbewerbung
passieren? Die Ergebnisse des Work-
shops sowie der Rückmeldungen, die
uns über Amtsblatt und Internet er-
reichten, sowie die Arbeitsergebnisse
aus Programmrat und Lenkungsgrup-
pe der Bewerbung werden nun auf-
gearbeitet und in einen gemeinsamen
Vorschlag gebracht.
Was kommt: Was mit der Kultur-
hauptstadtbewerbung bis 2025 ent-

wickelt wird, muss natürlich langfristig
weitergehen. Das verlangt nicht nur
die Jury – Nachhaltigkeit über das
Programmjahr hinaus ist ein wesent-
liches Erfolgskriterium.  Hier setzt
auch die Chemnitz-Strategie an, die
das Jahr 2040 in den Blick nimmt.
Zum einen, weil in der Stadtentwick-
lung die weichen langfristig gestellt
werden müssen. Zum anderen, weil
damit eine Weiterentwicklung ver-
schiedener Themen, die schon in
der Kulturhauptstadtbewerbung eine
Rolle spielen, möglich wird. Gemein-
sam mit den Chemnitzerinnen und
Chemnitzern soll das gesamtstädtische
Leitbild entwickelt werden, der Auftakt
ist fürs Frühjahr vorgesehen.

Punkt 6
»Rechte und Pflichten

der Integration«

Hier geht es darum, Migrantinnen
und Migranten in Arbeit zu bringen
– Arbeit zu haben und seinen Le-
bensunterhalt bestreiten zu können,
ist neben dem Erlernen der deutschen
Sprache die wichtigste Voraussetzung
für eine erfolgreiche Integration.
Was bereits passiert ist: OB Barbara
Ludwig hat mit Vertretern von Ar-

beitsagentur und Jobcenter Gespräche
geführt, wie man Geflüchtete mit
Duldung und insbesondere Schutz-
status schneller in den Arbeitsmarkt
integrieren kann bzw. wie das zum
Beispiel für einfache Tätigkeiten pas-
sieren kann. Hierfür werden innerhalb
der Verwaltung und unter Federfüh-
rung des neuen Sozialbürgermeisters
Ralph Burghart weitere Vorschläge
entwickelt. Was kommt: Die Maß-
nahmen zur Integration in den Ar-
beitsmarkt sollen im Januar mit dem
Freistaat, speziell dem sächsischen
Wirtschaftsminister, besprochen und
Lösungen gefunden werden, wie das
Thema beschleunigt wird. Im Haus-
haltsplanentwurf sind Mittel für ein
Modellprojekt eingestellt, in dem er-
probt werden soll, welche Instrumente
der Integration besonders erfolgreich
sind. Los geht es in Stadtteilen, in
denen der Migrantenanteil in Wohn-
vierteln oder Schulen im Vergleich
zur Gesamtstadt höher ist. 

Punkt 7
»Demokratie lernen und

leben«
Seit über zehn Jahren engagiert sich
die Stadt mit Hilfe von Vereinen für

Gewalt- und Radikalisierungspräven-
tion, Toleranzförderung, Anerkennung
kultureller und religiöser Vielfalt, Viel-
falt von Lebensweisen und die Ach-
tung der Menschenwürde. Jährlich
stehen 80.000 Euro kommunale Mit-
tel für die Projektförderung zur Ver-
fügung. Mit 62 Anträgen auf Pro-
jektförderung war das Jahr 2018 das
intensivste seit Bestehen des Lokalen
Aktionsplans.
Das ist seit September passiert: 
Die Mittel des Bundesprogramms
»Demokratie leben« für die »Part-
nerschaft für Demokratie Chemnitz«
sind verdreifacht worden – von
100.000 Euro auf 300.000 Euro.
Darüber informierte Familienminis-
terin Franziska Giffey bei ihrem zwei-
ten Besuch in der Stadt. 41 Vereine
und Einrichtungen können mit dieser
Förderung ihres Hauses Projekte für
Jugend- und Kulturarbeit in Chemnitz
umsetzen.  Ab dem Sommersemester
2019 wird einen neuen Bachelor-
Studiengang »Präventionsmanage-
ment – Kompetenzen für soziale In-
terventionen« am An-Institut der
Technischen Universität TUCed ge-
ben.
Über den 7-Punktw-Plan der Stadt kann
man mehr nachlesen unter
www.chemmnitz.de

Gemeinsam handeln

Chemnitz hat sich bei verschiedenen kulturellen und sportlichen Anlässen als würdiger Gastgeber erwiesen.
So z.B. 2017 bei den Deutschen Straßenradsportmeisterschaften und im Mai 2013 beim 
5. Deutschen Musikfest. 15.000 Teilnehmer, 200.000 Besucher, 300 Vereine und mehr als 300 Konzerte –

Chemnitz war ein großartiger Gastgeber und wartete mit Superlativen auf. Foto: Kristin Schmidt

»Wie wollen wir miteinander leben?« Die Kulturhauptstadtbewerbung
ist dafür der Rahmen. Die Debatte über Interventionsflächen, die
Suche nach »Lieblingsplätzen«, das Motto »Aufbrüche« – die

Bürger sollen an der Bewerbung mitwirken.  Foto: Ernesto Uhlmann
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Der Chemnitzer Friedenspreis wird jährlich verliehen, so auch 2018: Der 3. Preis ging an den Aufatmen e.V.,
den 1. Preis erhielt Different People e.V.. Mit dem Sonderpreis wurde Liane Günther und mit dem 2. Preis die
Bürgerinitiative Chemnitzer City ausgezeichnet. Der Bürgerverein »FÜR CHEMNITZ und die Stadt würdigen

so Personen, Organisationen und Initiativen, die sich für ein gewaltfreies Miteinander engagieren, die für ein
friedliches Chemnitz sorgen und die das Zusammenleben verschiedener Kulturen fördern. Foto: Toni Söll

7
Die jährliche Integrationsmesse Chemnitz richtet sich an Migrantinnen
und Migranten, die einen Ausbildungs- oder Arbeitsplatz in einem
regionalen Unternehmen suchen. Der Einstieg oder berufliche

Start im regionalen Arbeitsmarkt kommt sowohl der Wirtschaft als
auch der  Integration von Migranten entgegen.     Foto: VHS

6



4 50  14. Dezember 2018

Ratsberichterstattung
Der Stadtrat hat in seiner jüngsten
Sitzung unter anderem folgende 
Themen behandelt und Beschlüsse
gefasst:

Mehr Kita-Plätze

Der Stadtrat hat die Planung der Ka-
pazitäten der Stadt Chemnitz für
Kindertageseinrichtungen, Einrich-
tungen der Frühförderung, Hortein-
richtungen für Kinder von Förder-
schulen und Kindertagespflege bis
2021 (Kita-Bedarfsplanung) be-
schlossen.
Die Kita-Bedarfsplanung verfolgt das
Ziel, den Rechtsanspruch auf Bil-
dung, Erziehung und Betreuung von
Krippen- und Kindergartenkindern
in einer Kindertageseinrichtung oder
in einer Kindertagespflegestelle um-
zusetzen und Plätze für Hortkinder
bedarfsdeckend vorzuhalten.
Hierfür ist es erforderlich, die Ka-
pazitäten des Jahres 2018 zu ak-
tualisieren sowie die Planung der
Kapazitäten der Stadt Chemnitz für
Kindertageseinrichtungen, Einrich-
tungen der Frühförderung, Hortein-
richtungen für Kinder von Förder-
schulen und Kindertagespflege bis
2021 fortzuschreiben.
Bis zum Jahr 2020 werden sieben
Kindertageseinrichtungen mit 580
Plätzen für Kinder im Krippen- und
Kindergartenalter neu gebaut. Zwei
Einrichtungen werden komplett sa-
niert, in denen dann 180 neue
Plätze zur Verfügung stehen. Diese
zu schaffenden Plätze wurden be-
reits mit den Bedarfsplänen von
2016 und 2017 beschlossen.
Die Kapazitäten für Kinder im Hor-
talter weisen einen Versorgungsgrad
von mehr als 100 Prozent aus. Das
resultiert daraus, dass an freien
Grundschulen und an Förderschulen
auch Kinder aus dem Umland be-
schult werden, für die auch ein Hort-
platz zur Verfügung gestellt wird. 
Ab dem Schuljahr 2021/2022 wer-
den für den Aufbau der Grundschule
Charlottenstraße im Schulbezirk V
und der Grundschule »Am Campus«
im Schulbezirk IV jeweils 50 neue
Hortplätze geschaffen. Diese sollen
mit Schuljahresbeginn 2021/2022
durch Nutzung mobiler Klassen-
räume aufgebaut werden. 
Die geplanten Kapazitätserweiterun-
gen an bestehenden Grundschulen
wurden bei der Planung der Hort-
plätze ebenfalls berücksichtigt.

Schulnetzplanung der Stadt
Chemnitz beschlossen –

Neue Grundschulen und Ober-
schulen sollen entstehen 

Der Stadtrat hat die Schulnetzpla-
nung für Grund-, Förder- und Ober-
schulen, Gymnasien und Schulen
des zweiten Bildungsweges in Chem-
nitz beschlossen. Die Pflichtaufgabe
der Stadt als Schulträger ist es, aus-
reichende Schulplätze sowie nicht-
pädagogisches Personal bereitzustel-
len.
Die Schulnetzplanung muss laut Pa-
ragraph 23a des Sächsischen Schul-
gesetzes von jeder kreisfreien Stadt
aufgestellt werden. Ziel ist es, ein
ausgewogenes Angebot an schuli-

schen Einrichtungen mit einer Aus-
bildung auf hohem Niveau, unter
vollständiger Ausnutzung aller Ka-
pazitäten, anzubieten. Die beschlos-
sene Schulnetzplanung stellt den
Ist-Zustand des Schuljahres 2017/
2018 dar und setzt sich mit der mit-
tel- und langfristigen Entwicklung
bis zum Schuljahr 2027/2028 aus-
einander. 
Aktuell befinden sich 39 Grund-
schulen in Trägerschaft der Stadt
Chemnitz. Diese sind auf neun
Schulbezirke aufgeteilt. Außerdem
ist die Stadt Träger von zehn För-
derschulen, zwölf Oberschulen, sie-
ben Gymnasien und zwei Schulen
des zweiten Bildungsweges, einer
Gemeinschaftsschule und sieben be-
ruflichen Schulzentren. 
Bis zum Jahr 2023 werden zusätz-
lich vier Grund- und vier Oberschu-
len durch die Sanierung von ehema-
ligen Schulgebäuden und Neubau-
ten entstehen, um den steigenden
Schülerzahlen gerecht zu werden.
Im Grundschulbereich betrifft dies
die frühere Berufsschule an der
Weststraße/Reichsstraße sowie die
ehemalige Dürer-Schule an der Char-
lottenstraße, die nach einer Kom-
plettsanierung im Jahr 2022 bzw.
2023 als zweizügige Grundschulen
wieder in Betrieb genommen wer-
den. Auf dem südlichen Sonnenberg
ist darüber hinaus bis 2023 der
Neubau einer zweizügigen Grund-
schule vorgesehen. 

Mit dem bis 2022 geplanten Neu-
bau der vierzügigen Oberschule am
Hartmannplatz, dem Neubau einer
Oberschule im Chemnitzer Westen
bis 2023 und der ebenfalls bis
2023 vorgesehenen Komplettsanie-
rung der ehemaligen Dr.-Theodor-
Neubauer-Schule an der Vetters-
straße werden zusätzliche Kapa-
zitäten im Oberschulbereich ge-
schaffen. 
Auf dem Gelände neben dem Terra-
Nova-Campus in der Heinrich-
Schütz-Straße plant die Stadt die
Einrichtung eines kombinierten
Schulstandortes. Hier sollen in un-
mittelbarer Nachbarschaft zueinan-
der jeweils eine zweizügige Grund-
und Oberschule bis 2023 neu er-
richtet werden. 
Um den steigenden Bedarf bis zum
Abschluss aller Sanierungs- und
Neubauprojekte decken zu können,
sollen übergangsweise mobile Klas-
senräume genutzt werden. 
Insgesamt wird die Stadt bis 2024
rund 145 Millionen Euro investieren,
um moderne Unterrichtsbedingun-
gen für die jungen Chemnitzerinnen
und Chemnitzer zu schaffen. 
Bürgermeister Ralph Burghart: „Ich
freue mich sehr, dass wir mit dem
Beschluss des Stadtrates die Wei-
chen für die Zukunft gestellt haben
und nun mit großem Einsatz an die
Umsetzung gehen können. Damit
leisten wir einen großen Beitrag für
die Attraktivität der Stadt.“

Fortschreibung der Sportentwick-
lungsplanung Chemnitz 2025

wird ergänzt

Der  Stadtrat hat in seiner jüngsten
Sitzung einen Nachtrag und Ergän-
zungen zur bereits beschlossenen
Fortschreibung der Sportentwick-
lungsplanung Chemnitz 2025
(FSEP) beschlossen. Die Aufnahme
in der Sportentwicklungsplanung ist
Voraussetzung für die Gewährung
von Fördermitteln. Die kommunalen
Zuschüsse der Maßnahmen stehen
unter dem Vorbehalt der zur Verfü-
gung stehenden Haushaltsmittel.
Folgende Vorhaben sind nachträglich
aufgenommen bzw. ergänzt worden: 
Aufnahme der vorhandenen Sport-
anlage Bogensport (Bogensportclub
Chemnitz-Rabenstein e. V.) sowie
der Maßnahme »Umbau einer Land-
wirtschaftshalle zur Trainingshalle«
in die Handlungsempfehlungen der
FSEP.

Zusätzlich wurden mit dem geplan-
ten Neubau einer Zweifeldsporthalle
durch den Eubaer SV 92 e. V., der
geplanten Errichtung eines Kunst-
rasenplatzes für die Sportart Hockey
des Postsportvereins Chemnitz e. V.
und der Errichtung eines Cricket-
Platzes durch die USG Chemnitz 
e. V. weitere Standorte in die FSEP
und deren Handlungsempfehlung
eingeordnet.
Weiterhin zeigt die Entwicklung der

Skater-Sportarten eine wachsende
Nachfrage, die im gegenwärtigen
Mietobjekt nicht zu decken ist. Die-
ser Bedarf wurde ebenfalls mit dem
Beschluss in die fortgeschriebene
Sportentwicklungsplanung aufge-
nommen, um perspektivisch ent-
sprechende Handlungsempfehlun-
gen abzuleiten.  
Die Sportentwicklungsplanung und
deren Fortschreibung sowie Ergän-
zung stellt einen inhaltlichen Hand-
lungsrahmen und Leitfaden dar. Die
Umsetzung der darin aufgezeigten
Maßnahmen steht stets unter dem
Vorbehalt der zur Verfügung stehen-
den Mittel, wobei der finanzielle
Handlungsrahmen begrenzt ist und
somit Maßnahmen nicht gleichzeitig
realisiert werden können. Mit der
Aufnahme dieser Sportstättenstand-
orte und deren perspektivisch ge-
planten Vorhaben in die FSEP be-
gründet sich kein Rechtsanspruch
auf Förderung.
Eine wesentliche Voraussetzung für
die Umsetzung der o. g. Projekte ist
neben der Verfügbarkeit der finan-
ziellen Mittel die Prüfung der pla-
nungs- und bauordnungsrechtlichen
Genehmigungsfähigkeit. 

– Weiter auf Seite 5
Mehr zu den Details der Stadtrats-
sitzungen ist auch unter 
www.chemnitz.de einsehbar. 

Der Stadtrat hat die Planung der Kapazitäten für Kindertageseinrichtungen, Einrichtungen der Frühförderung, Horteinrichtungen für Kinder von
Förderschulen und Kindertagespflege bis 2021 (Kita-Bedarfsplanung) beschlossen. Am 2. Dezember fand die Einweihung einer neuen kommunalen Kita in
Glösa  statt. Leiterin Julia Beutner (li.) und ihr Team stehen Familien in Erziehungsfragen beratend zur Seite. Foto:  Kristin Schmidt
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Was der Stadtrat beschlossen hat
Bürgerbeteiligung wird 

weiterentwickelt
Der Stadtrat hat die Weiterentwick-
lung der Bürgerbeteiligung in Chem-
nitz beschlossen. Das Ziel: Bür-
gerbeteiligung wird als Selbstver-
ständnis in allen relevanten Berei-
chen des Verwaltungshandelns
umgesetzt. Bürgerinnen und Bürger
werden künftig mit zum Teil neuen
Formaten frühzeitiger eingebunden.
Wichtiges Element ist eine Beteili-
gungsplattform, auf der alle aktuell
laufenden Beteiligungen nachvoll-
ziehbar sind, zudem soll ein Katalog
an Beteiligungsformaten entwickelt,
Vernetzung ausgebaut und weitere
Bürgerplattformen etabliert werden.
Die Einwohnerversammlungen be-
kommen im kommenden Jahr ein
neues Format.

Frühzeitige und umfassende Beteiligung:
Bürgerbeteiligung ist nicht neu in
Chemnitz. Dennoch laufen seit dem
Frühjahr die Vorbereitungen für die
nun beschlossene Erweiterung und
Neugestaltung der bestehenden In-
strumente und Formate. So ist eine
frühzeitige Beteiligung z. B. von El-
tern, Kindern, Anwohnern oder Nut-
zern bei Maßnahmen in Schulen,
Kitas, Horten, Spielplätzen und
Sportstätten vor Ort als wesentlicher
Standard das Ziel. Das gilt ebenso
für langfristige Konzepte, Strategien
und Planungen, etwa die Chemnitz-
Strategie, die aktuell anlaufende
Verkehrsplanung, neue Stadtent-
wicklungskonzepte oder den Master-
plan zum Tierpark.
Je nach Ausgangspunkt – Klärung
einer konkreten Frage oder Diskus-
sion strategischer Entwicklungsli-
nien – unterscheiden sich die
Formate und Möglichkeiten. Diese
Unterschiede jeweils zu kommuni-
zieren, ist für den Erfolg von ent-
scheidender Bedeutung: Welches
Ziel hat die aktuelle Beteiligung?
Welche Erwartungen gibt es? Was
soll, was kann anhand der konkreten
Umstände entschieden werden?
Was geschieht mit den Vorschlägen?

Übersicht: Die geplanten Formate 
Entwicklung einer Online-Beteili-
gungsplattform zur Bündelung aller
städtischen;
Bürgerbeteiligungsformate – unab-
hängig davon, in welchem Fachbe-
reich diese durchgeführt werden.
Als zentrale Anlaufstelle für die Bür-
gerschaft werden auf der Beteili-
gungsplattform alle Beteiligungs-
verfahren anstehender und umge-
setzter Beteiligungen der Stadt
sowie deren Ergebnis abgebildet.
Entwicklung eines Kataloges von
Formaten zur Bürgerbeteiligung,
insbesondere für die frühzeitige Ein-
beziehung bei der Erarbeitung der
Aufgabenstellung und Planung mit

zielgruppenspezifischen Angebo-
ten und

Angeboten für eine breite Öffent-
lichkeit

vor Ort,
an einer zentralen Stelle oder
mit Onlinebeteiligungen

Ausbau der Vernetzung mit beste-
henden Beteiligungsformaten und
Ansprechpartnern wie beispiels-
weise Bürgerplattformen, Gemein-
wesenkoordinatoren und Stadtteil-
managern und aktive Einbeziehung

bei anstehenden Beteiligungen.
Darüber hinaus soll eine Vereinsda-
tenbank auf chemnitz.de zur Förde-
rung der Vernetzung der Akteure
aufgebaut werden. Es ist eine jähr-
liche Veranstaltung der Oberbürger-
meisterin mit den Vereinen der
Stadt zum regelmäßigen Austausch
geplant, ebenso eine der Bürger-
meister mit den Vereinen ihres je-
weiligen Verantwortungsbereiches.
Die flächendeckende Einführung
von Bürgerplattformen in Gebieten,
die nicht durch Ortschaftsräte abge-
deckt sind, wird in das Thema Bür-
gerbeteiligung integriert. Dazu wird
ein Verfahren gestartet, in dem sich

mögliche Betreiber von Plattformen
bei der Stadt Chemnitz bewerben
können. Darüber hinaus wird der
selbstorganisierte Aufbau von Bür-
gerplattformen vor Ort weiter ange-
regt und unterstützt. Die Einwohner-
versammlungen werden ab 2019 zu
einem Dialogformat ausgebaut. Die
Erfahrungen der vergangenen Wo-
chen haben gezeigt, dass innerhalb
eines Dialogformates nach dem Vor-
bild des »Sachsengesprächs«  oder
bei der Reihe »Im Gespräch blei-
ben« ein direkterer Austausch mög-
lich wird. Dementsprechend werden
die Veranstaltungen ab 2019 so or-
ganisiert, dass jeweils ein Austausch
an Thementischen mit der Oberbür-
germeisterin und den Bürgermeis-
tern möglich wird. Für die
Entwicklung der Leitlinien der Bür-
gerbeteiligung, die nach der Modell-
phase das Selbstverständnis der
Stadtverwaltung und verbindliche
Formate definieren, soll eine externe
Begleitung durch Fachexperten ein-
gebunden werden. Diese soll sowohl
die Erarbeitungsprozesse mit der
Bürgerschaft als auch entspre-
chende Workshops innerhalb der
Verwaltung unterstützen.
Personal und finanzielle Mittel
Mit dem Beschluss werden auch die
erforderlichen Ressourcen bereit ge-
stellt, um die Bürgerbeteiligung in
Chemnitz auszubauen. Jährlich
100.000 Euro werden zur Verfü-
gung stehen, unter anderem für die
Organisation der Beteiligungspro-
zesse, für Öffentlichkeitsarbeit und

externe Begleitung. Jeweils 10.000
Euro werden davon direkt den De-
zernaten 3, 5 und 6 zur Verfügung
gestellt. Innerhalb der Dezernate 3,
5 und 6 soll für die Umsetzung zu-
sätzlicher Beteiligungsformate je
eine Stelle geschaffen werden. Im
Bürgermeisteramt werden zwei Stel-
len geschaffen, die die Beteiligungs-
formate innerhalb der Verwaltung
weiterentwickeln, die Fachbereiche
bei der Umsetzung unterstützen und
zentrale Elemente wie die Beteili-
gungsplattform betreuen.

Hochbaumaßnahmen
Folgende Hochbaumaßnahmen sind
beschlossen: 

Verstärkung des Brandschutzes an den
Decken und der Hauswarnanlage in der
Josepinenschule I
Im Gebäude, Josephinenplatz, des
Komplexes Josephinenschule ist eine
Sanierung der Deckenbekleidung, der
Stahlunterzüge sowie der Decken-
durchführungen notwendig. Die Ver-
legung der elektrischen Leitungen ent-
spricht nicht mehr den aktuellen
Brandschutzbestimmungen. Außerdem
muss die Hausalarmanlage an die ak-
tuellen Bestimmungen angepasst wer-
den. In allen Räumen werden u.a. die
Akustik und sonstigen Trockbauunter-
decken abgebaut und teilweise erneu-
ert, der Deckenputz wird neu aufge-
tragen, Elektrik-Leitungen neu verklei-
det sowie im Anschluss Malerarbeiten
ausgeführt. Die Hausalarmanlage mit
Zentrale, Leitungen und Geräten wird,
ebenso die Sicherheitsbeleuchtung
und die Raumbeleuchtungen erneuert.
Für die Raubeleuchtung werden ener-
giesparende LED-Leuchten verwendet.
Das Datennetz im Schulgebäude wird
neu aufgebaut. Im Zuge der Sanierung
wird außerdem der Aufzug vom Foyer
zum Verbindungsgang Turnhalle zu-
rückgebaut. Hier befinden sich seit
der Sanierung der zweiten Sporthalle
barrierefreie Zugänge. Im Kellerge-
schoss werden einzelne Wände trocken
gelegt und weitere Zugänge zu Räumen
gelegt, die als Speiseraum fungieren. 
Die Sanierung wird bei laufendem
Schulbetrieb durchgeführt. Die Ge-
schosse werden nacheinander saniert.
Für jede Etage ist ein Zeitraum von
drei Monaten eingeplant. Die Maß-

nahme soll in den Winterferien 2019
beginnen und im Dezember 2020 ab-
geschlossen sein. Die Kosten belaufen
sich auf rund 1,2 Millionen Euro. 

Rekonstruktion Hauptstadion 
im Sportforum
Die Sanierung des Hauptstadions im
Sportforum beinhaltet die Sanierung
des Turmgebäudes mit Unterbringung
des Olympiastützpunktes, Abbruch der
Zuschaueranlage im Bereich Südkurve
und Umgestaltung der Nordkurve. Die
zu erhaltenen Tribünenbereiche werden
befestigt und trassiert zur Trainings-
nutzung und Nutzung als Steh- und
Aufenthaltsbereiche während Veran-

staltungen. Das gesamte Gelände soll
neu umzäunt, der Zielrichterturm neu
gebaut und die technischen Anlagen
erneuert werden. Die Gesamtbaumaß-
nahme ist in fünf Abschnitte unterteilt.
Im ersten Abschnitt werden die Tribü-
nen erneuert, im zweiten die Funkti-
onsgebäude und der Zielrichterturm
neu gebaut, im dritten der Rasen und
die Spielanlagen erneuert, im vierten
die technischen Anlagen und im fünf-
ten das Turmgebäude saniert und für
den Olympiastützpunkt nutzbar ge-
macht. Die Sanierung (Abschnitt drei)
der Tartanbahn der Sprungbereiche
und der Rasenfläche mit Bewässe-
rungsanlage erfolgt in Abhängigkeit
der Bewilligung von Fördermitteln.
Vorgesehen ist diese Bauphase nach
den Abschnitten eins, zwei, fünf und
in Verbindung mit Abschnitt vier. Nach
Abbruch der Südkurve werden beid-
seitig des Turmgebäudes zwei neue
eingeschossige Funktionsgebäude ge-
baut. In diesen werden Umkleide- und
Sanitärräume, Lagerräume, barrierefreie
öffentliche Toiletten, Wettkampfbüro,
Raum für Anzeigetechnik sowie diverse
Nebenräume der Technischen Gebäu-
deausrüstung untergebracht. Der
Raumbedarf wurde mit Verbänden und
Vereinen abgestimmt. Vom Abbruch
der Zuschaueranlagen in der Südkurve
ist auch der Zielrichterturm betroffen.
Dieser wird für den täglichen Trai-
ningsbetrieb und für Wettkämpfe be-
nötigt. Er wird neu gebaut. Ebenfalls
erneuert werden die technischen An-
lagen im Stadion. Die derzeitige An-
zeigentechnik und die vorhandenen

Beleuchtungselemente werden zuerst
demontiert. Sie werden durch eine
Trainingsstättenbeleuchtung, acht Be-
leuchtungsmasten, die auch eine Be-
schallungsanlage enthalten, ersetzt.
Außerdem soll eine neue Anzeige-
technik für die notwendigsten Funk-
tionen des Trainings- und Wettkampf-
betrieb errichtet werden. Weiter wird
eine umlaufende Kabelkanalanlage für
die Medientechnik gelegt. Das Turm-
gebäude wird umfangreichen Sanie-
rungsmaßnahmen unterzogen. Hier
wird der Olympiastützpunkt einziehen.
Es werden Büro- und Verwaltungsbe-
reiche sowie sportmedizinische Räume,
wie beispielsweise Physiotherapie und
Ergometrie sowie Lagerräume im Turm
untergebracht. Baubeginn ist im Mai
2019, Bauende im Dezember 2020
vorgesehen. Die Gesamtkosten betragen
9,4 Millionen Euro. Die Baumaßnahme
wird zur Förderung aus dem Bundes-
sonderförderprogramm »Sanierung
kommunaler Einrichtungen in den Be-
reichen Sport, Jugend und Kultur«
beantragt.

Sprachalarmierungs-, Sicherheitsbe-
leuchtungs- und Beleuchtungsanlage der
Leichtathletik-Mehrzweckhalle im Sport-
forum werden erneuert
Um die Brandschutzbestimmungen
sicherzustellen, müssen die oben be-
schriebenen Maßnahmen umgesetzt
werden. In einem Raum sind Kern-
lochbohrungen für die Be- und Ent-
lüftung notwendig. Außerdem muss
eine Kälteleitung für die Klimatisierung
des Batterieraumes und des Raumes
für die Sprachalarmierungsanlage ver-
legt werden. Im Dachbereich werden
Abdichtungsarbeiten durchgeführt. Au-
ßerdem wird eine feuerhemmende De-
cke für die Leitungsanlagen im De-
ckenzwischenraum im Bereich des
Flurs gezogen. Dort wird auch eine
feuerhemmende Verglasung zum
Sprintkeller eingezogen. In der Sport-
halle müssen für die Elektroinstallation
Akustikwandverkleidungen im Tribü-
nenbereich demontiert und wieder neu
montiert werden. Im Stufenbereich
der Tribüne müssen neue Sicherheits-
leuchten angebracht werden. Außerdem
ist geplant, die vorhandenen Hallen-
leuchten durch moderne Ballwurfsi-
chere LED-Leuchten zu ersetzen.  Bau-
beginn ist im März 2020, Bauende
im August 2020 geplant. Die Kosten
betragen rund 931.000 Euro, davon
sind 546.000 Euro Fördermittel. 

Erneuerung Sportboden in der Richard-
Hartmann-Halle
Der Sportboden in der Richard-Hart-
mann-Halle muss aufgrund der ver-
schlissenen Oberfläche sowie dem de-
fekten Unterbau erneuert werden. Mit
dem Einbau des Schwingbodenunter-
baus muss die vorhandene Dämmung
und Dichtung ebenfalls erneuert wer-
den. Der neuen Sportboden soll eine
Überlastung des Körpers durch über-
mäßige Beanspruchung und unkon-
trollierte Stürze weitestgehend ver-
meiden. Deshalb wird Parkett verlegt.  
Die Baumaßnahme soll nach der Bas-
ketballsaison der NINERS beginnen,
über die Sommerferien gehen und im
August beendet sein. In diesem Zeit-
raum ist die Hartmannhalle am ge-
ringsten frequentiert. Die Kosten be-
tragen rund 578.000 Euro. 

– Weiter Seite 6

Das Turmgebäude im Sportforum wird umfangreichen Sanierungen unterzogen. Hier zieht der Olympiastützpunkt ein. 
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Beschlüsse des Stadtrates

Mit einer ungewöhnlichen Idee will die
Chemnitzer Wirtschaftsförderung CWE
an Berufspendler »andocken«. Für den
21. Dezember hat die CWE im Rahmen
ihrer Fachkräftekampagne »Chemnitz
zieht an« einen ICE organisiert. Dieser
fährt Pendler von Nürnberg nach Chem-
nitz – direkt und kostenlos. Ebenfalls
an Bord: Personalverantwortliche von
Firmen aus der Region, die freie Stellen
haben und unterwegs bei Hochge-
schwindigkeit Bewerbungsgespräche
mit interessierten Reisenden führen.

Mit der Initiative »Chemnitz zieht
an« wollen CWE und Unternehmen
aus der Region hochqualifizierte Fach-
kräfte zurückgewinnen. CWE-Ge-
schäftsführer Sören Uhle: »Erfah-
rungsgemäß fahren viele Berufspend-
ler zu Weihnachten zurück in die
Heimat. Genau diese wollen wir mit
dem Bewerberzuzug ansprechen.«

Die Fahrt startet am 21. Dezember
2018 um 15 Uhr auf dem Nürnberger
Hauptbahnhof. In knapp drei Stunden
geht es mit einem ICE der Baureihe
605 auf direktem Weg nach Chemnitz.
Unter www.bewerberzuzug.de können
sich Interessierte für einen der kos-
tenlosen 120 Plätze im Zug bewerben.
Ebenfalls an Bord: Personalverant-
wortliche von Firmen aus der Region,
die auf der Suche nach Fachkräften

sind. Sören Uhle: »Vertreten sind
beispielsweise die Firmen Baselabs,
Naventik, KOMSA und 3D Micromac.
Während der Fahrt haben die Pendler
die Möglichkeit, mit einem oder meh-
reren der Unternehmen ins Gespräch
zu kommen.« 

Außerdem sorgt die CWE unterwegs

für weihnachtliche Stimmung – mit
Punsch aus dem Bordbistro und guter
Musik. In einem Geschenkeabteil der
Galeria Kaufhof können die Passagiere
unterwegs letzte Weihnachtspräsente
besorgen. Bewerbungsschluss für ein
Ticket ist der 17. Dezember 2018.
Weitere Besonderheit: Die Fahrt dieses
ICE am 21. Dezember 2018 wird

die letzte Fahrt sein, die der reinen
Beförderung von Passagieren dient.
Zukünftig soll dieser Zug auch auf
einer neuen Teststrecke zwischen An-
naberg-Buchholz und Schwarzenberg
unterwegs sein, um automatisiertes
Fahren auf der Schiene zu erproben.
Die TU Chemnitz und die Stadt An-
naberg-Buchholz bewerben sich mit

zahlreichen Partnern um den Zuschlag
für Fördermittel des Bundesministe-
riums für Bildung und Forschung für
einen Forschungscampus. Ziel ist die
Entwicklung, der Aufbau und Betrieb
des Smart Rail Connectivity-Campus
(SRCC). An der Konzeption dieses
Vorhabens war auch die CWE betei-
ligt. 

Feiner Zug: CWE holt Pendler 
mit dem ICE nach Chemnitz

ICE fährt Pendler direkt 
und kostenos von Nürnberg
nach Chemnitz –
Unterwegs Bewerbungs-
gespräche mit Firmen der 
Region – Tickets unter
www.bewerberzuzug.de

Für den 21. Dezember 2018 hat die CWE im Zuge ihrer Fachkräftekampagne »Chemnitz zieht an« einen ICE organisiert. Dieser fährt Pendler von Nürnberg
nach Chemnitz – direkt und kostenlos. Ebenfalls an Bord: Personalverantwortliche von Firmen aus der Region. CWE-Geschäftsführer Sören Uhle und Susan
Endler Abteilungsleiterin Tourismus und Marketing bei der CWE (Foto) hoffen, damit hochqualifizierte Fachkräfte für Chemnitz und die Region zurückzu-
gewinnen. Foto: CWE/ Cindy Haase

Der Stadtrat der Stadt Chemnitz hat
in seiner Sitzung vom 11.12.2018
folgende Beschlüsse gefasst:

Beschlussvorlagen   Grundsatzent-
scheidung zur Verortung der Stefan-
und-Inge-Heym-Arbeitsbibliothek im
Tietz
Vorlage: B-318/2018     
Einreicher: 
Oberbürgermeisterin/Dezernat 5

Weiterentwicklung der Bürgerbeteili-
gung in Chemnitz
Vorlage: B-303/2018     
Einreicher: 
Oberbürgermeisterin/Amt 15

Schulnetzplanung für Grund,- Förder-
und Oberschulen, Gymnasien und
Schulen des zweiten Bildungsweges
Vorlage: B-269/2018     
Einreicher: Dezernat 1 und 5/Amt 40

Wahl des Stadtwahlausschusses für
die Kommunalwahlen 2019
Vorlage: B-315/2018     
Einreicher: Dezernat 1/Amt 18

Masterplan Tierpark 
Chemnitz 2030+
Vorlage: B-278/2018     Einreicher:
Dezernat 3/Tierpark

Planung der Kapazitäten der Stadt
Chemnitz für Kindertageseinrichtun-
gen, Einrichtungen der Frühförderung,
Horteinrichtungen für Kinder von För-
derschulen und Kindertagespflege bis
2021      
(Kita-Bedarfsplan)
Vorlage: B-260/2018     Einreicher:
Dezernat 5/Amt 51

Nachtrag und Ergänzungen von Maß-
nahmen der Fortschreibung der 
Sportentwicklungsplanung Chemnitz
2025

Vorlage: B-287/2018     
Einreicher: Dezernat 5/Amt 52

6. Baubeschluss für Hochbaumaßnah-
men 2018
Vorlage: B-279/2018
Einreicher: Dezernat 6/SE 17

Beschlussanträge   Bildungsmonito-
ring für die Stadt Chemnitz
Vorlage: BA-055/2018    
Einreicher: Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN,
Fraktion DIE LINKE, SPD-Fraktion

Änderung des Nahverkehrsplan »Teil-
raum Chemnitz« 
als Bestandteil des 
Nahverkehrsplans des ZVMS – Linie
53
Vorlage: BA-057/2018    Einreicher:
Fraktion DIE LINKE, SPD-Fraktion,
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN

Die Fachkräfteallianz Chemnitz
hatte für das Förderjahr 2019
Chemnitzer Träger, Vereine und Ver-
bände aufgerufen, kreative Kon-
zepte einzureichen, die durch die
bisher vorliegenden Förderinstru-
mente nicht förderbar sind. Die Si-
cherung eines zehnprozentigen
Eigenanteils bzw. einer Kofinanzie-
rung und ein überzeugendes Kon-
zept zur Fachkräftesicherung sind
die Voraussetzungen für die Förde-
rung. Mitglieder der Fachkräftealli-
anz sind Vertreter der Stadt, der
Agentur für Arbeit und des Jobcen-
ters, der TU Chemnitz, der IHK und
HWK, der Sächsischen Bildungs-
agentur, dem Deutschen Gewerk-
schaftsbund sowie dem Industrie-
verein und dem BVMW Chemnitz.

Die Allianz wird durch die Chemnit-
zer Wirtschaftsförderungs- und Ent-
wicklungsgesellschaft CWE geschäfts-
führend organisiert. 
Bis 2020 sollen für alle sächsi-
schen Landkreise und Städte 22
Millionen Euro Fördermittel zur Ver-
fügung stehen sowie 18,5 Millionen
Euro für regionsübergreifende Maß-
nahmen. Allein in Chemnitz wurden
335.000 Euro für 2018 zur Verfü-
gung gestellt. Antragsteller reichten
bis November 2018 ihre Projekt-
skizzen und die Antragsformulare
für Vorhaben, die ab 1. März 2019
beginnen sollen, bei der Fachkräfte-
allianz bei der CWE ein.              

Weitere Informationen dazu gibt es
auch unter www.sab.sachsen.de      

Fachkräfteallianz Chemnitz  

fördert erneut Projekte in 2019 



Gemeinsam 25 neue 
Freiräume für 2025 
gestalten: Interessante
Plätze und gute Ideen 
gesucht

Unter dem Motto »Nimm Platz« startet
ein neues Bürgerbeteiligungsprojekt
für Chemnitz2025. 

Gemeinschaften schaffen Plätze und
Plätze schaffen Gemeinschaft – so
die Idee zu »Nimm Platz«. Chemnit-
zerinnen und Chemnitzer sind auf-
gerufen, ungenutzte Areale oder
Plätze mit eigenen Ideen zu füllen. 
Dabei soll es nicht um Millionenpro-
jekte gehen, sondern um überschau-
bare Vorhaben, die mit Kreativität
die Aufenthaltsqualität an der einen
oder anderen Stelle erhöhen – und
zwar im wahrsten Sinne des Wortes
Hand in Hand von Stadt und Anwoh-
nern. 
Denn die Umsetzung der Projekte
soll mit aktiver Unterstützung der
Bürgerinnen und Bürger entstehen,
soll Menschen zusammen bringen
für einen schönen neuen Ort mitten
im Stadtteil, mitten in unserer Stadt:
zum urbanen Gärtnern, zum Sport-

treiben, zum Spielen, zum Feiern,
zum Grillen, zum Ausruhen, zum
Freunde treffen, zum Rodeln, zum
Planschen, zum Kunst genießen,
zum Musik hören, zum Theaterspie-
len, zum Kaffeetrinken, zum Lernen,
zum Fahrrad bauen…Deshalb sind
alle Chemnitzerinnen und Chemnit-
zer aufgerufen, bis zum 28. Februar
2019 einen möglichen Platz zu fo-
tografieren und kurz die Projekt-Idee
zu schildern. 
Unter allen Vorschlägen sollen dann
mittels Online-Voting die fünf belieb-
testen ermittelt und in 2019 zusam-
men mit dem Bürgerinnen und
Bürgern umgesetzt werden. 
Pro Platz steht ein Budget von 2025
Euro bereit – eine Summe, die Sel-
bermachen ermöglichen, aber auch
notwendig machen soll, denn Ziel ist
ein Gemeinschaftsprojekt, das viele
Talente vereint. Auf diese Weise sol-
len von nun an jedes Jahr fünf Plätze
neu konzipiert werden – mindestens
25, idealerweise aber für jeden
Stadtteil, die bis 2025 fertig sind.
Manche vielleicht für lange, andere
nur temporär – aber jeder als Angebot
für Begegnung und Freude, als Aus-
druck der Kreativität und der Macher-
mentalität der Stadt, als Zeichen für:
#2025ZusammenDraussen. 
Mehr Informationen: 
www.chemnitz2025.de
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Nimm Platz – Mach mit! 

Jetzt wird’s besinnlich. In weihnachtli-
cher Atmosphäre lädt das Kulturhaupt-
stadt-Büro zum lockeren Plausch über
gute Wünsche für die Stadt. So wird
das Team am 17. Dezember von 10 bis
21 Uhr auf dem Weihnachtsmarkt mit
einem eigenen Stand vis-a-vis zum Tür-
mer präsent sein, Fragen beantworten
und Ideen sammeln. 

Vieles ist 2018 für die Bewerbung
auf den Weg gebracht worden. So
zum Beispiel die Gründung der Kul-
turregion Chemnitz entlang des Chem-
nitzer Modells, die Diskussion über
das Motto der Bewerbung, das Nach-
denken über strategische Ziele und
Gespräche über konkrete Vorhaben
für die Stadtentwicklung. Themen
gibt es also genug, wenn Projektleiter
Ferenc Csák und die Mitarbeiter des
Kulturhauptstadt-Bur̈os bei Mandel-
duft und Weihnachtsliedern Rede
und Antwort stehen. 
Aber natürlich soll der Stand auch
die Möglichkeit bieten, eigene Ideen
einzubringen, Vorschläge zu disku-
tieren oder den Freundeskreis Chem-
nitz2025 kennen zu lernen.
Mögen sich die Chemnitzerinnen und

Chemnitzer also herzlich eingeladen
fühlen, im Adventsstress inne zu hal-

ten und einfach mal zu träumen:
Wie könnte Chemnitz in sieben Jahren

aussehen? Vielleicht als Kulturhaupt-
stadt Europas? 

Chemnitz2025 auf dem Weihnachtsmarkt

Kulturhauptstadt-Team hat
einen eigenen Stand: am
17. Dezember von 10 bis
21 Uhr

Der Zeitplan

2017–2018
Bewerbungsbuch

Das Bewerbungsbuch folgt einem
Fragenkatalog, beschreibt zen-
trale Themen der Bewerbung und
enthält das Motto, unter dem die
Kulturhauptstadt 2025 an den
Start gehen soll. Außerdem wer-
den dort Budget, Zeitplan und 
Kooperationspartner dargelegt.

2019
Phase 1:

Ein wichtiger Termin ist der
30.09.2019: An dem Tag reicht
Chemnitz das 1. Bewerbungsbuch
ein. Im Anschluss stellen alle
Städte ihre Bewerbung einer euro-
päischen Jury vor. Diese benennt
zwei bis fünf Städte, die weiter im
Rennen um den Titel »Kulturhaupt-
stadt Europas 2025« bleiben.
Diese Städte sind dann bis Som-
mer 2020 aufgerufen, ein 2. Be-
werbungsbuch einzureichen.

2020
Phase 2:

2020 ist das Jahr der Entschei-
dung: Nachdem die nominierten
Städte ihre Bewerbung überarbei-
tet haben, erhalten sie im Sommer
2020 Besuch von der Auswahl-
jury. Im Herbst 2020 entscheidet
sich, welche Stadt sich »Kultur-
hauptstadt Europas 2025« nennen
darf.

2021–2025
Vorbereitungen

Nun geht es an die konkreten Vor-
bereitungen. Das Bewerbungskon-
zept wird in die Tat umgesetzt. 

2025
Jahr der Kulturhauptstadt
Das Jahr beinhaltet einer Vielzahl
an Kulturveranstaltungen und eu-
ropäischen Projekten, so dass die
Kulturhauptstadt im Fokus des kul-
turellen Lebens Europas steht. 

Nachbereitung
Und was bleibt nach 2025? Das
Programm der Europäischen Kul-
turhauptstadt ist auf Nachhaltig-
keit angelegt. Die angestoßenen
Projekte sollen helfen, langfristige
Stadtentwicklungsziele zu errei-
chen. Was passiert eigentlich,
wenn Chemnitz nicht den Zuschlag
bekommt?
Die Bewerbung als Kulturhaupt-
stadt Europas soll auf jeden Fall
eine Wirkung für Chemnitz und die
Region entfalten – unabhängig von
der Titelvergabe. Darum stößt das
Bewerbungsbüro bereits jetzt erste
Projekte an.

Kulturbetriebsleiter Ferenc Csák und Vertreter des Kulturhauptstadtbüros sowie des Fördervereins  informieren
Besucher des Chemnitzer Weihnachtsmarktes am 17. Dezember 2018 über die Kulturhauptstadt-Idee. Probieren
können die Besucher dabei auch leckeres Gebäck mit »Kulturhauptstadt2025«-Logo. Foto: Stadt
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Am 7. Dezember 2018 hat der Antidis-
kriminierungsbüro Sachsen e.V. ge-
meinsam mit Petra Köpping, Staatsmi-
nisterin für Integration und Gleichstel-
lung, eine Regionalstelle in Chemnitz
eröffnet. Die Antidiskriminierungsbe-
ratungsstelle ist zuständig für Chemnitz
und die Landkreise Mittelsachsen, Erz-
gebirge und Zwickau.

»Die Bekämpfung von Diskriminie-
rungen muss in allen Teilen Sachsen
stattfinden«, so Staatsministerin Köp-
ping. »Wenn Menschen wegen ihrer
Behinderung, ihrer Hautfarbe, ihrer
Religion oder ihrer sexuellen Identität
ausgegrenzt, benachteiligt oder an-
gegriffen werden, benötigen sie Un-
terstützung, um sich gegen Diskri-
minierung zu wehren und ihre eigenen
Rechte durchzusetzen. Mit der Er-
öffnung der Regionalstelle des ADB
Chemnitz vollziehen wir einen wich-

tigen Schritt zum Aufbau einer flä-
chendeckenden Antidiskriminierungs-
beratung in Sachsen. Um Diskrimi-
nierungen nachhaltig zu bekämpfen,
brauchen wir nachhaltige Hilfestruk-
turen vor Ort.« Mit der neuen Regio-
nalstelle in Chemnitz kommt das An-
tidiskriminierungsbüro Sachsen (ADB)
e.V. seinem Ziel, Antidiskriminie-
rungsberatung im Freistaat Sachsen
flächendeckend zu ermöglichen, einen
weiteren Schritt näher. Dazu Sotiria
Midelia, Geschäftsführerin des ADB:
»Die neue Beratungsstelle in Chemnitz
bedeutet für Betroffene von Diskri-
minierung in Chemnitz und den an-
grenzenden Landkreisen, endlich eine
wohnortnahe Antidiskriminierungs-
beratungsstelle aufsuchen zu können
– was bislang noch nicht der Fall ge-
wesen ist. Unsere Beratungsstelle
arbeitet merkmalsübergreifend, das
heißt, Menschen, die aufgrund des

Geschlechts, einer Behinderung, ras-
sistischer Zuschreibung, des Lebens-
alters, der Religion oder sexuellen
Identität Diskriminierung erlebt haben,
können unsere Beratungsstelle auf-
suchen und Unterstützung erhalten.«
Neben der Staatsministerin haben
zahlreiche Vertreter aus Politik, Ver-
waltung und Gesellschaft an der Er-
öffnung in den neuen Räumlichkeiten
am Jakobikirchplatz teilgenommen.
Antidiskriminierungsbüro 
Sachsen e.V. Regionalstelle Chemnitz
Jakobikirchplatz 2 (1. OG)
Beratungsgespräche nach 
Terminvereinbarung
Offene Beratungszeiten für eine kurze
Erstberatung:
mittwochs   14 – 16 Uhr
freitags       10 – 13 Uhr
Vom 20.12.18  bis 11.1.19 bietet das
Büro keine offenen Beratungszeiten
an. 

Neu: Anlaufstelle für 
von Diskriminierung Betroffene 

Der  Umbau des Chemnitzer Haupt-
bahnhofes wurde am 27. November
2018 in der Staatsgalerie Stuttgart mit
einer Anerkennung bedacht. Der Ver-
kehrsverbund Mittelsachsen (VMS)
war der Bauherr dieses Vorhabens und
hat die in Berlin ansässigen Bauinge-
nieure BuroHappold Engineering
sowie die Berliner GRÜNTUCH ERNST
ARCHITEKTEN für den Umbau des
Hauptbahnhofes verpflichtet.

Eine zehnköpfige Fachjury aus Bau-
ingenieuren und Architekten hat
den 2016 fertiggestellten Umbau

des Hauptbahnhofes aufgrund einer
„sensiblen und intelligenten Inge-
nieurleistung“ und der Transforma-
tion des Gebäudes in einen
„lichtdurchfluteten, modernen Ort“
ausgewählt. Die Bauingenieure
konnten mit dem neuen Hauptbahn-
hof „einen wesentlichen Impuls für
weitergehende infrastrukturelle und
urbane Entwicklungen geben“.
Der Umbau des Hauptbahnhofes
wurde im Rahmen der ersten Aus-
baustufe des Chemnitzer Modells
realisiert. Er startete 2009 mit dem
Freizug des Gebäudes. Anschlie-

ßend wurde die Bahnsteighalle aus
den 1970er Jahren bis auf die Trag-
struktur zurückgebaut und sämtli-
che Einbauten aus der Fassade
entfernt. Architektonisches High-
light ist die für einen Großstadt-
bahnhof einzigartige weiträumige
Öffnung der Bahnsteiganlagen für
eine umsteigefreie Durchfahrt der
Bahnen vom Umland ins Stadtzen-
trum. Um die gewünschte Offenheit
zu realisieren, musste ein neues
Tragsystem entwickelt werden, das
möglichst ressourcenschonend auf
dem Bestand aufbaut. In sechs Me-

tern Höhe beginnend, wurde entlang
der Mauerstraße und Georgstraße
eine Gesamtfläche von 3800 Qua-
dratmetern mit einer Membranfas-
sade aus rund 100 mattierten,
pneumatischen ETFE-Folienkissen
als Hallenabschluss verkleidet.
In den Stunden der Abend- und
Morgendämmerung leuchten rund
3850 LED-Lampen hinter den Fo-
lienkissen und lassen farbige und
bewegte Muster über die Fassaden-
wand gleiten.
Der Architektenentwurf wurde be-
reits mehrfach ausgezeichnet, unter

anderem 2017 mit dem „WAF
Award“ des World Architecture Fes-
tivals in der Kategorie „Transport
Completed Buildings“ und einer
Auszeichnung beim „best architects
award“ sowie im Jahr 2018 mit dem
3. Preis des „polis Awards“ in der
Kategorie „Reaktivierte Zentren“
und dem Architekturpreis der Stadt
Chemnitz. Die Transformation war
außerdem nominiert für den „Deut-
schen Lichtdesign-Preis“ und den
Preis des Deutschen Architektur
Museums DAM in Frankfurt am
Main.

Hauptbahnhof Chemnitz erhält 
Anerkennung beim Deutschen Ingenieurbaupreis

Zu den Preisträgern des erstmals von der Stadt Chemnitz ausgelobten Architekturpreises gehörte die Gestaltung des Chemnitzer Hauptbahnhofes. Im September hatte die Jury die offene At-
mosphäre des Gebäudes gelobt, die eine Beziehung zur Stadt schaffe. Auch die Lichtgestaltung, die unterschiedliche Tag- und Nachtwirkungen erzeuge, war von der Jury des von der Stadt
Chemnitz ausgelobten Architekturpreises gewürdigt worden. Der Architektenentwurf überzeugte nun auch eine zehnköpfige Fachjury aus Bauingenieuren und Architekten beim Deutschen In-
genieurbaupreis. 

Richtlinie Integrative Maßnahmen Teil 1
Hinweise zur Beantragung 

von Fördermitteln

Gemeinnützige Träger, Vereine und
Verbände, Träger der freien Wohl-
fahrtspflege sowie anerkannte Re-
ligionsgemeinschaften und Einrich-
tungen von Kunst und Kultur kön-
nen eine Projektförderung über die
Richtlinie Integrative Maßnahmen
Teil 1 bei der SAB beantragen.
Förderfähig sind Maßnahmen, die
der Integration von Menschen mit
Migrationshintergrund und ihrer
selbstbestimmten und aktiven Teil-
habe in allen Bereichen des ge-
sellschaftlichen Lebens, der inter-
kulturellen Öffnung in Organisa-
tionen sowie dem gesellschaftlichen
Zusammenhalt und dem Abbau
von Vorurteilen und Fremdenfeind-
lichkeit dienen. Die Antragsfrist

bei der SAB für Projekte, die ab
1.Mai 2019 beginnen sollen, ist
der 31.1.2019. Dem Antrag ist
eine Stellungnahme der Kommune
beizufügen. Dafür muss der voll-
ständige und unterzeichnete Pro-
jektantrag bis zum 31.12.2018
eingereicht werden bei der

Stadt Chemnitz
Sozialamt 
Bahnhofstraße 54 a
09111 Chemnitz
& 0371 / 488 5582

Alle Unterlagen zur Antragstellung
sind zu finden unter: 
www.sab.sachsen.de 
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Weihnachtsgeschenk vom FabLab
Zu Weihnachten etwas Selbstgebas-
teltes zu verschenken, kommt bei
Freunden und Verwandten immer
gut an. Was fehlt, ist eine Idee, das
entsprechende Werkzeug oder das
Know-How? Kein Problem! Seit
knapp drei Jahren befindet sich auf
dem Chemnitzer Sonnenberg 
FabLab, eine offene MitMachWerk-
statt, eine kleine Oase für Bastler,
Tüftler, Kreative. Hier kann die Idee
in die Tat umgesetzt werden. Daniel
Tauscher, der Vorsitzende des Ver-
eins Stadtfabrikanten e.V., der das
Projekt betreut, erklärt, worum es
bei der Werkstatt geht und warum es
ihm wichtig ist, etwas Nachhaltiges
für seine Heimatstadt zu schaffen. 

Was ist FabLab?
FabLab ist die Abkürzung für Fabri-
kationslabor. Der Grundgedanke:
man teilt Raum, Maschinen und
ganz viel Wissen miteinander. Das
erste FabLab gab es in den USA,
Massachusetts Institute of Techno-
logy (MIT) im Jahre 2002. Mittler-
weile haben sich diese MitMach
Werkstätten überall angesiedelt. Das
FablabChemnitz als ein Projekt des
Stadtfabrikanten e.V. hat sich zum
Ziel gesetzt, Menschen zu Zusam-
menarbeit, Projekten und Innovatio-
nen anzuregen. Dafür schafft und
bietet es Zugang zu den Werkzeugen
und Methoden der digitalen und tra-
ditionellen Produktion. Es ist eine
offene Werkstatt, die Menschen
allen Alters und jedweder sozialen
Herkunft bei der Realisierung ihrer
Ideen, Projekte oder seines Hobbies
unterstützt, unabhängig der jeweili-
gen Vorkenntnisse auf den einzelnen
Gebieten. 
Was finden Interessierte bei euch?
Die Möglichkeiten sind vielfältig.
Wer hier seine Idee nicht realisieren
kann, macht irgendetwas falsch. Wir
sind breit aufgestellt. Vom 3D-Dru-
cker, über den Elektronik-, Textil-,
Keramik- bis hin zum Lötbereich,
CNC, Holz- und Metallbearbeitung
und einiges mehr. 
Warum macht ihr das?
Wir haben keinen unternehmeri-
schen, sondern einen sozialen
Zweck. Wir wollen die Community
stärken, Leuten etwas beibringen.
Die Leute, die zu uns kommen, sol-
len sich gegenseitig geistig befruch-
ten. Es soll ein Gemeinschaftsgefühl
entstehen. 
Wer kommt alles zu euch?
Zu uns kann jeder kommen. Wir
haben 31 Mitglieder zwischen 17
und 80 Jahren. Das ist in den ver-
gangenen Jahren gewachsen. Damit
sind wir zufrieden. Vom Schüler,
Azubi, Rentner, Lehrer bis zu einem
ehemaligen Professor haben wir
alles dabei.
Mittwochs haben wir offene Werk-
statt, zu der auch Nicht-Mitglieder
kommen können. Wo sich auch
schon ein Professor und eine 14-
jährige Schülerin auf einer Ebene
begegnen und sich über Dinge un-
gezwungen austauschen. Das finde
ich cool. Die würden sich im Leben
eher selten treffen und wenn dann
nicht in dieser Atmosphäre. 
Wie finanziert ihr euch?
Über Mitgliedsbeiträge, jedes Mit-

glied zahlt 15 Euro pro Monat. An-
sonsten bekommen wir Spenden,
auch in Form von Maschinen, För-
derungen. Oder wir als Vereinsvor-
stand begleichen ab und an
Rechnungen. Wir sind hundertpro-
zentig Ehrenamtler, wir gehen alle
noch arbeiten, oder eben in die
Schule. 
Wie werden Interessierte auf euch auf-
merksam?
Durch Messen, Beteiligungen, durch
das Stadtteilmanagement, den In-
ternetauftritt oder durch Feste, wie
das Hoffest Phil, das wir in diesem
Jahr das zweite Mal veranstaltet
haben. 2017 haben wir ca. 400 bis
500 Besucher gezählt. In diesem
Jahr war es ähnlich. Hier beteiligen
sich alle ansässigen Handwerker
und Tüftler.
Wann habt ihr euch gegründet?
Am 13. Januar 2016 haben wir den
Verein Stadtfabrikanten e.V. gegrün-
det. Der Verein ist für das Projekt
FabLab verantwortlich. Seitdem
sind wir damit beschäftigt, die Werk-
statt auszurüsten, Strukturen zu
schaffen und den Maschinenpark zu
erweitern.
Wie bist du dazu gekommen?
Mit den Ergebnissen meiner Di-
plomarbeit habe ich mich selbst-
ständig gemacht. Ich habe vorher 
in Nigeria und in der Schweiz 

gelebt. Es war aber immer mein 
Anspruch, in Chemnitz etwas Nach-
haltiges zu schaffen. Ich bin gebür-
tiger Chemnitzer und liebe meine
Stadt. 
Warum hat es dich nach Afrika ver-
schlagen?
Neugier nach einer mir fremden un-
bekannten Welt und um meinen ei-
genen Horizont zu erweitern. 
Was hast du dort gemacht?
Ich habe 2008/2009 über ein deut-
sches Unternehmen eine Villa von
einem Bankdirektor renoviert. Das
war eine Lebenserfahrung, die ich
nicht missen will. Man lernt das zu
schätzen, was man hier Zuhause
hat. 
Wie bist du dann auf die Idee gekom-
men, FabLab in Chemnitz zu veran-
kern?
Im Rahmen meiner Diplomarbeit.
Ich habe für eine Liegenschaft, in
dem früher ein Holzhandel war, eine
Nutzungsanalyse geschrieben. Ich
wollte alle Gebäudeteile wiederbele-
ben. Mit diesen Erkenntnissen habe
ich mich im Bereich der industriel-
len Holzbearbeitung selbstständig
gemacht. Aus verschiedenen Grün-
den funktionierte dies jedoch nicht
so wie gewünscht. Geblieben waren
Schulden. Der Weg in die Privatin-
solvenz war für mich kein Thema. In
dieser Zeit lernte ich das Konzept

der MitMachWerkstatt kennen und
es ließ mich nicht los. Gemeinsam
mit einigen anderen haben wir dann
den Verein und das FabLab gegrün-
det. Seitdem bin ich federführend,
leite das, bin gewählter Vorstands-
vorsitzender, ich bin Idealist, ein
bisschen verrückt. Mein Ziel, einen
Mehrwert und Institution für Chem-
nitz zu schaffen, komme ich mit
dem Projekt näher. Ich mache das
nicht für mich, sondern für die Ge-
meinschaft. Zusammen mit den an-
deren Vorständen subventioniere ich
das Projekt am meisten. 
Ist der Sonnenberg ein guter Ort für die
Mitmachwerkstatt?
Der Sonnenberg als solches behei-
matet viele Künstler und kreative
Menschen allen Alters. Wir passen
in dieses Umfeld sehr gut rein. Auch
wenn es im Winter nur schwer mög-
lich ist die Werkstatt dauerhaft auf-
zuheizen, auf Grund unserer
Maschinen ist es jedoch schwierig in
Chemnitz eine andere Immobilie zu
finden, die dazu einen Werkstattbe-
trieb zulässt und bezahlbar sind.
Was habt ihr für Ziele für FabLab?
Ziel sind Kooperationen mit Schulen
und Museen, um Nachmittagspro-
gramme anzubieten.
Wenn wir für die frühkindliche Bil-
dung unseren Teil beitragen könn-
ten, wäre das fantastisch. 

Das ist auch meine persönliche In-
tention: der Nachfolgegeneration
etwas mitzugeben. Wenn man Kin-
der etwas beibringen kann, außer-
halb von Konsole, TV und Internet,
ist es doch ein schönes Gefühl. Teil-
weise wissen Kinder oder Jugendli-
che zwar, wie ein Schraubenzieher
aussieht, aber nicht, wie man ihn
hält. 
Ein weiteres Ziel ist, eine Institution
für Chemnitz zu werden und einen
Mehrwert für die gesamte Stadt zu
schaffen. Dass ein Großteil der
Chemnitzerinnen und Chemnitzer
uns kennt und wenn es ein Problem
gibt, bei dem wir helfen können, zu
uns kommt.
Mit wem arbeitet ihr zusammen?
Beispielsweise mit der Bibliothek.
Hier kann man an einem Nachmit-
tag die 3D-Druck-Technik erlernen,
technische Bastelsets und Lötkits
ausprobieren sowie defekte Dinge
und Geräte selbst reparieren. Wir
könnten uns vorstellen, so etwas
auch mit anderen Einrichtungen,
wie den Kunstsammlungen oder
dem smac, zu machen. 
Wir hatten auch schon eine Koope-
ration mit dem Gründernetzwerk der
TU Chemnitz, SAXEED. Dort gab es
einen Kurs, der hieß Ideenwerkstatt.
Hier wurde theoretisch erklärt, wie
man ein Unternehmen gründet: Wie
generiere ich Unternehmensideen,
wie stelle ich es vor. Bei uns haben
die Studenten gelernt, wie man mit
einem 3D-Drucker umgeht, wie man
einen Laser bedient bzw. andere
Maschinen handhabt. Wir wollen
gerne Kooperationen knüpfen, um
auch mal ein anderes Publikum zu
erreichen. Der „normale“ Besucher
der Kunstsammlungen wird sich
aller Wahrscheinlichkeit nicht zu
uns verirren.  

Wie viele Stunden pro Woche inves-
tierst du in die ehrenamtliche Arbeit?
Drei, vier Tage pro Woche bin ich
hier. Da kommen schon mindestens
fünfzehn Stunden zusammen. 
Wir wollen Kulturhauptstadt werden.
Wie stehst du dazu?
Ich befürworte das Vorhaben. Ob es
Chemnitz wird oder nicht, spielt für
mich gar keine so große Rolle. Ent-
scheidend sind die Denkprozesse,
sich mit so einer Bewerbung ausei-
nander zu setzen, eine Vision zu ent-
wickeln. Das ist das Beste, was
Chemnitz passieren kann. Chemnitz
ist für mich immer noch ein schla-
fender Riese. Allein von der Wirt-
schaftsmacht, von den ganzen
Unternehmen, die hier ansässig
sind, hat die Stadt ein unheimliches
Potenzial. 
Was müsste sich bis 2025 in der Stadt
noch ändern?
Die Leute sollten erst einmal mehr
miteinander reden. Dafür finde ich
die Bürgerplattformen, die ins
Leben gerufen wurden, sehr gut.
Chemnitz braucht eine Vision,
Chemnitz braucht ein Ziel. Dafür
muss man die Leute mit ins Boot
holen. Es werden sich nie alle
Chemnitzerinnen und Chemnitzer
daran beteiligen, aber man muss die
Verdrossenheit ein bisschen aufbre-
chen. 

Daniel Tauscher ist der Vorsitzende des Vereins Stadtfabrikanten e.V.. Ihn findet man in einer MitMachWerkstatt
auf dem Sonnenberg. Das ist eine kleine Oase für Bastler, Tüftler, Kreative.  FabLab ist die Abkürzung für Fabri-
kationslabor. Der Grundgedanke: man teilt Raum, Maschinen und ganz viel Wissen miteinander. Foto: Dostmann
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Sitzung des Stadtrates – öffentlich –
Mittwoch, den 19.12.2018, 15:00 Uhr, 

Stadtverordnetensaal des Rathauses, Markt 1, 09111 Chemnitz
Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung sowie
Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwen-

dungen gegen die Nieder-
schrift der Sitzung des
Stadtrates – öffentlich – vom
28.11.2018

4. Informationen der
Oberbürgermeisterin

5. Fraktionserklärungen aus
aktuellem Anlass

6. Beschlussvorlagen
6.1. Neubenennung einer Straße

im Stadtteil Sonnenberg
nach August Hermann 

Riemann und seiner Frau
Emma Therese mit der 
Bezeichnung „Riemannweg”
Vorlage: B-319/2018
Einreicher: Dezernat 6/Amt 62

6.2. Änderung des Stadtrats-
beschlusses Nr. B-086/2017
vom 14.06.2017 hinsicht-
lich der Einstufung der 
Kategorie des Garagenstand-
ortes lfd. Nr. 48. und
Verkauf des Garagenstand-
ortes Flurstück 128/58 der
Gemarkung Gablenz an die
Garagengemeinschaft an der
verlängerten Heinrich-
Schütz-Straße hinter der 
Zeisigwaldstraße w. V.
Vorlage: B-240/2018
Einreicher: Dezernat 6/Amt 23

6.3. Feststellung des Jahres-
abschlusses 2017 der Stadt
Chemnitz
Vorlage: B-314/2018
Einreicher: Dezernat 1/Amt 20

6.4. Haushaltssatzung der Stadt
Chemnitz für den Zwei-
jahreshaushalt 2019/2020
Vorlage: B-313/2018
Einreicher: Dezernat 1/Amt 20

7. Anfragen der Stadträtinnen
und Stadträte

8. Bestimmung von zwei Stadt-
ratsmitgliedern zur Unter-
zeichnung der Niederschrift
der Sitzung des Stadtrates
– öffentlich –

Barbara Ludwig //
Oberbürgermeisterin

Wachschutz für die Kunstsammlun-
gen
Vergabenummer: 10/10/19/005
Auftraggeber: Stadt Chemnitz
Art der Vergabe: offenes Verfahren
nach VOL 
Ausführungsort: Chemnitz

Rahmenvertrag zur Lieferung von ge-
werblicher Reinigungstechnik sowie
Serviceleistungen
Vergabenummer: 10/10/19/006
Auftraggeber: Stadt Chemnitz
Art der Vergabe: öffentliche Ver-
gabe nach VOL 
Ausführungsort: Chemnitz

Lieferung eines Großflächenmähers
Vergabenummer: 10/10/19/009

Auftraggeber: Stadt Chemnitz
Art der Vergabe: öffentliche Ver-
gabe nach VOL 
Ausführungsort: Chemnitz

Unterhalts-, Grund-, Sonder- und
Baureinigung in Schulen und Sport-
hallen 
Auslagerungsobjekt OS; 
Arno-Schreiter-Straße 1;
Sprachheilschule „Busch”, 
Abendoberschule,
Abendgymnasium; 
Arno-Schreiter-Straße 3
Vergabenummer: 10/17/19/005
Auftraggeber: Stadt Chemnitz
Art der Vergabe: offenes Verfahren
nach VOL 
Ausführungsort: Chemnitz

Aktuelle Vergaben VOL und VgV der Stadt Chemnitz

Sitzung des Ortschaftsrates Kleinolbersdorf-Altenhain
– öffentlich –

Mittwoch, den 19.12.2018, 18:00 Uhr, Beratungsraum, Rathaus Altenhain,
Zum Spitzberg 5, 09128 Chemnitz 

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung sowie
Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwen-

dungen gegen die Nieder-

schrift der Sitzung des Ort-
schaftsrates Kleinolbersdorf-
Altenhain – öffentlich – vom
12.11.2018

4. Einwohnerfragestunde
5. Beratung zu Bauanträgen
6. Informationen des

Ortsvorstehers
7. Anfragen der Ortschaftsrats-

mitglieder
8. Benennung von zwei Ort-

schaftsratsmitgliedern zur Un-
terzeichnung der Niederschrift
der Sitzung des Ortschaftsra-
tes Kleinolbersdorf-Altenhain

Marco Gerlach //
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates Klaffenbach – öffentlich –
Dienstag, den 18.12.2018, 19:30 Uhr, Schulungsraum FFW Klaffenbach,

Rödelwaldstraße 3, 09123 Chemnitz 
Tagesordnung:

1. Eröffnung, Begrüßung sowie
Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tages-
ordnung

3. Entscheidung über Einwen-
dungen gegen die Nieder-
schrift der Sitzung des

Ortschaftsrates Klaffenbach 
– öffentlich – vom 27.11.2018

4. Bericht der Freiwilligen
Feuerwehr zum Jahr 2018

5. Stellungnahmen zu
vorliegenden Bauanträgen

6. Informationen des
Ortsvorstehers

7. Anfragen der Ortschaftsrats-
mitglieder

8. Einwohnerfragestunde
9. Benennung von zwei

Ortschaftsratsmitgliedern zur
Unterzeichnung der Nieder-
schrift der Sitzung des
Ortschaftsrates Klaffenbach
– öffentlich –

Andreas Stoppke //
Ortsvorsteher
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Interessenbekundungsverfahren
1. Auftraggeber:
Stadt Chemnitz
Amt für Jugend und Familie
Bahnhofstr. 53, 09111 Chemnitz
Telefon: 0371 488-5944
E-Mail:
jugendamt@stadt-chemnitz.de
2. Vergabeverfahren:
nichtförmliches Interessenbekun-
dungsverfahren
3. Art der Leistung:
Dienstleistung
4. Bezeichnung des Auftrages durch
den Auftraggeber:
Etablierung der Leistung
„Integrationsbegleiter/in“ im Hort
Anton-Semjonowitsch-Makarenko-
Grundschule
Ernst-Moritz-Arndt-Grundschule
09130 Chemnitz
5. Leistungsumfang/Leistungsspezi-
fikation der Leistung Integrationsbe-
gleitung:
Gesetzliche  Grundlage: §§ 1 Abs.3
und § 22 Abs. 2 sowie Abs.3 SGB
VIII
Zielgruppen:
• Flüchtlings- und Migrantenkin-

der
• Eltern und Sorgeberechtigte der

Flüchtlings- und Migrantenkinder
Anforderungen an die Integrations-
begleitung:
• hohe Fach-, Sozial-, Organisati-

ons-, Kooperationskompetenz
• professionelles Wissen in den

Bereichen Pädagogik und Bera-
tung

• Gesetzeskenntnisse im Sozial-
gesetzbuch VIII, Schulgesetz,
Sächsisches Gesetz zur Förde-
rung von Kindern in Tagesein-
richtungen sowie Kenntnisse
über fachspezifische Verordnun-
gen

• hohe Einsatzbereitschaft, Flexi-
bilität und Belastbarkeit

• Bereitschaft zur persönlichen
Fortbildung

• Ggf. eigener Migrationshinter-
grund

Erforderliche Qualifikation der Inte-
grationsbegleitung:
• Staatlich anerkannte Kindheits-

pädagogin, staatlich anerkannter
Kindheitspädagoge oder

• Staatlich anerkannte Sozialpäda-
gogin, staatlich anerkannter So-
zialpädagoge oder

• Staatlich anerkannte Sozialarbei-

terin, staatlich anerkannter So-
zialerbeiter oder

• Diplom oder Bachelor Studien-
richtung Sozialpädagogik / So-
ziale Arbeit oder Kindheitspä-
dagogik

• Staatlich anerkannte Erzieherin,
staatlich anerkannter Erzieher

• Andere Abschlüsse als Einzelfall-
entscheidung nach Prüfung

Verbindlichkeiten für die
Umsetzung:
• Grundsätzlich ist die Zusammen-

arbeit zwischen der Integrations-
begleitung, der Horteinrichtung
und der Grundschule in einem
schriftlichen Kooperationsvertrag
zu regeln.

• Jährlich ist ein Sachbericht an
Hand der „Leistungsbeschrei-
bung und der Qualitätskriterien
für die Integrationsbegleitung für
Kinder der Vorbereitungsklassen
an Grundschulen und des Hor-
tes“ und der Kooperationsverein-
barung mind. 3 Monate nach
Projektende vorzulegen.

• Eine aktive Teilnahme am Aus-
tausch zwischen allen Integrati-
onsbegleitern 2 x im Jahr wird

realisiert.
Finanzierung:
• Die Finanzierung erfolgt auf der

Grundlage der gültigen Förder-
richtlinie Jugend, Soziales, Ge-
sundheit – FRL JSG der Stadt
Chemnitz

• Höhe der Fördersumme:
35.000 € pro Schuljahr

Stellenumfang:
• 30 h
• mind. 80 % der Arbeitszeit muss

als feste Kontaktzeit innerhalb
des regulären Hort- und Schulab-
laufes liegen

6. Zeitlicher Rahmen:
Einreichungsfrist für die Unterla-
gen der Interessenbekundung:
11.01.2019, 24:00 Uhr.
Die Angebote sollen zum
01.02.2019 beginnen.
7. Einreichungsstelle:
Stadt Chemnitz
Amt für Jugend und Familie
Abteilung Kindertageseinrichtun-
gen, Kindertagespflege
Bahnhofstr. 53, 09111 Chemnitz
Zimmer 339
8. Einzureichende Unterlagen:
• begründete schriftliche Interes-

senbekundung einschließlich
Nachweis des Trägers zur Rechts-
form

• Eignungsvoraussetzungen des
Trägers entsprechend § 74 SGB
VIII

• grundsätzliches Selbstverständ-
nis/Leitbild des Trägers

• Nachweis über die wirtschaft-
liche Lage

• Leistungsbeschreibung zum An-
gebot

• Finanzierungskonzept einschließ-
lich Angaben zum Tarifsystem
und zur Eigenbeteiligung

• Darstellung von möglichen Sy-
nergieeffekten zu anderen Leis-
tungsangeboten

• Referenzen bzgl. der Erfüllung
vergleichbarer Aufgaben

9. Auskünfte erteilt:
Stadt Chemnitz
Amt für Jugend und Familie
Abteilung Kindertageseinrichtun-
gen, Kindertagespflege
Frau Hanko
Tel.: 0371 488-5944
per E-Mail unter
ines.hanko@stadt-chemnitz.de

Beschlüsse der Verbandsversammlung des Rettungszweckverbandes Chemnitz – Erzgebirge
Anlässlich der 32. Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Rettungs-
zweckverbandes Chemnitz – Erz-
gebirge am 26.11.2018 wurden
folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 12/2018/B
Die Verbandsversammlung be-
schließt:
Die Herren Heinrich Plügge, Sören
Becker, Benjamin Kahl und Klaus-
Peter Graupner aus der Gruppe der
Organisatorischen Leiter Rettungs-
dienst im Rettungszweckverband
Chemnitz – Erzgebirge abzuberu-

fen.
Herrn Kevin Reuter in die Gruppe
der Organisatorischen Leiter Ret-
tungsdienst im Rettungszweckver-
band Chemnitz – Erzgebirge zu
berufen.
Herrn Dr. med. Alexander Leißring
in die Gruppe der Leitenden 
Notärzte im Rettungszweckver-
band Chemnitz – Erzgebirge zu be-
rufen.
Beschluss-Nr. 13/2018/B
Die Verbandsversammlung be-
schließt, die Benutzungsentgelte

für den Rettungsdienst mit den
Kostenträgern (SGB V – gesetz-
liche Krankenversicherung) ent-
sprechend der beigefügten 
Anlage 1 zur Vereinbarung über 
die Benutzungsentgelte für den 
Rettungsdienst gemäß § 32
SächsBRKG mit dem Rettungs-
zweckverband Chemnitz – Erzge-
birge neu zu vereinbaren.
Beschluss-Nr. 14/2018/B
Die Verbandsversammlung be-
schließt, von anderen Benutzern
des Rettungsdienstes Gebühren

entsprechend § 32 Absatz 5 
Satz 2 des Sächsischen Gesetzes
über den Brandschutz, Rettungs-
dienst und Katastrophenschutz zu
erheben und erlässt die 4. Satzung
zur Änderung der Satzung des Ret-
tungszweckverbandes Chemnitz –
Erzgebirge über die Erhebung von 
Gebühren im Rettungsdienst.
Beschluss-Nr. 15/2018/B
Die Verbandsversammlung be-
schließt die Haushaltssatzung und
den Wirtschaftsplan des Rettungs-
zweckverbandes Chemnitz – Erzge-

birge für das Wirtschaftsjahr 2019
in der vorliegenden Fassung vom
05.11.2018.
Beschluss-Nr. 16/2018/B
Die Verbandsversammlung be-
schließt, für die Prüfung des Jah-
resabschlusses des Jahres 2018
gemäß § 32 SächsEigBVO die M2
Audit GmbH Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft  zu bestellen.

Sven Schulze //
Verbandsvorsitzender
(Siegel)

4. Satzung zur Änderung der Satzung des Rettungszweckverbandes Chemnitz – Erzgebirge
über die Erhebung von Gebühren im Rettungsdienst

Beschluss -Nr. 14/2018/B

Tag der Ausfertigung: 
27. November 2018

Gemäß § 47 Abs. 2 i. V. m. §§ 5,
6 Sächsisches Gesetz über kom-
munale Zusammenarbeit (Sächs-
KomZG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 3. März
2014 (SächsGVBl. S. 196), §§ 2,
9 des Sächsisches Kommunal-
abgabengesetz (SächsKAG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom
9. März 2018 (SächsGVBl.
S. 116) , § 32 Absatz 5 Satz 2
Sächsisches Gesetz über den
Brandschutz, Rettungsdienst und
Katastrophenschutz (SächsBRKG)
vom 24. Juni 2004 (SächsGVBl.
S. 245, 647), zuletzt geändert
durch das Gesetz vom 10. August
2015 (SächsGVBl. S 466), sowie
§§ 4, 7 der Satzung des Rettungs-
zweckverbandes Chemnitz – Erzge-
birge vom 11. Oktober 2012
(Sächsisches Amtsblatt 52/2012
vom 27. Dezember 2012,
S. 1582), zuletzt geändert mit
Artikel 1 der Satzung zur zweiten
Änderung der Verbandssatzung des
Rettungszweckverbands Chemnitz
– Erzgebirge vom 11. September
2017 (Sächsisches Amtsblatt

46/2017 vom 16. November
2017), hat die Verbandsversamm-
lung des Rettungszweckverbandes
Chemnitz – Erzgebirge in ihrer Sit-
zung am 26. November 2018 mit
Beschluss Nr. 14/2018/B folgende
4. Satzung zur Änderung der Sat-
zung des Rettungszweckverbandes
Chemnitz – Erzgebirge über die Er-
hebung von Gebühren im Ret-
tungsdienst beschlossen:

Artikel 1 
Änderungsbestimmungen

Die Satzung des Rettungszweck-
verbandes Chemnitz – Erzgebirge
über die Erhebung von Gebühren
im Rettungsdienst, veröffentlicht
im Amtsblatt der kreisfreien Stadt
Chemnitz vom 16. Oktober 2013
und im Amtsblatt des Erzgebirgs-
kreises Amtliche Mitteilungen des
Erz-gebirgskreises, Landkreiskurier
Nr. 8/2013 vom 16. Oktober 2013
in der Fassung der 3. Satzung zur
Änderung der Satzung des Ret-
tungszweckverbandes Chemnitz –
Erzgebirge über die Erhebung von
Gebühren im Rettungsdienst veröf-
fentlicht im Amtsblatt der kreis-
freien Stadt Chemnitz vom 15.
Dezember 2017 und im Amtsblatt
des Erzgebirgskreises vom 12. De-
zember 2017 wird wie folgt geän-

dert:
§ 5 wird wie folgt neu gefasst:

„§ 5
Gebühren

(1) Inanspruchnahme des Notarzt-
einsatzfahrzeuges (NEF)
a) NEF je Einsatz

213,40 EUR
b) Bereitstellung eines NEF
für Sondereinsätze je
ngefangene Stunde

213,40 EUR
(2) Inanspruchnahme eines Ret-

tungswagens (RTW)
a) RTW je Einsatz

512,10 EUR
b) Bereitstellung eines RTW
für Sondereinsätze je angefan-
gene Stunde 512,10 EUR

(3) Inanspruchnahme eines Kran-
kentransportwagens (KTW)
a) KTW je Einsatz

177,00 EUR
b) Bereitstellung eines KTW
für Sondereinsätze je angefan-
gene Stunde 177,00 EUR

(4) Bei Fernfahrten wird zuzüglich
zu dem nach Absatz 3 a) fest-
gesetzten Gebührensatz ab
dem 151. Besetztkilometer
eine Kilometerpauschale in
Höhe von 4,30 € für jeden
weiteren gefahrenen Besetzt-
kilometer erhoben.“

Artikel 2
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am 01.01.2019
in Kraft.

Sven Schulze //
Verbandsvorsitzender
(Siegel)

Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Säch-
sischen Gemeindeordnung zur Be-
kanntmachung der 4. Satzung zur
Änderung der Satzung des Rettungs-
zweckverbandes Chemnitz – Erzge-
birge über die Erhebung von
Gebühren im Rettungsdienst
Zu der vorstehenden Satzung er-
geht gemäß §§ 47 Abs. 2 Satz 1,
§ 5 Abs. 3 Satz 1 SächsKomZG
i. V. mit § 4 Abs. 4 Satz 4 Sächs-
GemO in der Fassung der Bekannt-
machung vom 9. März 2018
(SächsGVBl. S. 62) folgender Hin-
weis:
Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen
sind, gelten ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies
gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung

nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffent-

lichkeit der Sitzungen, die Ge-
nehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Abs. 2
wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat
oder
b) die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift ge-
genüber der Gemeinde unter
Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist

Ist eine Verletzung nach Satz 2 
Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der
in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend
machen.
Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwen-
den, wenn bei der Bekanntma-
chung der Satzung auf die Vor-
aussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften und
die Rechtsfolgen hingewiesen wor-
den ist.
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Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Zur öffentlichen Bekanntmachung
der 2. Satzung zur Änderung der Ge-
bühren- und Kostensatzung für die
Benutzung der von der Stadt Chem-
nitz verwalteten Friedhöfe wird fol-
gender Hinweis gegeben:

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Sächs-
GemO gelten Satzungen, die unter

Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies
gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung

nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlich-

keit der Sitzungen, die Geneh-
migung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 52 Abs. 2
SächsGemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4

Satz 1 SächsGemO genannten
Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat
oder

b) die Verletzung der Verfahrens-
oder Formvorschrift gegenüber
der Gemeinde unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die

Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 
Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der
in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend ma-
chen.

2. Satzung zur Änderung der Gebühren- und Kostensatzung für die Benutzung
der von der Stadt Chemnitz verwalteten Friedhöfe

Der Stadtrat der Stadt Chemnitz
hat auf Grund von § 4 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sach-
sen (SächsGemO) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 9. März
2018 (SächsGVBl. S. 62); der §§
2 und 9 des Sächsischen Kommu-
nalabgabengesetzes (SächsKAG) in
der Fas-sung der Bekanntmachung
vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S.
116); des § 25 (1) des Sächsi-
schen Verwaltungskostengesetzes
(SächsVwKG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 17. Sep-

tember 2003 (SächsGVBl. S.
698), letzte Änderung durch Ge-
setz vom 27. Januar 2012 (GVBl.
S. 130); des § 7 Abs. 1 des Säch-
sischen Gesetzes über das Fried-
hofs-, Leichen- und Bestattungs-
wesen (SächsBestG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom
8. Juli 1994 (GVBl. S. 1321),
letzte Änderung durch Artikel 16
des Gesetzes vom 26. April 2018
(Sächs-GVBl. S. 198) sowie des
§ 43 der Friedhofssatzung für die
von der Stadt Chemnitz verwalteten

Friedhöfe in der jeweils geltenden
Fassung, in seiner Sitzung am 
28. November 2018 mit Be-
schluss-Nr. B-266/2018 beschlos-
sen, die Gebühren- und Kostensat-
zung für die Benutzung  der von
der Stadt Chemnitz verwalteten
Friedhöfe vom 27. November
2012 (Beschluss des Stadtrates
Nr. 233/2012), öffentlich bekannt-
gemacht im Chemnitzer Amtsblatt
Nr. 49 am 5. Dezember 2012 in
der Fassung der 1. Satzung zur Än-
derung der Gebühren- und Kosten-

satzung für die Benutzung der von
der Stadt Chemnitz verwalteten
Friedhöfe vom 8. Dezember 2015
(Beschluss des Stadtrates Nr.
249/2015), öffentlich bekanntge-
macht im Chemnitzer Amtsblatt
Nr. 51 am 23. Dezember 2015 wie
folgt zur ändern: 

§ 1
Änderung des Gebührenverzeichnisses
Das Gebührenverzeichnis, das als
Anlage gemäß § 1 Abs. 3 der Ge-
bühren- und Kostensatzung für die

Benutzung der von der Stadt
Chemnitz verwalteten Friedhöfe
Bestandteil der Satzung ist, wird
wie folgt geändert.

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 1. Januar
2019 in Kraft.

Chemnitz, den 05.12.2018

Barbara Ludwig //
Oberbürgermeisterin
(Dienstsiegel)

Anlage   Gebührenverzeichnis
Gebühren- Gebühr
Ziffer Gebührenart (EURO)

1. Grabnutzungsgebühren

1.1 Grabstätten für Erdbestattungen

1.1.1 Grabstätte für Leichen von Kindern vor Vollendung 
des 2. Lebensjahres 10 Jahre Ruhezeit 177,00

Nachlösung pro Jahr 17,70

1.1.2 Reihengrab nur für 20 Jahre 423,00

1.1.3 Lösestelle für 20 Jahre 570,00
Nachlösung pro Jahr 28,50

1.1.4 Randstelle für mindestens zwei Grabstellen je möglichem Einzelgrab
für 20 Jahre 899,00
Nachlösung pro Jahr 44,95

1.2 Grabstätten für Urnenbeisetzungen

1.2.1 Urnenlösestelle für 20 Jahre 354,00
Nachlösung pro Jahr 17,70

1.2.2 Urnensonderstelle für 20 Jahre 622,00
Nachlösung pro Jahr 31,10

1.2.3 Urnenstelle im Kolumbarium je Urnenstellplatz
für 20 Jahre 386,00
Nachlösung pro Jahr 19,30

1.2.4 Urnengemeinschaftsgrabstellen

1.2.4.1 Urnengemeinschaftsgrab („Grüne Wiese“)
nur für 20 Jahre 508,00

1.2.4.2 Urnengemeinschaftsgrab für ca. 12 Urnen mit 
Gemeinschaftsgrabmal und Instandhaltung nur für 20 Jahre 2.540,00

1.2.4.3 Baumgräber ohne Namensnennung nur für 20 Jahre 1.644,00

1.2.4.4 Baumgräber mit Namensnennung nur für 20 Jahre 2.292,00

1.3 Friedhofsgrundgebühr für 20 Jahre 85,00

2. Sonstige Gebühren

2.1 Umschreiben eines Grabrechtes 15,50

2.2 Einholung der Unbedenklichkeitserklärung 
und Bearbeitung der Begleitpapiere 15,50

Gebühren- Gebühr
Ziffer Gebührenart (EURO)

3. Genehmigungsgebühren

3.1 Erteilen einer Einfahrtgenehmigung, 
gültig innerhalb eines Kalenderjahres 43,40

3.2 Erteilen einer Genehmigung für das Aufstellen 
von Grabmalen einschließlich der Überwachung 
der Standsicherheit für die Dauer der Nutzungszeit 30,00

4. Bestattungsgebühren

4.1 Grundgebühr bei Einlieferung von Leichen, Teilen davon oder Aschen 25,00

4.2 Annahme- und Einstellgebühr 31,00

4.3 Erdgrab öffnen und schließen 260,50

4.4 Urnenloch öffnen und schließen 43,30

4.5 Erdgrab für Leichen von Kindern vor Vollendung 
des 2. Lebensjahres öffnen und schließen 78,10

4.6 Ausbetten einer Urne aus einem Urnengrab 156,70

4.7 Ausbetten einer Urne aus einem Erdbestattungsgrab 189,30

4.8 Trauergeleit und Trägerdienst bei Urnen- und Sargbeisetzungen 32,50

5. Sonstige Leistungen

5.1 Kühlung 

(innerhalb der gesetzlichen Bestattungsfrist bis 7 Kalendertage) 30,00

5.1.1 Kühlung je weiteren angefangenen Kalendertag 10,00

5.1.2 Tiefkühlung pro Kalendertag 12,00

5.2 Feierhallenbenutzung 85,00

5.3 Aufbahrung oder Urnenzimmer je Einzelraum 61,00

5.4 Benutzung der Orgel 28,00

5.5 Einsatz (Bedienung) der Musikanlage 28,00

6. Leistungen des Krematoriums

6.1 Einäscherung inklusive Aschekapsel zuzüglich 
gesetzliche Mehrwertsteuer 119,50

6.2 Vorbereitung Urnenversand 10,75
zuzüglich gesetzliche Mehrwertsteuer + Porto
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6. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren
in der Stadt Chemnitz (Straßenreinigungsgebührensatzung)

Zur öffentlichen Bekanntmachung der 8.
Satzung zur Änderung der Satzung über
die Straßenreinigung in der Stadt Chem-
nitz (Straßenreinigungssatzung) und der
6. Satzung zur Änderung der Satzung über
die Erhebung von Straßenreinigungsge-
bühren in der Stadt Chemnitz (Straßenrei-
nigungsgebührensatzung) wird folgender

Hinweis gegeben:

Satzungen, die unter Verletzung von Ver-
fahrens- oder Formvorschriften zustande
gekommen sind, gelten ein Jahr nach
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen. Dies gilt
nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der
Sitzungen, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach
§ 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Ge-

setzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen

soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder
4 geltend gemacht worden, so kann auch
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen.

Aufgrund von §§ 4, 14, 124 der Sächsi-
schen Gemeindeordnung (SächsGemO) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62) und der
§§ 2, 9 des Sächsischen Kommunalabga-
bengesetzes (SächsKAG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 9. März 2018
(SächsGVBl. S. 116) sowie des § 51 des
Straßengesetzes für den Freistaat Sach-
sen (SächsStrG) vom 21. Januar 1993
(SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 24.
Februar 2016 (SächsGVBl. S. 78) be-
schließt der Stadtrat der Stadt Chemnitz
in seiner Sitzung am 28. November 2018
mit Beschluss-Nr. B-205/2018, die Sat-
zung über die Erhebung von Straßenreini-
gungsgebühren in der Stadt Chemnitz
(Straßenreinigungsgebührensatzung) vom
16. November 2010, öffentlich bekannt
gemacht im Chemnitzer Amtsblatt Nr. 49
vom 8. Dezember 2010, zuletzt geändert
durch die 5. Satzung zur Änderung der
Satzung über die Erhebung von Straßen-
reinigungsgebühren in der Stadt Chemnitz
(Straßenreinigungsgebührensatzung –
StrRGebS) vom 8. März 2018, öffentlich
bekannt gemacht im Chemnitzer Amts-
blatt Nr. 11 vom 16. März 2018, wie folgt
zu ändern:

§ 1
Änderungsbestimmungen

1. Der § 2 wird wie folgt neu gefasst:
„§ 2
Gebührenschuldner und Gebührenpflicht
(1) Gebührenschuldner sind die Eigentü-

mer der durch die öffentliche Straße er-
schlossenen Grundstücke. An die Stelle
der Grundstückseigentümer treten als Ge-
bührenschuldner in der angegebenen Rei-
henfolge:
a) die Erbbauberechtigten,
b) die Nießbraucher, sofern sie das

gesamte Grundstück selbst nutzen.
(2) Ist der Grundstückseigentümer eine
Gemeinschaft von Wohnungseigentümern
i. S. Wohnungseigentumsgesetzes, so
wird die Gebühr gegenüber der Woh-

nungseigentümergemeinschaft als Ge-
bührenschuldner festgesetzt.
(3) Mehrere Gebührenschuldner eines
Grundstücks sind Gesamtschuldner.
(4) Beim Wechsel des Gebührenschuld-
ners geht die Gebührenpflicht mit Beginn
des auf den Übergang folgenden Monats
auf den neuen Gebührenschuldner über.“
2. In § 4 wird der Absatz 1 wie folgt neu
gefasst:
„(1) Die Benutzungsgebühr beträgt jähr-
lich je Frontmeter (§ 3 der Satzung):

3. In § 5 wird nach Absatz 2 ein neuer Ab-
satz 3 wie folgt angefügt:
„(3) Die Stadt verarbeitet personenbezo-
gene Daten, die für den Vollzug der Stra-
ßenreinigungs- und Straßenreinigungs-
gebührensatzung erforderlich sind, im
Einklang mit den Bestimmungen der Eu-
ropäischen Datenschutz-Grundverord-
nung (EU-DSGVO). Diese Daten werden
ausschließlich für diese Zwecke verarbei-
tet. Die Stadt bezieht diese personenbezo-
genen Daten aus den Angaben des
Betroffenen. Des Weiteren verarbeitet die
Stadt auch personenbezogene Daten, die
aus öffentlich zugänglichen Quellen, z. B.
aus Schuldnerverzeichnissen, Grundbü-
chern, Handels- und Vereinsregistern, der
Presse und dem Internet, zulässigerweise
gewonnen werden dürfen. Außerdem ver-
arbeitet die Stadt personenbezogene Da-
ten aus stadtinternen Quellen oder die
zulässigerweise von Dritten, z. B. Aus-
kunfteien, stammen. Die Stadt arbeitet
mit Dienstleistern zusammen, die durch
geeignete technische und organisatori-
sche Maßnahmen die Verarbeitung nach
den Anforderungen der EU-DSGVO durch-
führen und den Schutz Ihrer Rechte ge-
währleisten.
Nach Wegfall der rechtlichen Grundlagen
und Auslaufen einer auf gesetzlichen Vor-
gaben bzw. Erforderlichkeit basierenden
Aufbewahrungsfrist werden die entspre-
chenden personenbezogenen Daten ge-
löscht bzw. anonymisiert. Eine darüber
hinausgehende Verarbeitung der perso-
nenbezogenen Daten erfolgt nicht. Es fin-

den keine Übermittlungen personenbezo-
gener Daten an ein Drittland (Staaten au-
ßerhalb der Europäischen Union bzw.
dem Europäischen Wirtschaftsraum) oder
eine internationale Organisation und
keine automatisierte Entscheidungsfin-
dung im Einzelfall einschließlich Profiling
gemäß Art. 22 EU-DSGVO statt.
Der von der Verarbeitung seiner personen-
bezogenen Daten Betroffene hat in Bezug
auf seine personenbezogenen Daten im
Umfang der Bestimmungen der EU-
DSGVO das Recht auf Auskunft, Berich-
tigung, Löschung, Einschränkung der
Verarbeitung und auf einzelfallbezoge-
nem Widerspruch.
Ein Recht auf Datenübertragbarkeit nach
Art. 20 EU-DSGVO besteht gegenüber der
Stadt nicht, da die Verarbeitung perso-
nenbezogener Daten gemäß Art. 20 Abs.
3 Satz 2 EU-DSGVO für die Wahrneh-
mung von Aufgaben erforderlich ist, die
im öffentlichen Interesse liegt. Jede be-
troffene Person hat das Recht auf Be-
schwerde bei einer Datenschutzaufsichts-
behörde. Bei Fragen zum Thema Daten-
schutz im Sinne dieser Satzung steht als
Kontakt-E-Mail-Adresse datenschutz@asr-
chemnitz.de zur Verfügung.“

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2019 in
Kraft.

Chemnitz, den 05.12.2018

gez. Barbara Ludwig //
Oberbürgermeisterin (Dienstsiegel)

8. Satzung zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung in der Stadt Chemnitz
(Straßenreinigungssatzung)

Aufgrund von §§ 4, 14, 124 der Sächsi-
schen Gemeindeordnung (SächsGemO) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62) und der
§§ 2, 9 des Sächsischen Kommunalabga-
bengesetzes (SächsKAG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 9. März 2018
(SächsGVBl. S. 116) sowie des § 51 des
Straßengesetzes für den Freistaat Sach-
sen (SächsStrG) vom 21. Januar 1993
(SächsGVBl. S. 93), zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom
24. Februar 2016 (SächsGVBl. S. 78) be-
schließt der Stadtrat der Stadt Chemnitz
in seiner Sitzung am 28. November 2018
mit Beschluss-Nr. B-204/2018, die Sat-
zung über die Straßenreinigung in der
Stadt Chemnitz (Straßenreinigungssat-
zung) vom 16. November 2010, öffent-
lich bekannt gemacht im Chemnitzer
Amtsblatt Nr. 49 vom 8. Dezember 2010,
zuletzt geändert durch die 7. Satzung zur
Änderung der Satzung über die Straßen-
reinigung in der Stadt Chemnitz (Straßen-
reinigungssatzung – StrRS) vom 15.
Dezember 2017, öffentlich bekannt ge-
macht im Chemnitzer Amtsblatt Nr. 51
vom 22. Dezember 2017, wie folgt zu än-
dern:

§ 1
Änderungsbestimmungen

1. In § 1 wird der Absatz 1 wie folgt neu
gefasst:
„(1) Die Stadt Chemnitz betreibt die Rei-
nigung der im Sinne des Sächsischen
Straßengesetzes und des Bundesfernstra-
ßengesetzes öffentlichen Straßen, Wege

und Plätze (öffentliche Straßen) sowie die
Entleerung von Papierkörben auf öffentli-
chen Straßen (Papierkorbentleerung) in-
nerhalb der geschlossenen Ortslage als
öffentliche Einrichtung, soweit die Reini-
gung nicht nach § 2 dieser Satzung den
Grundstückseigentümern übertragen wird.
Die Stadt Chemnitz kann sich zur Durch-
führung der Reinigung Dritter bedienen.“
2. In § 1 wird nach Absatz 6 folgender Ab-
satz 7 neu eingefügt:
„(7) Die Stadt verarbeitet personenbezo-
gene Daten, die für den Vollzug der Stra-
ßenreinigungs- und Straßenreinigungs-
gebührensatzung erforderlich sind, im
Einklang mit den Bestimmungen der Eu-
ropäischen Datenschutz-Grundverord-
nung (EU-DSGVO). Diese Daten werden
ausschließlich für diese Zwecke verarbei-
tet. Die Stadt bezieht diese personenbe-
zogenen Daten aus den Angaben des
Betroffenen. Des Weiteren verarbeitet die
Stadt auch personenbezogene Daten, die
aus öffentlich zugänglichen Quellen, z. B.
aus Schuldnerverzeichnissen, Grundbü-
chern, Handels- und Vereinsregistern, der
Presse und dem Internet, zulässigerweise
gewonnen werden dürfen. Außerdem ver-
arbeitet die Stadt personenbezogene
Daten aus stadtinternen Quellen oder die
zulässigerweise von Dritten, z. B. Aus-
kunfteien, stammen. Die Stadt arbeitet
mit Dienstleistern zusammen, die durch
geeignete technische und organisatori-
sche Maßnahmen die Verarbeitung nach
den Anforderungen der EU-DSGVO durch-
führen und den Schutz der Rechte des
Betroffenen gewährleisten.
Nach Wegfall der rechtlichen Grundlagen

und Auslaufen einer auf gesetzlichen 
Vorgaben bzw. Erforderlichkeit basie-
renden Aufbewahrungsfrist werden die
entsprechenden personenbezogenen Da-
ten gelöscht bzw. anonymisiert. Eine da-
rüber hinausgehende Verarbeitung der
personenbezogenen Daten erfolgt nicht.
Es finden keine Übermittlungen perso-
nenbezogener Daten an ein Drittland
(Staaten außerhalb der Europäischen
Union bzw. dem Europäischen Wirt-
schaftsraum) oder eine internationale 
Organisation und keine automatisierte
Entscheidungsfindung im Einzelfall 
einschließlich Profiling gemäß Art. 22
EU-DSGVO statt.
Der von der Verarbeitung seiner personen-
bezogenen Daten Betroffene hat in Bezug
auf seine personenbezogenen Daten im
Umfang der Bestimmungen der EU-
DSGVO das Recht auf Auskunft, Berich-
tigung, Löschung, Einschränkung der Ver-
arbeitung und auf einzelfallbezogenem
Widerspruch.
Ein Recht auf Datenübertragbarkeit nach
Art. 20 EU-DSGVO besteht gegenüber der
Stadt nicht, da die Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten gemäß Art. 20
Abs. 3 Satz 2 EU-DSGVO für die Wahr-
nehmung von Aufgaben erforderlich ist,
die im öffentlichen Interesse liegt. Jede
betroffene Person hat das Recht auf Be-
schwerde bei einer Datenschutzauf-
sichtsbehörde. Bei Fragen zum Thema
Datenschutz im Sinne dieser Satzung
steht als Kontakt-E-Mail-Adresse daten-
schutz@asr-chemnitz.de zur Verfügung.
3. Die Überschrift des § 2 wird wie folgt
geändert:

„§ 2
Übertragung der Reinigungs- 

und Winterdienstpflicht“
4. In § 2 wird nach Absatz 10 folgender
Absatz 11 neu eingefügt:
„(11) Die Grundstückseigentümer können
sich zur Erfüllung ihrer Reinigungs- bzw.
Winterdienstpflichten auch Dritter bedie-
nen, bleiben jedoch selbst für die Pflich-
ten verantwortlich.“
5. In § 3 Absatz 3 wird Satz 1 wie folgt
neu gefasst:
„Gehwege sind selbständige Gehwege
sowie – ohne Rücksicht auf ihren Ausbau-
zustand – alle Straßenteile, deren Benut-
zung durch Fußgänger vorgesehen und
geboten ist.“
6. In § 3 Absatz 5 Satz 1 wird der Begriff
„Baumscheiben“ durch den Begriff „Stra-
ßenbegleitgrün“ ersetzt.
7. In § 3 Absatz 5 wird der folgende Satz
als Satz 2 neu eingefügt:
„Vom Straßenbegleitgrün umfasst sind
alle Flächen auf öffentlichen Straßen,
welche durch den Straßenbaulastträ-
ger angelegt sind; hierzu zählen insbeson-
dere gärtnerisches Grün, Baumscheiben
oder-streifen sowie sonstige Grünflä-
chen.“
8. In § 4 Absatz 1 wird der Satz 3 wie folgt
neu gefasst:
„Zu unterscheiden sind zum einen fol-
gende Reinigungsklassen:
C = Reinigungspflicht der Stadt Chemnitz
auf der Fahrbahn
D = Reinigungspflicht der Stadt Chemnitz
in der Fußgängerzone und auf dem Geh-
weg
W = Winterdienstpflicht der Stadt Chem-

nitz in der Fußgängerzone und auf dem
Gehweg
und zum anderen folgende Reinigungs-
häufigkeiten:
5 = Reinigung 5-mal wöchentlich
3 = Reinigung 3-mal wöchentlich
2 = Reinigung 2-mal wöchentlich
1 = Reinigung 1-mal wöchentlich
0,5 = Reinigung alle 2 Wochen.“
9. In § 4 wird der Absatz 2 wie folgt neu
gefasst:
„(2) Zur ordnungsgemäßen Reinigung 
gehört die Beseitigung von Schmutz, 
Glas, Laub und sonstigen Verunreini-
gungen. Hierzu zählt auch die Beseiti-
gung von Wildwuchs. Hierbei ist der 
Einsatz von Herbiziden bzw. Bioziden
grundsätzlich nicht erlaubt. Satz 2 gilt
nicht für Flächen die Straßenbegleit-
grün im Sinne des § 3 Abs. 5 Satz 2 
sind. Dabei ist belästigende Staub-
entwicklung zu vermeiden. Kehricht und
sonstiger Unrat sind nach der Reinigung
unverzüglich (ohne schuldhaftes Zögern)
ordnungsgemäß zu entsorgen. Der Keh-
richt und der sonstige Unrat dürfen weder
den Nachbarn zugeführt noch in die 
Straßenrinnen oder sonstige Entwässe-
rungsanlagen oder Straßengräben oder öf-
fentlich aufgestellten Einrichtungen (z. B.
Papierkörbe, Wertstoffsammelcontainer)
oder öffentlich unterhaltenen Anlagen 
(z. B. Brunnen, Gewässer) geschüttet wer-
den.“
10. Die Anlage zur Straßenreinigungssat-
zung (Straßenverzeichnis) wird durch die
nachfolgende Anlage zur Straßenreini-
gungssatzung (Straßenverzeichnis) er-
setzt.

Reinigungsklasse entsprechend § 4 Abs. 1 Straßenreinigungssatzung Gebühr
D 0,5 Reinigungspflicht der Stadt Chemnitz in der Fußgängerzone 

und auf dem Gehweg alle 2 Wochen 5,55 €
D 1 Reinigungspflicht der Stadt Chemnitz in der Fußgängerzone 

und auf dem Gehweg 1-mal wöchentlich 10,39 €
D 2 Reinigungspflicht der Stadt Chemnitz in der Fußgängerzone 

und auf dem Gehweg 2-mal wöchentlich 20,07 €
D 3 Reinigungspflicht der Stadt Chemnitz in der Fußgängerzone 

und auf dem Gehweg 3-mal wöchentlich 29,75 €
D 5 Reinigungspflicht der Stadt Chemnitz in der Fußgängerzone 

und auf dem Gehweg 5-mal wöchentlich 49,11 €
W Winterdienstpflicht der Stadt Chemnitz in der Fußgängerzone 

und auf dem Gehweg 10,58 €
C 0,5 Reinigungspflicht der Stadt Chemnitz auf der Fahrbahn 

alle 2 Wochen 1,77 €
C 1 Reinigungspflicht der Stadt Chemnitz auf der Fahrbahn 

1-mal wöchentlich 2,83 €
C 2 Reinigungspflicht der Stadt Chemnitz auf der Fahrbahn 

2-mal wöchentlich 4,95 €
C 3 Reinigungspflicht der Stadt Chemnitz auf der Fahrbahn 

3-mal wöchentlich 7,07 €
C 5 Reinigungspflicht der Stadt Chemnitz auf der Fahrbahn 

5-mal wöchentlich 11,31 €.“
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Straßen- Reinigungsstraße Abschnitt Reinigungsklassen und
Nr. ohne zugehörige Stichstraßen von bis Reinigungshäufigkeiten

C T D T W

13100.0 Abendleite Sandstraße Ende C 0,50

11100.0 Abraham-Werner-Straße Unritzstraße Wilhelmstraße C 0,50

10100.0 Achatstraße Am Karbel A.-Schweitzer-Straße C 0,50

03100.0 Adalbert-Stifter-Weg Bertha-von- Ende geschlossene C 0,50
Suttner-Straße Ortslage

24100.1 Adelsbergstraße Clausstraße Arthur-Strobel-Straße C 0,50

24100.2 Adelsbergstraße Olbersdorfer Straße Kleinolbersdorfer C 0,50
Straße

11110.0 Adolf-Weinhold-Straße Zwickauer Straße Ende C 0,50

06107.0 Agnes-Smedley-Straße Lindenaustraße Wendestelle C 0,50

01100.0 Agnesstraße Ottostraße Emilienstraße C 1,00

10105.0 Agricolastraße Emil-Rosenow- Hoffmannstraße C 1,00
Straße

12105.0 Ahnertstraße Georgenkirchweg Oberfrohnaer Straße C 0,50

10110.0 Ahornstraße Ulmenstraße Marianne-Brandt- C 1,00
Straße

87100.0 Aktienstraße (Mb.) Hofer Straße Grünaer Straße C 0,50

05105.0 Albert-Jentzsch-Straße Carl-v.-Ossietzky- Geibelstraße C 0,50
Straße

06110.0 Albert-Junghans-Straße Zum Schusterberg Zum Schusterberg C 0,50

10115.0 Albert-Schweitzer-Straße Flemmingstraße Auberggrund C 0,50

04100.0 Albrechtstraße Yorckstraße Hofer Straße C 1,00

11115.0 Albrecht-Thaer-Straße Wilhelmstraße Ende (am Verbin- C 0,50
dungsweg zur Abra-
ham-Werner-Straße)

96100.0 Alfred-Brehm-Straße (Rd.) Leipziger Straße Haydnstraße C 0,50

08105.0 Alfred-Neubert-Straße Ludwig-Kühn-Straße Chemnitzer Straße C 1,00

06115.0 Altchemnitzer Straße Wilhelm-Raabe- Reichenhainer C 2,00
Straße Straße

07105.0 Alte Harth Annaberger Straße Am Hahnberg C 0,50

97100.0 Alte Herrenhaider Straße (Wd.) Obere Hauptstraße Obere Hauptstraße 
(Zufahrt zu Haus
Nr. 228-230) C 0,50

21100.1 Altendorfer Straße Küchwaldring Dorotheenstraße C 0,50

21100.2 Altendorfer Straße Dorotheenstraße Liebigstraße C 1,00

21100.3 Altendorfer Straße Liebigstraße Paul-Jäkel-Straße C 0,50

46095.0 Altenhainer Allee Einsiedler Haupt- Anton-Herrmann- C 0,50
straße Straße

06120.0 Altenhainer Straße Dittesstraße Wartburgstraße C 0,50

01105.0 Am alten Bad Hartmannstraße An der Markthalle C 1,00 D 1,00 W

13105.0 Am Bahrebach Heinersdorfer Verbindungsweg zur 
Straße Wittgensdorfer Straße C 0,50

13110.0 Am Bahrehang Heinersdorfer Verbindungsweg zur 
Straße Wittgensdorfer Straße C 0,50

02100.0 Am Berg Dorfstraße Gürtelstraße C 1,00

26215.0 Am Erlenwald Altenhainer Zschopauer Straße C 0,50
Dorfstraße

10125.0 Am Feldschlößchen Zwickauer Straße Einfahrt Brauerei C 0,50

06127.0 Am Gartenhof Bernsdorfer Plan Grenzgraben C 0,50

07120.0 Am Harthauer Bahnhof Annaberger Straße Schule C 0,50

08115.0 Am Hochfeld Wolgograder Allee Eisenweg C 0,50

10135.0 Am Karbel Rudolf-Krahl-Straße Paul-Jäkel-Straße C 0,50

13115.0 Am Küchwald Waldrand Wittgensdorfer C 0,50
Straße

11130.0 Am Künzelholz Ehrlichstraße Pasteurstraße C 0,50

10140.0 Am Laubengang Weststraße Michaelstraße C 0,50

01109.0 Am Rathaus Markt Bahnhofstraße D 5,00

13120.0 Am Rosenhag Louis-Otto-Straße Bornaer Straße C 0,50

01110.0 Am Roten Turm Am Wall Brückenstraße D 5,00 W

03105.1 Am Schnellen Markt Kloppstockstraße Ebersdorfer Straße C 0,50

03105.2 Am Schnellen Markt Lichtenwalder Frankenberger C 0,50
Straße Straße

05130.0 Am Schösserholz Hermersdorfer Buswendeplatz C 0,50
Straße

09110.0 Am Stadtpark Helbersdorfer Straße Ende C 0,50

06140.0 Am Steinberg Erfenschlager Straße Ende (bei Hnr. 42) C 0,50

06145.0 Am Stollen Jägerschlößchen- Gornauer Straße C 0,50
straße

21105.0 Am Walkgraben Stollberger Straße Reichsstraße C 1,00

01117.0 Am Wall Theaterstraße Straße der Nationen D 5,00 W

06150.0 Am Wartburghof Wartburgstraße Thüringer Weg C 0,50 

12130.0 Am weißen Stein Grünaer Straße Ende C 0,50

02120.0 Ammernstraße Gürtelstraße Schmidt-Rottluff- C 0,50
Straße

10150.0 Ammonstraße Flemmingstraße Talanger C 2,00 

05140.0 Amselsteig Drosselweg Bayernring C 0,50 

07135.0 An den Eichen Pfarrhübel Eigenhufe C 0,50

11155.0 An den Gütern Reichenbrander Kirchstraße C 0,50
Straße 

02125.0 An den Linden Dorfstraße An den Weiden C 0,50 

87130.0 An den Teichen (Mb.) Hofer Straße Wendestelle C 0,50 

02130.0 An den Weiden Gürtelstraße Schmidt-Rottluff- C 1,00 
Straße

11175.0 An der alten Mühle Kopernikusstraße Rosmarienstraße C 0,50 

Straßen- Reinigungsstraße Abschnitt Reinigungsklassen und
Nr. ohne zugehörige Stichstraßen von bis Reinigungshäufigkeiten

C T D T W

06160.0 An der Gemeindewiese Jägerschlößchen- Gornauer Straße C 0,50  
straße

11160.0 An der Halde Reichenbrander Talstraße C 0,50 
Straße

13125.0 An der Hofewiese Bornaer Straße Blankenburgstraße C 0,50 

02155.0 An der Kohlung Slevogtstraße Schmidt-Rottluff- C 0,50 
Straße

01115.0 An der Markthalle Hartmannstraße Bierbrücke C 2,00 D 2,00 W

95150.0 An der Wiesenmühle (Gr.) Chemnitzer Straße Mittelbacher Straße C 0,50

24105.0 Andreasstraße Altenhainer Straße Carl-von-Ossietzky- C 1,00 
Straße

10160.0 Andrèstraße Henriettenstraße Agricolastraße C 1,00

21101.1 Annaberger Straße Bahnhofstraße Moritzstraße C 2,00 D 2,00

21101.2 Annaberger Straße Moritzstraße Südring C 2,00 D 1,00

21110.3 Annaberger Straße Südring Ende geschlossene 
Ortslage C 2,00

01120.0 Annenstraße Annaberger Straße Zschopauer Straße C 2,00

11185.0 Anton-Günther-Straße Talstraße Sonnenleite C 0,50

46128.0 Anton-Herrmann-Straße Altenhainer Allee Schollstraße C 0,50

12140.0 Antonstraße Oberfrohnaer Straße Georgenkirchweg C 0,50

01125.0 Apollostraße Karl-Immermann- Wendeschleife C 0,50 
Straße

01130.0 Arndtplatz Georgstraße Promenadenstraße C 1,00 

01135.0 Arndtstraße Georgstraße Schloßstraße C 1,00 

08125.0 Arno-Schreiter-Straße Wolgograder Allee Meinersdorfer Straße C 1,00 

10165.0 Arthur-Bretschneider-Straße Winklerstraße Glauchauer Straße C 1,00 

05155.0 Arthur-Strobel-Straße Adelsbergstraße Wohnstraße zu C 0,50 
Block Nr. 80-94

10175.0 Auberggrund Albert-Schweitzer- Flemmingstraße C 0,50
Straße

01140.0 Aue Bahnhofstraße Annaberger Straße C 1,00

13135.0 Auerswalder Straße Auerswalder Heinersdorfer Straße C 0,50
Straße 101
„Möbel-Boss”

06172.0 Augsburger Straße Bernsdorfer Straße Reichenhainer Straße C 2,00

46130.0 August-Bebel-Platz Einsiedler Neue Seydelstraße und Ein-C 0,50 
Straße siedler Neue Straße

01145.0 August-Bebel-Straße Straße der Nationen Dresdner Straße C 2,00 D 1,00

95160.0 August-Bebel-Straße (Gr.) Chemnitzer Straße Ende C 0,50
(vor Bahnübergang)

21115.1 Augustusburger Straße Bahnhofstraße Geibelstraße C 2,00 D 1,00

21115.2 Augustusburger Straße Geibelstraße Eubaer Straße C 2,00

21115.3 Augustusburger Straße Theresenstraße Ende Wendeschleife C 1,00

21115.4 Augustusburger Straße Eubaer Straße Augustusburger C 1,00
Straße 333

21115.5 Augustusburger Straße Walter-Klippel- Südring C 0,50
Straße

01150.1 Bahnhofstraße Falkeplatz Carolastraße C 5,00 D 5,00 W

01150.2 Bahnhofstraße Carolastraße Georgstraße D 5,00 W

97190.0 Bahnhofstraße (Wd.) Obere Hauptstraße Bahnhofsgelände C 0,50

11195.1 Bahnstraße Nauwerckstraße Südring C 1,00

11195.2 Bahnstraße Zwickauer Straße Carl-Hertel-Straße C 0,50

97200.0 Bahrstraße (Wd.) Clara-Zetkin-Straße Buswendeplatz C 0,50

10180.0 Barbarossastraße Limbacher Straße Zwickauer Straße C 2,00

12155.0 Barthelstraße Limbacher Straße Ende C 0,50

95150.0 Baumgartenstraße (Gr.) Pleißaer Straße August-Bebel-Straße C 0,50

05167.0 Bayernring Zeisigwaldstraße Ende – Gartenanlage C 0,50

04110.0 Bayreuther Straße Beethovenstraße Heinrich-Schütz-
Straße C 1,00

09115.1 Beckerstraße Treffurthstraße Parkstraße C 2,00

09115.2 Beckerstraße Reichsstraße Treffurthstraße C 0,50

04115.1 Beethovenstraße Hofer Straße Münchner Straße C 1,00

04115.2 Beethovenstraße Zietenstraße Paul-Gerhardt-Straße C 1,00

11205.0 Behringstraße Pasteurstraße Ehrlichstraße C 0,50

46145.0 Berbisdorfer Straße Einsiedler Lerchenweg C 0,50
Hauptstraße

10185.0 Berganger Rudolf-Krahl-Straße Auberggrund C 0,50

03120.0 Bergmannstraße Helmholtzstraße Wilhelm-Weber-
Straße C 0,50

21120.0 Bergstraße Hartmannstraße Leipziger Straße C 2,00 D 1,00

04120.0 Bernhardstraße Rembrandtstraße Geibelstraße C 1,00

01155.0 Bernsbachplatz Gustav-Freytag- Bernsdorfer Straße C 2,00 D 1,00
Straße

06177.0 Bernsdorfer Plan Grünband Am Gartenhof C 0,50

21125.1 Bernsdorfer Straße Reitbahnstraße Rosa-Luxemburg- C 2,00
Straße

21125.2 Bernsdorfer Straße Rosa-Luxemburg- Jägerschlößchen- C 1,00
Straße straße

05180.0 Bersarinstraße Zeisigwaldstraße Fürstenstraße C 1,00

03121.0 Bertha-von-Suttner-Straße Adalbert-Stifter-Weg Einfahrt 
Bereitschaftspolizei C 0,50

11210.0 Bessemerstraße Robert-Blum-Straße Zwickauer Straße C 0,50

10195.1 Beyerstraße Limbacher Straße Paul-Jäkel-Straße C 2,00

10195.2 Beyerstraße Paul-Jäkel-Straße Bürgerstraße C 1,00 

„Anlage zur Straßenreinigungssatzung (Straßenverzeichnis) 
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Straßen- Reinigungsstraße Abschnitt Reinigungsklassen und
Nr. ohne zugehörige Stichstraßen von bis Reinigungshäufigkeiten

C T D T W

01157.0 Bierbrücke Theaterstraße Fabrikstraße C 2,00 D 2,00 W

11215.0 Bierstraße Semmelweisstraße Virchowstraße C 0,50

21130.0 Blankenauer Straße Zöllnerplatz Chemnitztalstraße C 2,00

22100.1 Blankenburgstraße Schönherrstraße Bornaer Straße C 2,00

22100.2 Blankenburgstraße (Abzweig) Abzweig Blanken- Wendestelle C 1,00
burgstraße bei 
Haus Nr. 69

22100.3 Blankenburgstraße (Abzweig) AbzweigBlanken- Blankenburgstraße C 1,00
burgstraße bei (Hauptfahrbahn)
Haus Nr. 83

04130.0 Blücherstraße Carl-von-Ossietzky- Dürerstraße C 1,00
Straße

10200.0 Bodelschwinghstraße Schiersandstraße Kochstraße C 1,00

12165.1 Boettcherstraße Georgenkirchweg Georg-Weerth-Straße C 0,50

12165.2 Boettcherstraße Oberfrohnaer Straße Georgenkirchweg C 0,50

22105.0 Bornaer Straße Chemnitztalstraße Leipziger Straße C 2,00

01175.1 Börnichsgasse Innere Klosterstraße Webergasse D 5,00 W

10205.0 Borssenanger Limbacher Straße Matthesstraße C 0,50

10210.0 Borssendorfstraße Uhlichstraße Leonhardtstraße C 1,00

46153.0 Brauereistraße Eibenberger Straße Einsiedler C 0,50
Hauptstraße

01160.1 Brauhausstraße Moritzstraße Annenstraße C 1,00

01160.2 Brauhausstraße Annenstraße Clara-Zetkin-Straße C 0,50

01162.1 Bretgasse Bahnhofstraße Markt C 2,00 D 2,00 W

01162.2 Bretgasse – Fußgängerzone Bretgasse Ende/Durchgang zur 
Bahnhofstraße D 5,00 W

01165.1 Brückenstraße Bahnhofstraße Theaterstraße C 5,00 D 5,00 W

01165.2 Brückenstraße Theaterstraße Fluss Chemnitz C 1,00 D 1,00 W

01170.0 Brühl Georgstraße Zöllnerstraße D 3,00 W

08140.0 Bruno-Granz-Straße Wladimir-Sagorski- Bruno-Granz- C 1,00
Straße Straße 72

06182.0 Bruno-Salzer-Straße Altchemnitzer Straße Annaberger Straße C 1,00

10215.0 Buchenwaldstraße Albert-Schweitzer-
Straße Berganger C 0,50

07140.0 Buchholzer Straße Annaberger Straße Südstraße C 0,50

11230.0 Bürgelstraße Galileistraße Kopernikusstraße C 0,50

30100.0 Bürgerstraße Beyerstraße Leipziger Straße C 1,00

13140.0 Burgstädter Straße Wittgensdorfer Straße Ende C 0,50

97250.0 Burgstädter Straße (Wd.) Untere Hauptstraße Ende geschlossene 
Ortslage C 0,50

12160.0 Burgstraße Weigandstraße Grünaer Straße C 0,50

08145.0 Burkhardtsdorfer Straße Wladimir-Sagorski- Markersdorfer Straße C 1,00
Straße

03135.0 Cäcilienstraße Dresdner Straße Waldblick C 0,50

09262.1 Carl-Hamel-Straße Carl-Hamel-Straße Winklhoferstraße C 1,00

09262.2 Carl-Hamel-Straße Straße Usti Neefestraße C 1,00
nad Labem

11235.0 Carl-Hertel-Straße Zwickauer Straße Stelzendorfer Straße C 0,50

11233.1 Carl-von-Bach-Straße Neefestraße Jagdschänkenstraße C 1,00

11233.2 Carl-von-Bach-Straße Carl-von-Bach- Tuchschererstraße C 1,00
Straße

11233.3 Carl-von-Bach-Straße Carl-von-Bach- Wendehammer und C 1,00
Straße Jagdschänkenstraße

24110.1 Carl-von-Ossietzky-Straße Lutherstraße Ernst-Enge-Straße C 2,00

24110.2 Carl-von-Ossietzky-Straße Ernst-Enge-Straße Buswendeplatz C 1,00

24110.3 Carl-von-Ossietzky-Straße Carl-von-Ossietzky- Adelsbergstraße C 1,00
Straße

01180.0 Carolastraße Bahnhofstraße Straße der Nationen C 5,00 D 5,00 W

04135.1 Casparistraße Senefelder Straße Jahnstraße C 1,00

04135.2 Casparistraße Reineckerstraße Kaulbachstraße C 1,00

05190.0 Cervantesstraße Adelsbergstraße Zschopauer Straße C 0,50

04140.0 Charlottenstraße Lutherstraße Geibelstraße C 1,00

47150.1 Chemnitzer Straße Wolgograder Allee Alfred-Neubert-Straße C 1,00

47150.2 Chemnitzer Straße Alfred-Neubert- Würschnitztalstraße C 0,50
Straße

95230.0 Chemnitzer Straße (Gr.) Hohensteiner Straße Ende geschlossene C 0,50
Ortslage

96160.0 Chemnitzer Straße (Rd.) Leipziger Straße Rabensteiner Straße C 0,50

97270.0 Chemnitzer Straße (Wd.) Untere Hauptstraße Kornweg C 0,50

02175.1 Chemnitztalstraße Blankenauer Straße Autobahnanschluss- 
stelle Chemnitz-Glösa C 2,00

02175.2 Chemnitztalstraße Autobahnanschluss- Ende geschlossene C 0,50
stelle Chemnitz-GlösaOrtslage

09130.0 Chopinstraße Neefestraße Stollberger Straße C 0,50

21132.1 Christian-Wehner-Straße Blankenauer Straße Emilienstraße C 2,00

21132.2 Christian-Wehner-Straße Christian-Wehner- Wende C 1,00
Straße

01185.0 Clara-Zetkin-Straße Zschopauer Straße Fritz-Reuter-Straße C 0,50

97290.0 Clara-Zetkin-Straße (Wd.) Chemnitzer Straße Bahrstraße C 0,50

05195.0 Clausewitzstraße Augustusburger Stirnseite Block C 1,00
Straße Haus Nr. 21 

04145.0 Clausstraße Augustusburger Zschopauer Straße C 2,00
Straße

11236.0 Clemens-Winkler-Straße Im Neefepark Wendehammer  C 1,00

06185.0 Comeniusstraße Erdmannsdorfer Uhlestraße C 0,50
Straße

Straßen- Reinigungsstraße Abschnitt Reinigungsklassen und
Nr. ohne zugehörige Stichstraßen von bis Reinigungshäufigkeiten

C T D T W

04150.0 Cranachstraße Dürerstraße Carl-von-Ossietzky- C 1,00 
Straße

06190.0 Crusiusstraße Annaberger Straße Straßburger Straße C 0,50

11240.0 Curiestraße Jagdschänken- Otto-Schmerbach- C 0,50
straße Straße

13145.0 Damaschkestraße Heinersdorfer Straße Ende C 0,50

01190.0 Dammstraße Augustusburger Jägerstraße C 0,50
Straße

02185.1 Dammweg Chemnitztalstraße Blankenburgstraße C 2,00

02185.2 Dammweg Blankenburgstraße Draisdorfer Straße C 0,50

01195.0 Deubnersweg Schadestraße Zufahrt bis Ende C 1,00

09135.0 Deulichstraße Platner Straße Chopinstraße C 0,50

30105.1 Dieselstraße Parsevalstraße Elisabeth-Reichelt-Weg, 
einschl. Kreisverkehr C 0,50

30105.2 Dieselstraße Dieselstraße Harthweg C 0,50

28100.1 Dittersdorfer Straße Robert-Siewert- Markersdorfer Straße C 1,00
Straße

28100.2 Dittersdorfer Straße Scheffelstraße Helbersdorfer Straße C 0,50

28100.3 Dittersdorfer Straße Robert-Siewert- Wendeschleife am C 0,50
Straße Südring

46161.0 Dittersdorfer Weg Schollstraße Ende (Wendeschleife C 0,50
bei F+U)

06195.0 Dittesstraße Reichenhainer Straße Bernsdorfer Straße C 0,50

02190.1 Dorfstraße Chemnitztalstraße Am Berg C 1,00

02190.2 Dorfstraße Am Berg An den Linden C 0,50

95250.0 Dorfstraße (Gr.) Mühlenstraße Forststraße C 0,50

01200.0 Dorotheenstraße Salzstraße Glauchauer Straße C 1,00

09140.0 Dr.-Salvador-Allende-Straße Stollberger Straße/ Straße Usti C 1,00
Scheffelstraße nad Labem

02195.1 Draisdorfer Straße Dammweg Blankenburgstraße C 0,50

02195.2 Draisdorfer Straße Dammweg In der Delle C 0,50

05210.0 Dreiserstraße Cervantesstraße Georgistraße C 0,50

01205.0 Dresdner Platz Dresdner Straße Sonnenstraße C 2,00 D 1,00

21135.1 Dresdner Straße Augustusburger Dresdner Platz D 3,00 W
Straße

21135.2 Dresdner Straße Dresdner Platz August-Bebel-Straße C 2,00 D 1,00

21135.3 Dresdner Straße August-Bebel-Straße Weißer Weg C 2,00

05215.0 Drosselweg Zeisigwaldstraße Ende – Wende 
bei Gartenanlage C 0,50

04155.1 Dürerstraße Cranachstraße Rudolfstraße C 1,00

04155.2 Dürerstraße Jahnstraße Kaulbachstraße C 1,00

01207.0 Düsseldorfer Platz Webergasse Richard-Möbius- D 5,00 W
Straße

03150.1 Ebersdorfer Straße Huttenstraße Otto-Planer-Straße C 0,50

03150.2 Ebersdorfer Straße Otto-Planer-Straße Am Schnellen Markt C 0,50

06209.0 Ebertstraße Reichenhainer StraßeEnde C 0,50

01210.1 Eckstraße Nordstraße Further Straße C 1,00

01210.2 Eckstraße Further Straße Müllerstraße C 0,50

11250.0 Edisonstraße Zwickauer Straße Peter-Mitternhofer- C 0,50
Straße

03155.0 Edwin-Hoernle-Straße Glösaer Straße Ende C 0,50

11255.0 Ehrlichstraße Pasteurstraße Stelzendorfer Straße C 0,50

46165.0 Eibenberger Straße Einsiedler einschl. Eibenberger C 0,50
Hauptstraße Straße 28

03160.1 Eichendorffstraße Max-Saupe-Straße Frankenberger StraßeC 0,50

03160.2 Eichendorffstraße Frankenberger Rückertstraße C 0,50
Straße

03165.0 Eigene Scholle Edwin-Hoernle- Ende C 0,50
Straße 

46163.0 Einsiedler Hauptstraße Kurt-Franke-Straße einschl. Einsiedler C 0,50
Hauptstraße 
162 + 145

46164.0 Einsiedler Neue Straße Einsiedler Einsiedler C 0,50
Hauptstraße Hauptstraße

07150.0 Einsiedler Straße Marienberger Straße Erfenschlager Straße C 1,00

11270.0 Einsteinstraße Zwickauer Straße Mühlgasse C 0,50

01215.0 Eisenstuckstraße Rilkestraße Rilkestraße C 0,50

08150.0 Eisenweg Eisenweg 43 Eisenweg 71 C 0,50

06211.0 Eislebener Straße Bernsdorfer Straße einschl. Wendestelle C 0,50
bei Haus Nr. 312

01220.0 Elisenstraße Straße der Nationen Hauboldstraße C 1,00

06215.0 Elsasser Straße Reichenhainer Brüder-Grimm-StraßeC 1,00
Straße

21140.1 Emilienstraße Hilbersdorfer Straße Blankenauer Straße C 2,00

21140.2 Emilienstraße Blankenauer Straße Further Straße C 1,00

10220.0 Emil-Rosenow-Straße Reichsstraße Kanzlerstraße C 1,00

10225.0 Enzmannstraße Kanzlerstraße Stephanplatz C 1,00

06220.0 Erdmannsdorfer Straße Annaberger Straße Ende C 0,50

26100.1 Erfenschlager Straße Annaberger Straße Reichenhainer StraßeC 1,00

26100.2 Erfenschlager Straße Reichenhainer Einsiedler C 0,50
Straße Hauptstraße

26100.3 Erfenschlager Straße Schulstraße Annaberger Straße C 0,50

10230.0 Erich-Mühsam-Straße Limbacher Straße Walter-Oertel-Straße C 1,00

01225.0 Erich-Schmidt-Straße Promenadenstraße Ende C 1,00

13150.0 Erkerweg Am Rosenhag Köthensdorfer Straße C 0,50
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Straßen- Reinigungsstraße Abschnitt Reinigungsklassen und
Nr. ohne zugehörige Stichstraßen von bis Reinigungshäufigkeiten

C T D T W

05220.1 Ernst-Enge-Straße Geibelstraße Carl-von-Ossietzky- C 2,00
Straße

05220.2 Ernst-Enge-Straße Ernst-Enge-Straße Arthur-Strobel-Straße C 0,50

10235.0 Ernst-Heilmann-Straße Limbacher Straße Waldenburger Straße C 0,50

08155.0 Ernst-Wabra-Straße Wolgograder Allee Ende (Schulen) C 1,00

10240.1 Erzbergstraße Limbacher Straße Ende Stumpf C 0,50

10240.2 Erzbergstraße Limbacher Straße Erzbergstraße C 0,50
einschl. Haus Nr. 3

16203.0 Eubaer Gewerbering C 0,50

05235.1 Eubaer Straße Augustusburger Eubaer Straße 91 C 0,50
Straße

05235.2 Eubaer Straße An der Heideschänke Ende geschlossene C 0,50
Ortslage

05235.3 Eubaer Straße Kirchweg Hauptstraße C 0,50

10242.0 Eulitzstraße Ulmenstraße Barbarossastraße C 1,00

06431.1 F.-O.-Schimmel-Straße Werner-Seelen- Auffahrt Südring C 2,00
binder-Straße (nach Brücke)

06431.2 F.-O.-Schimmel-Straße F.-O.-Schimmel- Hermann-Pöge- C 1,00
Straße Straße

06431.3 F.-O.-Schimmel-Straße F.-O.-Schimmel- Haus Nr. 2-12 C 1,00
Straße einschl. Umfahrung

06225.0 Fabriciusstraße Vettersstraße Bernsdorfer Straße C 0,50

01230.1 Fabrikstraße Pfortensteg Bierbrücke C 1,00

01230.2 Fabrikstraße Bierbrücke Hartmannstraße C 1,00 D 1,00 W

08160.0 Faleska-Meinig-Straße Burkhardtsdorfer Einmündung zu C 1,00
Straße Faleska-Meinig-

Straße 80 - 110

01235.1 Falkeplatz Bahnhofstraße Theaterstraße C 5,00 D 5,00 W

01235.2 Falkeplatz Bahnhofstraße Zwickauer Straße C 2,00 D 2,00 W

01240.0 Falkestraße Annaberger Straße Stumpf C 0,50
(bis Fluss Chemnitz)

01262.0 Färberstraße Karl-Liebknecht- Mühlenstraße C 1,00
Straße (Wohnstraße)

26255.0 Ferdinandstraße Shakespearestraße Brücke – Zufahrt C 0,50
Pumpwerk (ESC)

07160.0 Feudelstraße Harthauer Straße Rehwiesenstraße C 0,50

04160.0 Fichtestraße Blücherstraße Kaulbachstraße C 1,00

05240.0 Finkenrain Drosselweg Drosselweg C 0,50

02220.1 Fischweg Dammweg Ende C 1,00

02220.2 Fischweg Beginn selbstän- Chemnitztalstraße D 0,50
diger Gehweg

08165.0 Fleischergasse Markersdorfer StraßeMeinersdorfer Straße C 0,50

10245.1 Flemmingstraße Rudolf-Krahl-Straße Krankenhaus-NeubauC 2,00

10245.2 Flemmingstraße Auberggrund Rudolf-Krahl-Straße C 0,50

03175.0 Florastraße Terrassenstraße Frankenberger StraßeC 0,50

06230.0 Florian-Geyer-Straße Annaberger Straße Straßburger Straße C 0,50

23100.0 Forststraße Hainstraße Verbindungsweg C 0,50
zur Heinrich-Schütz-
Straße

95320.0 Forststraße (Gr.) Chemnitzer Straße Dorfstraße C 0,50

03180.0 Frankenberger Straße Dresdner Straße Ende geschlossene C 2,00
Ortslage

10250.0 Franz-Mehring-Straße Limbacher Straße Weststraße C 1,00

03185.0 Franz-Wiesner-Straße Glösaer Straße Glösaer Straße C 0,50

06232.0 Fraunhoferstraße Reichenhainer Werner-Seelen- C 2,00
Straße binder-Straße

01250.0 Freiberger Straße Jägerstraße Dresdner Platz C 0,50

03190.0 Freiligrathstraße Rückertstraße Frankenberger StraßeC 0,50

01252.0 Friedensplatz D 5,00 W

11275.0 Friedhofstraße Zwickauer Straße Robert-Blum-Straße C 0,50

09145.0 Friedrich-Hähnel-Straße Stollberger Straße Helbersdorfer Straße C 1,00

03195.0 Friedrich-Naumann-Straße Rudolf-Liebold- Margaretenstraße C 0,50
Straße

13155.0 Friedrich-Schlöffel-Straße Leipziger Straße Friedrich-Schlöffel- C 0,50
Straße (Grenze 
Fl. 813/1,Borna)

08170.0 Friedrich-Viertel-Straße Wolgograder Allee Stollberger Straße C 1,00

08175.0 Fritz-Fritzsche-Straße Wolgograder Allee Johannes-Dick- C 1,00
Straße

10255.0 Fritz-Matschke-Straße Limbacher Straße Luisenplatz C 1,00

01255.1 Fritz-Reuter-Straße Bernsbachplatz Karl-Immermann- C 0,50
(abgebunden) Straße

01255.2 Fritz-Reuter-Straße Karl-Immermann- Ende – Stumpf C 0,50
Straße

04175.1 Fröbelstraße Fröbelstraße Bernhardstraße C 0,50

04175.2 Fröbelstraße Kreherstraße Pfarrstraße C 0,50

04170.0 Frühlichtweg Clausstraße Heimgarten C 0,50

24115.1 Fürstenstraße Yorckstraße Bersarinstraße C 1,00

24115.2 Fürstenstraße Dresdner Straße Yorckstraße C 2,00

01260.0 Further Straße Eckstraße Emilienstraße C 1,00

11285.0 Gabelsberger Straße Röntgenstraße Röntgenstraße C 0,50

11290.0 Galileistraße Sterzelstraße Kaufmannstraße C 0,50

26258.0 Gartenstadt Ferdinandstraße Schillerstraße C 0,50

13000.0 Gaußstraße Zwickauer Straße Klingerstraße C 0,50

24120.1 Geibelstraße Augustusburger Charlottenstraße C 2,00
Straße

Straßen- Reinigungsstraße Abschnitt Reinigungsklassen und
Nr. ohne zugehörige Stichstraßen von bis Reinigungshäufigkeiten

C T D T W

24120.2 Geibelstraße Charlottenstraße Carl-von-Ossietzky- C 1,00
Straße

24120.3 Geibelstraße Carl-von-Ossietzky- Liselotte-Herrmann- C 2,00
Straße Straße

23105.1 Gellertstraße Hainstraße Zietenstraße C 2,00

23105.2 Gellertstraße Dresdner Straße Hainstraße C 0,50

01263.0 Georgbrücke C 1,00

12180.0 Georgenkirchweg Trützschlerstraße Antonstraße C 0,50

05265.0 Georgistraße Zschopauer Straße Adelsbergstraße C 0,50

10260.0 Georg-Landgraf-Straße Walter-Oertel-Straße Leonhardtstraße C 1,00

01265.1 Georgstraße Bahnhofstraße Mühlenstraße  C 5,00 D 2,00 W

01265.2 Georgstraße Mühlenstraße Arndtplatz C 1,00

12175.0 Georg-Weerth-Straße Trützschlerstraße Louis-Schreiter- C 0,50
Straße

10265.0 Gerhart-Hauptmann-Platz C 1,00

01270.0 Gerichtsstraße Hohe Straße Kaßbergstraße C 0,50

12185.0 Gerstenberger Straße Rottluffer Straße Limbacher Straße C 0,50

01275.0 Getreidemarkt Theaterstraße Lohstraße C 1,00

87200.0 Gewerbeallee (Mb.) Hofer Straße Wendestelle C 0,50

04185.0 Gießerstraße Dresdner Straße Würzburger Straße C 1,00

21145.0 Glauchauer Straße Küchwaldring Leopoldstraße C 1,00

04190.0 Glockenstraße Dresdner Straße Theodor-Körner-Platz C 1,00

22110.0 Glösaer Straße Frankenberger Edwin-Hoernle- C 0,50
Straße Straße

02245.0 Glücksberg Draisdorfer Straße In der Delle C 0,50

09150.0 Gluckstraße Marschnerstraße Schuhmannstraße C 0,50

03205.0 Gneisenaustraße Rudolf-Liebold- Orthstraße C 0,50
Straße

11345.0 Göbelstraße Guerickestraße Dieselstraße C 0,50

09155.0 Goetheplatz C 2,00

09160.0 Goethestraße Goetheplatz Zwickauer Straße C 2,00

06240.0 Gornauer Straße Reichenhainer Zschopauer Straße C 0,50
Straße

01285.0 Görresstraße Reichenhainer Ende Stumpf C 0,50
Straße

10270.0 Gottfried-Keller-Straße Leipziger Straße Ende C 0,50

11330.0 Graefestraße Bahnstraße Stelzendorfer Straße C 0,50

06242.0 Grenzgraben Marktsteig Am Gartenhof C 0,50

12190.0 Grenzstraße Weigandstraße Oberfrohnaer Straße C 0,50

12195.1 Grünaer Straße Oberfrohnaer Straße Am weißen Stein C 0,50

12195.2 Grünaer Straße Am weißen Stein Oberrabensteiner C 0,50
Straße

87220.0 Grünaer Straße (Mb) Hofer Straße Aktienstraße C 0,50

06244.0 Grünband Augsburger Straße Bernsdorfer Plan C 0,50

04195.0 Grüner Winkel Carl-von-Ossietzky- Frühlichtweg C 0,50
Straße

30110.0 Guerickestraße Zwickauer Straße Windweg C 0,50

02255.0 Gürtelstraße Am Berg An den Weiden C 1,00

10275.0 Gustav-Adolf-Straße Limbacher Straße Weststraße C 0,50

01280.0 Gustav-Freytag-Straße Annaberger Straße Bernsbachplatz C 2,00 D 1,00

24125.0 Gutenbergstraße Vettersstraße Carl-von-Ossietzky- C 1,00
Straße

21150.1 Hainstraße Fürstenstraße Dresdner Straße C 2,00

21150.2 Hainstraße Sonnenstraße Fürstenstraße C 1,00

21150.3 Hainstraße Augustusburger Jägerstraße C 0,50
Straße

12200.0 Haldenweg Kräuterweg Harthweg C 0,50

04200.0 Hammerstraße Augustusburger Jakobstraße C 1,00
Straße

09200.0 Händelstraße Parkstraße Schumannstraße C 2,00

04205.0 Hans-Sachs-Straße Augustusburger Charlottenstraße C 0,50
Straße

07180.0 Hans-Witten-Straße Annaberger Straße Veit-Stoß-Straße C 0,50

05270.0 Hans-Ziegler-Straße Carl-von-Ossietzky- Hans-Ziegler-Straße C 0,50
Straße (Einfahrt links zum 

Parkplatz VZ)

09165.0 Hardenbergstraße Chopinstraße Lützowstraße C 0,50

07185.0 Harthauer Straße Schulstraße Feudelstraße C 0,50

30115.1 Harthweg Trützschlerstraße Oberfrohnaer Straße C 0,50

30115.2 Harthweg Haldenweg Kopernikusstraße C 0,50

30115.3 Harthweg Waldenburger Straße Dieselstraße/ C 0,50
Parsevalstraße

30115.4 Harthweg Weydemeyerstraße Trützschlerstraße C 0,50

01290.1 Hartmannstraße Theaterstraße Schloßstraße C 2,00 D 2,00 W

01290.2 Hartmannstraße Schloßstraße Leipziger Straße C 2,00 D 1,00

01295.0 Hauboldstraße Mühlenstraße Lohrstraße C 1,00

16150.0 Hauptstraße Augustusburger Ende geschlossene C 0,50
Straße Ortslage

09170.1 Haydnstraße Parkstraße Stollberger Straße C 2,00

09170.2 Haydnstraße Neefestraße Stollberger Straße C 1,00

96270.0 Haydnstraße (Rd.) Ringstraße Alfred-Brehm-Straße C 0,50

01300.0 Hechlerstraße Winklerstraße Schloßteichstraße C 2,00 D 1,00

13165.0 Heidelberger Straße Leipziger Straße Württemberger Straße C 0,50
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04210.0 Heimgarten Carl-von-Ossietzky- Wendestelle C 0,50
Straße 

13170.1 Heinersdorfer Straße Bornaer Straße Am Bahrehang C 0,50

13170.2 Heinersdorfer Straße Am Bahrehang Heusteig C 0,50

10305.0 Heinrich-Beck-Straße Stephanplatz Hoffmannstraße C 1,00

11355.0 Heinrich-Bretschneider-Straße Hohensteiner Unritzstraße C 0,50
Straße 

03220.0 Heinrich-Heine-Straße Frankenberger Kloppstockstraße C 0,50
Straße

06250.1 Heinrich-Lorenz-Straße Schumannstraße Annaberger Straße C 2,00

06250.2 Heinrich-Lorenz-Straße Annaberger Straße Wilhelm-Raabe- C 1,00
Straße

24130.0 Heinrich-Schütz-Straße Rathenaustraße Zeisigwaldstraße C 2,00

01305.0 Heinrich-Zille-Straße Straße der Nationen Karl-Liebknecht- C 1,00
Straße

09175.1 Helbersdorfer Straße Händelstraße Südring C 2,00

09175.2 Helbersdorfer Straße Buswendeplatz Dittersdorfer Straße C 0,50

03225.1 Helmholtzstraße Hilbersdorfer Straße Ludwig-Richter- C 0,50
Straße

03225.2 Helmholtzstraße Terrassenstraße Ende C 0,50

21155.0 Henriettenstraße Hohe Straße Horst-Menzel-Straße C 1,00

09180.0 Herbertstraße Zwickauer Straße Martha-Schrag-StraßeC 1,00

09185.0 Herderstraße Goetheplatz Parkstraße C 1,00

13175.0 Hermann-Löns-Straße Damaschkestraße Bornaer Straße C 0,50

06251.1 Hermann-Pöge-Straße Werner-Seelen- F.-O.-Schimmel- C 1,00
binder-Straße Straße

06251.2 Hermann-Pöge-Straße Abzweigung in Rich- C 1,00
tung Parkplatz Bau-
markt und Möbelhaus

01310.0 Hermannstraße Hauboldstraße Karl-Liebknecht- C 1,00
Straße

05280.0 Hermersdorfer Straße Am Schösserholz Zschopauer Straße C 0,50

11360.0 Hertzstraße Klingerstraße Sterzelstraße C 0,50

03235.1 Hilbersdorfer Straße Emilienstraße Margaretenstraße C 2,00

03235.2 Hilbersdorfer Straße August-Bebel-Straße Haus Nr. 21 C 1,00
(einschl. Flurstücke 
2068/7, 2121c)

03235.3 Hilbersdorfer Straße Margaretenstraße Helmholtzstraße C 0,50

03235.4 Hilbersdorfer Straße Flur Nr. 2068/7 Emilienstraße D 0,50

04215.0 Hochrain Kreherstraße Geibelstraße C 0,50

04220.0 Hofer Straße Albrechtstraße Heinrich-Schütz- C 1,00
Straße

87230.0 Hofer Straße (Mb.) OD-Grenze (in Gewerbeallee/ C 0,50
Höhe Fl. 362/38, An den Teichen
Mittelbach)

10285.0 Hoffmannstraße Weststraße Heinrich-Beck-StraßeC 1,00

01315.0 Hohe Straße Henriettenstraße Kaßbergauffahrt C 1,00

01315.2 Hohe Straße Kaßbergauffahrt Reichsstraße C 1,00

11370.0 Hohensteiner Straße Zwickauer Straße Neefestraße C 1,00

01320.0 Holbeinstraße Zieschestraße Rembrandtstraße C 0,50

13190.0 Hölderlinstraße Rilkestraße Saarstraße C 0,50

10295.0 Horst-Menzel-Straße Limbacher Straße Weststraße C 1,00

09190.0 Horststraße Haydnstraße Platner Straße C 0,50

01322.0 Hospitalstraße Theresenstraße Ende C 1,00

10300.0 Hübschmannstraße Walter-Oertel-Straße Puschkinstraße C 1,00

09197.0 Hugo-Fuchs-Straße Neefestraße Stollberger Straße C 0,50

04225.0 Humboldtplatz Humboldtstraße Fürstenstraße C 1,00

04230.1 Humboldtstraße Hofer Straße Beginn Verbindungs- C 1,00
weg (in Höhe ,
Fl. 845 Gablenz)

04230.2 Humboldtstraße Tschaikowskistraße Würzburger Straße C 1,00

09195.0 Hüttenberg Kapellenberg Ende C 0,50

03245.0 Huttenstraße Ebersdorfer Straße Adalbert-Stifter-Weg C 0,50

09203.0 Im Neefepark Neefestraße Neefestraße C 1,00

02285.0 In der Delle Blankenburgstraße Glücksberg C 0,50

01330.0 Innere Klosterstraße Markt Theaterstraße D 5,00 W

01335.0 Inselstraße Salzstraße Ende C 1,00

09205.0 Irkutsker Straße Stollberger Straße Lützowstraße C 2,00

12210.0 Jacquardstraße Pelzmühlenstraße Sonnenhügel C 0,50

09209.0 Jaenickestraße Neefestraße Zwickauer Straße C 2,00 D 1,00

11375.1 Jagdschänkenstraße Zwickauer Straße Neefestraße – ein- C 1,00
schl.nordwestliche  
Rampe zur Neefestraße

11375.2 Jagdschänkenstraße Neefestraße – einschl. Abzweig Jagd- C 1,00
südöstliche Rampe schänkenstraße  
zur Neefestraße 135, 137, 137 a

11375.3 Jagdschänkenstraße Jagdschänkenstraße Carl-von-Bach-Straße C 1,00

11375.4 Jagdschänkenstraße – südwest- Jagdschänkenstraße Jagdschänkenstraße C 1,00
liche Erschließung Gewerbegebiet

11375.5 Jagdschänkenstraße Stelzendorfer Straße Jagdschänken- C 1,00
straße 180

06260.1 Jägerschlößchenstraße Reichenhainer Bernsdorfer Straße C 1,00
Straße

06260.2 Jägerschlößchenstraße Bernsdorfer Straße An der Gemeindewiese C 0,50

01350.1 Jägerstraße Hainstraße Dammstraße C 0,50

01350.2 Jägerstraße Freiberger Straße Hainstraße C 0,50

Straßen- Reinigungsstraße Abschnitt Reinigungsklassen und
Nr. ohne zugehörige Stichstraßen von bis Reinigungshäufigkeiten

C T D T W

04240.0 Jahnstraße Uferstraße Carl-von-Ossietzky- C 1,00
Straße

01337.0 Jakobikirchplatz D 5,00 W

04235.0 Jakobstraße Jakobstraße 5 Hammerstraße C 1,00

07195.0 Joachim-Kändler-Straße Harthauer Straße Rietschelstraße C 0,50

06262.0 Johann-Esche-Straße Paul-Gruner-Straße Kauffahrtei C 1,00

08195.1 Johannes-Dick-Straße Wolgograder Allee Fritz-Fritzsche-StraßeC 1,00

08195.2 Johannes-Dick-Straße Verbindungsweg Ernst-Wabra-Straße D 1,00
Johannes-Dick-Straße

09210.0 Johannes-Reitz-Straße Stollberger Straße Lisztstraße C 0,50

01338.1 Johannisplatz Bahnhofstraße Ende öffentl. Straße C 3,00 D 3,00 W
(in Höhe Haus Nr. 10)

01338.2 Johannisplatz Beginn Fußgänger- Straße der Nationen D 5,00 W
zone (in Höhe Fl. 
1026/8,Chemnitz)

01339.0 Johann-von-Zimmermann-Straße Elisenstraße Müllerstraße C 1,00

01340.1 Josephinenplatz Blankenauer Straße Josephinenstraße C 1,00

01340.2 Josephinenplatz Ottostraße Emilienstraße C 1,00

01340.3 Josephinenstraße Wilhelm-Külz-Platz Ottostraße C 1,00

12215.0 Jugendweg Rottluffer Straße Limbacher Straße C 0,50

12220.0 Kalkstraße Limbacher Straße Oberfrohnaer Straße C 2,00

10310.0 Kanalstraße Leipziger Straße Paul-Jäkel-Straße C 1,00

04245.0 Kantstraße Adelsbergstraße Casparistraße C 0,50

10315.0 Kanzlerstraße Limbacher Straße Enzmannstraße C 1,00

09215.0 Kapellenberg Stollberger Straße Parkstraße C 0,50

09216.0 Kappler Drehe Zwickauer Straße Lützowstraße C 2,00 D 1,00

10325.0 Karl-August-Georgi-Straße Berganger Buchenwaldstraße C 0,50

11380.0 Karl-Drais-Straße Zwickauer Straße Peter-Mitternhofer- C 0,50
Straße

01355.1 Karl-Immermann-Straße Gustav-Freytag- Fritz-Reuter-Straße/ C 0,50
Straße Wendestelle

01355.2 Karl-Immermann-Straße Gustav-Freytag- Ende C 0,50
Straße

01360.1 Karl-Liebknecht-Straße Elisenstraße Richard-Tauber- C 1,00
Straße

01360.2 Karl-Liebknecht-Straße Richard-Tauber- Überführung C 1,00 D 1,00 W
Straße Opernhaus

01360.3 Karl-Liebknecht-Straße Überführung Käthe-Kollwitz- C 1,00 D 1,00 W
Opernhaus Straße

01362.0 Kaßbergauffahrt Theaterstraße Hohe Straße C 2,00 D 1,00

01365.0 Kaßbergstraße Hartmannstraße Reichsstraße C 1,00

12225.0 Kastanienstraße Limbacher Straße Rottluffer Straße C 0,50

09220.0 Katharinenstraße Parkstraße Neefestraße C 0,50

01400.1 Käthe-Kollwitz-Straße Karl-Liebknecht- Zufahrt Parkplatz C 1,00 D 1,00 W
Straße

01400.2 Käthe-Kollwitz-Straße Straße der Nationen Zufahrt Parkplatz D 1,00 W

06265.0 Kauffahrtei Heinrich-Lorenz- Scheffelstraße C 1,00
Straße

11385.0 Kaufmannstraße Kopernikusstraße Oberfrohnaer Straße C 0,50

04250.0 Kaulbachstraße Charlottenstraße Fichtestraße C 0,50

46215.0 Kemtauer Straße Berbisdorfer Straße Ende geschlossene C 0,50
Ortslage

11390.0 Keplerstraße Kopernikusstraße Kopernikusstraße C 0,50

01375.0 Kesselgarten Salzstraße Ludwigstraße C 0,50

12230.0 Kieselhausenstraße Trützschlerstraße Barthelstraße C 0,50

01377.1 Kirchgäßchen Innere Klosterstraße Ende Fußgängerzone D 1,00 W

01377.2 Kirchgäßchen Fußgängerzone Lohstraße C 1,00 D 1,00

11395.0 Kirchhoffstraße Klingerstraße Ende (Wendestelle) C 0,50

11400.0 Kirchstraße An den Gütern Zwickauer Straße C 0,50

47188.0 Klaffenbacher Hauptstraße Würschnitztalstraße Bundesstraße 95 C 0,50

07205.0 Klaffenbacher Straße Annaberger Straße Würschnitztalstraße C 0,50

03255.0 Klarastraße Dresdner Straße Emilienstraße C 0,50

05305.0 Kleinolbersdorfer Straße Georgistraße Adelsbergstraße C 0,50

09225.0 Kleiststraße Platner Straße Chopinstraße C 0,50

11405.0 Klingerstraße Kopernikusstraße Oberfrohnaer Straße C 0,50

03260.0 Klopstockstraße Heinrich-Heine- Am Schnellen Markt C 0,50
Straße

10330.0 Kochstraße Limbacher Straße Weststraße C 1,00

29100.0 Kohlstraße Zwickauer Straße Ende C 0,50

10331.0 Konradstraße Leipziger Straße Luisenplatz C 2,00

11410.0 Kopernikusstraße Zwickauer Straße Harthweg C 0,50

04265.0 Körnerstraße Martinstraße Würzburger Straße C 1,00

13200.0 Köthensdorfer Straße Louis-Otto-Straße Bornaer Straße C 0,50

12240.0 Kräuterweg Haldenweg Weideweg C 0,50

04255.1 Kreherstraße Adelsbergstraße Charlottenstraße C 0,50

04255.2 Kreherstraße Hochrain Liselotte-Herrmann- C 0,50
Straße

03265.1 Krügerstraße Lichtenwalder Frankenberger C 0,50
Straße Straße

03265.2 Krügerstraße Frankenberger Ebersdorfer Straße C 0,50
Straße

04260.0 Krumme Zeile Hochrain Rotdorn C 0,50

01390.0 Küchwaldring Leipziger Straße Küchwaldstraße C 0,50

01395.0 Küchwaldstraße Salzstraße Küchwaldring C 0,50

10335.0 Küntzelmannstraße Louis-Braille-Straße Ammonstraße C 0,50
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12245.0 Kurze Straße Oberrabensteiner Weigandstraße C 0,50
Straße

05310.0 Kutusowstraße Fürstenstraße Fürstenstraße C 1,00

87240.0 Landgraben Hofer Straße Ende geschlossene C 0,50
Ortslage

04270.0 Leibnizstraße Jakobstraße  Augustusburger  C 1,00
Straße

21160.1 Leipziger Straße Hartmannstraße Winklerstraße C 2,00 D 1,00

21160.2 Leipziger Straße Winklerstraße Ende geschlossene C 2,00
Ortslage

06275.0 Lengefelder Straße Erfenschlager StraßeSaydaer Straße C 1,00

11425.0 Lennèstraße Hohensteiner Mitschurinstraße C 0,50
Straße 

10345.0 Leonhardtstraße Erich-Mühsam- Kanzlerstraße C 1,00
Straße

10350.0 Leopoldstraße Luisenstraße Glauchauer Straße C 1,00

01405.0 Lerchenstraße August-Bebel-Straße Zöllnerstraße C 1,00

04275.0 Lessingplatz C 1,00

04280.0 Lessingstraße Dresdner Straße Lessingplatz C 1,00

03270.0 Lichtenauer Straße Frankenberger Eberhardsteig C 0,50
Straße

02310.0 Lichtenauer Weg Slevogtstraße Lichtenwalder Weg C 0,50
und bis einschl. Haus 
Nr. 1 (Altersheim)

03275.1 Lichtenwalder Straße Glösaer Straße Huttenstraße C 0,50

03275.2 Lichtenwalder Straße Huttenstraße Am Schnellen Markt C 0,50

053150.0 Liddy-Ebersberger-Straße Carl-von-Ossietzky- Wende C 0,50
Straße

10355.0 Liebigstraße Paul-Jäkel-Straße Altendorfer Straße C 0,50

10360.0 Liliencronstraße Zeppelinstraße Wildenbruchstraße C 0,50

30120.1 Limbacher Straße Leipziger Straße Kalkstraße C 2,00

30120.2 Limbacher Straße Kalkstraße Trützschlerstraße C 1,00

30120.3 Limbacher Straße Albert-Schweitzer- Limbacher Straße C 0,50
Straße

95430.0 Limbacher Straße (Gr.) Chemnitzer Straße Rabensteiner Straße C 0,50

96320.0 Limbacher Straße (Rd.) Rabensteiner Straße Löbenhainer Straße C 0,50
(OD-Grenze)

06278.1 Lindenaustraße Mansfelder Straße Agnes-Smedley-StraßeC 0,50

06278.2 Lindenaustraße Pappelstraße Wendehammer C 0,50

04285.0 Lindenhain Verbindung zu C 0,50
Krumme Zeile Haus 
Nr. 1, 3, 5, 7, 9

04290.0 Liselotte-Herrmann-Straße Zschopauer Straße Geibelstraße C 2,00

09230.0 Lisztstraße Johannes-Reitz- Parkstraße C 0,50
Straße

01410.1 Lohrstraße Wilhelm-Külz-Platz Hauboldstraße C 1,00

01410.2 Lohrstraße Hauboldstraße Ende Stumpf C 1,00

01415.0 Lohstraße Börnichsgasse Rosenhof C 1,00

09235.0 Lorenzstraße Haydnstraße Richard-Wagner- C 0,50
Straße

09240.1 Lortzingstraße Goetheplatz Haydnstraße C 0,50

09240.2 Lortzingstraße Lortzingstraße Neefestraße C 0,50

01420.0 Lotharstraße Ludwigstraße Winklerstraße C 1,00

06285.0 Lothringer Straße Altchemnitzer Straße Annaberger Straße C 1,00

10365.0 Louis-Braille-Straße Talanger Küntzelmannstraße C 0,50

13205.0 Louis-Otto-Straße Leipziger Straße Köthensdorfer Straße C 0,50

12250.0 Louis-Schreiter-Straße Georg-Weerth-Straße Oberfrohnaer Straße C 0,50

12255.0 Louis-Wilsdorf-Straße Wilhelm-Wolff- Trützschlerstraße C 0,50
Straße

04295.0 Ludwig-Kirsch-Straße Hainstraße Würzburger Straße C 1,00

08210.0 Ludwig-Kühn-Straße Chemnitzer Straße Abzweig C 1,00
1. Wohnstraße

03280.1 Ludwig-Richter-Straße Klarastraße Wilhelm-Weber- C 0,50
Straße

03280.2 Ludwig-Richter-Straße Wilhelm-Weber- Helmholtzstraße C 0,50
Straße

03280.3 Ludwig-Richter-Straße Helmholtzstraße einschl. Haus Nr. 38 D 0,50

03280.4 Ludwig-Richter-Straße Ende Fahrbahn Trinitatisstraße C 0,50

13210.0 Ludwigsburgstraße Württemberger Wüstenrotstraße C 0,50
Straße

21165.0 Ludwigstraße Luisenplatz Küchwaldstraße C 1,00

10370.1 Luisenplatz Konradstraße Paul-Jäkel-Straße C 2,00

10370.2 Luisenplatz Paul-Jäkel-Straße Luisenstraße C 1,00

10370.3 Luisenplatz Konradstraße Arthur-Bretschneider-C 1,00
Straße

10370.4 Luisenplatz Winklerstraße Tannenstraße C 1,00

10375.0 Luisenstraße Luisenplatz Beyerstraße C 1,00

24135.1 Lutherstraße Reichenhainer Hans-Sachs-Straße C 2,00
Straße

24135.2 Lutherstraße Fraunhoferstraße Reichenhainer Straße C 0,50

09245.0 Lützowstraße Zwickauer Straße Irkutsker Straße C 2,00

05320.0 Majakowskistraße Dreiserstraße einschl. Rondell C 0,50

06287.0 Mansfelder Straße Lindenaustraße Zschopauer Straße C 0,50

03285.0 Margaretenstraße Dresdner Straße Hilbersdorfer Straße C 2,00

10378.0 Marianne-Brandt-Straße Heinrich-Beck- Zwickauer Straße C 1,00
Straße

Straßen- Reinigungsstraße Abschnitt Reinigungsklassen und
Nr. ohne zugehörige Stichstraßen von bis Reinigungshäufigkeiten

C T D T W

07210.0 Marienberger Straße Annaberger Straße Einsiedler Straße C 1,00

08215.0 Marie-Tilch-Straße Wolgograder Allee Max-Opitz-Straße C 1,00

26105.1 Markersdorfer Straße Südring Wolgograder Allee C 2,00

23105.2 Markersdorfer Straße Wolgograder Allee Stollberger Straße C 1,00

01425.0 Markt Innere Klosterstraße Neumarkt D 5,00 W

06290.0 Marktsteig Augsburger Straße Nelkentor C 0,50

04300.0 Markusstraße Pestalozzistraße Lessingplatz C 1,00

09250.0 Marschnerstraße Händelstraße Gluckstraße C 0,50

09251.0 Martha-Schrag-Straße Goethestraße Zwickauer Straße C 1,00

04305.0 Martinstraße Augustusburger Jakobstraße C 1,00
Straße

21170.1 Matthesstraße Bergstraße Beyerstraße C 1,00

21170.2 Matthesstraße Beyerstraße Limbacher Straße C 0,50

11433.1 Mauersbergerstraße Mauersberger Straße Mauersberger Straße C 1,00
(Parallelfahrbahn)

11433.2 Mauersbergerstraße  Neefestraße Wendestelle C 1,00
(Beginn
Geh-/Radweg)

01430.0 Mauerstraße Georgstraße Minna-Simon-Straße C 1,00

08220.1 Max-Müller-Straße Wolgograder Allee Wohnstraße zu Max- C 1,00
Müller-Straße 40-68/
LKW-Schleuse

08220.2 Max-Müller-Straße Meinersdorfer StraßeMarkersdorfer Straße C 0,50

08225.0 Max-Opitz-Straße Wolgograder Allee Marie-Tilch-Straße C 1,00

13215.1 Max-Planck-Straße Leipziger Straße Sportplatz C 0,50

13215.2 Max-Planck-Straße Max-Planck-Straße Friedrich-Schlöffel- C 0,50
Straße

03290.0 Max-Saupe-Straße Frankenberger Stiftsweg C 1,00
Straße

08230.0 Max-Schäller-Straße Wladimir-Sagorski- Altersheim  C 0,50
Straße (ZufahrtHallenbach)

08235.0 Max-Türpe-Straße Markersdorfer Straße Parkplatz Südblick C 1,00

08240.0 Meinersdorfer Straße Dittersdorfer Straße Fleischergasse C 0,50

04310.0 Melanchthonstraße Carl-von-Ossietzky- Zschopauer Straße C 1,00
Straße

11440.0 Mendelejewstraße Oberfrohnaer Straße Meyerstraße C 0,50

11445.0 Meyerstraße Oberfrohnaer Straße Mendelejewstraße C 0,50

10380.0 Michaelstraße Weststraße Zwickauer Straße C 1,00

01432.0 Minna-Simon-Straße Straße der Nationen Mauerstraße C 1,00

11450.0 Mitschurinstraße Hohensteiner St. Zwickauer Straße C 0,50

87160.0 Mittelbacher Dorfstraße Hofer Straße Aktienstraße C 0,50

95450.0 Mittelbacher Straße (Gr.) Chemnitzer Straße Aktienstraße C 0,50

01435.0 Mittelstraße Leipziger Straße Abteiweg C 1,00

03295.0 Mittweidaer Straße Frankenberger Frankenberger C 0,50
Straße Straße

01440.0 Moritzstraße Zschopauer Straße Annaberger Straße C 2,00

04315.0 Mosenstraße Augustusburger Albrechtstraße C 1,00
Straße

09255.0 Mozartstraße Neefestraße Lortzingstraße C 0,50

01445.1 Mühlenstraße Brückenstraße Georgstraße C 5,00 D 2,00 W

01445.2 Mühlenstraße Georgstraße Müllerstraße C 2,00 D 1,00

95460.0 Mühlenstraße (Gr.) Chemnitzer Straße Dorfstraße C 0,50

11455.0 Mühlgasse Popowstraße Einsteinstraße C 0,50

01450.0 Müllerstraße Straße der Nationen Promenadenstraße C 2,00 D 1,00

04320.1 Münchner Straße Augustusburger Albrechtstraße C 1,00
Straße

04320.2 Münchner Straße Beethovenstraße Heinrich-Schütz- C 1,00
Straße

04320.3 Münchner Straße Albrechtstraße Fürstenstraße C 0,50

11457.0 Nansenstraße Guerickestraße Wildenbruchstraße C 0,50

11460.0 Nauwerckstraße Stelzendorfer Straße Bahnstraße C 1,00

09260.1 Neefestraße Zufahrt Bahnhof C 1,00
Mitte

09260.2 Neefestraße Stollberger Straße Haydnstraße C 1,00

09260.3 Neefestraße Haydnstraße Richard-Wagner- C 0,50
Straße

09260.4 Neefestraße Lützowstraße Carl-Hamel-Straße C 2,00

09260.5 Neefestraße Carl-Hamel-Straße Jagdschänkenstraße C 2,00
(einschließlich nord- 
östlicheAbfahrt zur 
Jagdschänkenstraße)

09260.6 Neefestraße – Abzweig ins Lützowstraße Neefestraße C 1,00
Gewerbegebiet Solaris

09260.7 Neefestraße – Abzweig ins Neefestraße  Wendehammer C 1,00
Gewerbegebiet Solaris Abzweig ins (Jaenickestraße)

Gewerbegebiet
Solaris

06297.0 Nelkentor Marktsteig Grünband C 0,50

11465.0 Nestlerstraße Talstraße Zwickauer Straße C 0,50

11475.0 Neue Straße Jagdschänkenstraße Ende C 0,50

11480.0 Neukirchner Straße Stelzendorfer Straße An der Luthereiche C 1,00

01455.0 Neumarkt Markt Straße der Nationen/ D 5,00 W
Richard-Möbius-Straße/ 
Jakobikirchplatz

07215.0 Neunzehnhainer Straße Annaberger Straße Wendestelle C 0,50

11485.0 Neustädter Straße Robert-Blum-Straße Zwickauer Straße C 0,50

11490.0 Nevoigtstraße Unritzstraße Zwickauer Straße C 0,50
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Straßen- Reinigungsstraße Abschnitt Reinigungsklassen und
Nr. ohne zugehörige Stichstraßen von bis Reinigungshäufigkeiten

C T D T W

97470.0 Nordplatz (Wd.) C 0,50

01460.1 Nordstraße Müllerstraße Schönherrstraße C 2,00

01460.2 Nordstraße Georgstraße Müllerstraße C 1,00

96370.1 Nordstraße (Rd.) Wendestelle Röhrsdorfer Allee C 0,50

96370.2 Nordstraße (Rd.) Leipziger Straße Wende C 0,50
(Röhrsdorfer Allee)

04325.0 Nürnberger Straße Augustusburger Albrechtstraße C 1,00
Straße

97480.1 Obere Hauptstraße (Wd.) Obere Hauptstraße Parkplatz „Flender- C 0,50
Guss”; Zufahrt Haus 
Nr. 228 – 230

97480.2 Obere Hauptstraße (Wd.) Rathausplatz Ende geschlossene C 0,50
Ortslage

31100.0 Oberfrohnaer Straße Zwickauer Straße Thomas-Müntzer-HöheC 2,00

12270.0 Oberrabensteiner Straße Grünaer Straße Burgstraße C 0,50

26110.0 Olbernhauer Straße Annaberger Straße Saydaer Straße C 1,00

05340.0 Olbersdorfer Straße Augustusburger Adelsbergstraße C 0,50
Straße

03305.1 Orthstraße Zeißstraße Hilbersdorfer Straße C 0,50

03305.2 Orthstraße Orthstraße Stumpf Franken- C 0,50
berger Straße

03310.1 Otto-Planer-Straße Erich-Steinfurth- Frankenberger StraßeC 0,50
Straße

03310.2 Otto-Planer-Straße Frankenberger Ebersdorfer Straße C 0,50
Straße

11500.1 Otto-Schmerbach-Straße Jagdschänkenstraße Zwickauer Straße C 1,00

11500.2 Otto-Schmerbach-Straße Otto-Schmerbach- Mauersbergerstraße C 1,00
Straße

01470.0 Ottostraße Josephinenstraße Straße der Nationen C 1,00

05231.0 Otto-Thörner-Straße Zschopauer Straße Kleiner Weg C 0,50

23110.0 Palmstraße Dresdner Straße Rathenaustraße C 2,00

06298.0 Pappelstraße Zschopauer Straße Bernsdorfer Straße C 1,00

13220.0 Paracelsusstraße Wittgensdorfer Ende C 0,50
Straße

01475.0 Park der Opfer des Faschismus Zschopauer Straße Zieschestraße C 1,00

09265.1 Parkstraße Helbersdorfer Straße Haydnstraße C 2,00

09265.2 Parkstraße Beckerstraße Herderstraße C 1,00

09265.3 Parkstraße Haydnstraße Beckerstraße C 1,00

09265.4 Parkstraße Herderstraße Stollberger Straße C 1,00

09265.5 Parkstraße Parkstraße Stümpfe zur C 0,50
Stollberger Straße

11502.0 Parsevalstraße Liliencronstraße Dieselstraße C 0,50

11505.0 Pasteurstraße Stelzendorfer Straße Am Künzelholz C 0,50

09270.0 Paul-Bertz-Straße Scheffelstraße Scheffelstraße C 1,00

04335.0 Paul-Gerhardt-Straße Heinrich-Schütz- Humboldtstraße C 1,00
Straße

06305.1 Paul-Gruner-Straße Heinrich-Lorenz- Rößlerstraße C 2,00
Straße

06305.2 Paul-Gruner-Straße Scheffelstraße Heinrich-Lorenz- C 0,50
Straße

10385.0 Paul-Jäkel-Straße Talanger Luisenplatz C 2,00

31105.0 Pelzmühlenstraße Unritzstraße Oberfrohnaer Straße C 0,50

07220.0 Permoserstraße Joachim-Kändler- Harthauer Straße C 0,50
Straße

04340.1 Pestalozzistraße Markusstraße Tschaikowskistraße C 1,00

04340.2 Pestalozzistraße Zietenstraße Würzburger Straße C 1,00

11515.0 Peter-Mitterhofer-Straße Edisonstraße Karl-Drais-Straße C 0,50

04345.0 Peterstraße Dresdner Straße Uhlandstraße C 1,00

07225.0 Pfarrhübel Annaberger Straße An den Eichen C 0,50

04250.0 Pfarrstraße Augustusburger Friedhof C 0,50
Straße

87280.0 Pflockenstraße (Mb.) Hofer Straße Ende geschlossene C 0,50
Ortslage

01477.0 Pfortensteg Theaterstraße Fabrikstraße D 1,00 W

04355.0 Philippstraße Hainstraße Rathenaustraße C 1,00

04362.0 Planitzwiese C 1,00

09275.0 Platnerstraße Neefestraße Irkutsker Straße C 0,50
(abgebunden)

16116.0 Plauer Straße Hauptstraße Wiesengrund C 0,50

95510.0 Pleißaer Straße (Gr.) Chemnitzer Straße Baumgartenstraße C 0,50

10395.0 Pleißbachstraße Paul-Jäkel-Straße Matthesstraße C 1,00

30125.1 Popowstraße Guerickestraße Dieselstraße C 0,50

30125.2 Popowstraße Zwickauer Straße Eichelbergweg C 0,50

04360.0 Postweg Krumme Zeile Geibelstraße C 0,50

01485.0 Promenadenstraße Hartmannstraße Müllerstraße C 1,00

10405.0 Puschkinstraße Hoffmannstraße Gerhart-Hauptmann- C 1,00
Platz

02330.0 Querstraße Chemnitztalstraße Ziegeleistraße C 0,50

87300.0 Querstraße (Mb.) Hofer Straße Mittelbacher C 0,50
Dorfstraße

96380.0 Querstraße (Rd.) Wildparkstraße Wendestelle (Pro Bau)C 0,50

11525.0 Rabensteiner Straße Hohensteiner Straße Riedstraße C 0,50

11107.1 Radweg Schönau-Siegmar Gustav-Wünsch- Kopernikusstraße D 0,50
Straße; einschl. Ab-
zweig zur Zwickauer 
Straße nach
Autobahnbrücke

Straßen- Reinigungsstraße Abschnitt Reinigungsklassen und
Nr. ohne zugehörige Stichstraßen von bis Reinigungshäufigkeiten

C T D T W

11107.2 Radweg Schönau-Siegmar Kopernikusstraße An der alten Mühle D 0,50

11107.3 Radweg Schönau-Siegmar An der alten Mühle Oberfrohnaer Straße D 0,50

11107.4 Radweg Schönau-Siegmar Oberfrohnaer Straße Nevoigtstraße D 0,50

11107.5 Radweg Schönau-Siegmar Nevoigtstraße Rosenweg D 0,50

11107.6 Radweg Schönau-Siegmar Rosenweg Uferweg C 0,50

96400.0 Rathausplatz (Rdf.) D 1,00

97500.0 Rathausplatz (Wd.) Obere Hauptstraße Chemnitzer Straße C 0,50

01490.0 Rathausstraße Bahnhofstraße Straße der Nationen D 5,00 W

04365.0 Rathenaustraße Phillipstraße Palmstraße C 1,00

04370.0 Regensburger Straße Heinrich-Schütz- Beethovenstraße C 1,00
Straße

11530.0 Reichenbrander Straße Jagdschänkenstraße Zwickauer Straße C 0,50

95540.0 Reichenbrander Straße (Gr.) Chemnitzer Straße Ende geschlossene C 0,50
Ortslage

06318.0 Reichenhainer Mühlberg Gornauer Straße Gornauer Straße C 0,50

01495.1 Reichenhainer Straße Bernsbachplatz Fraunhoferstraße C 2,00

01495.2 Reichenhainer Straße Fraunhoferstraße Lutherstraße C 1,00

01495.3 Reichenhainer Straße Lutherstraße Südring C 2,00

01495.4 Reichenhainer Straße Südring Erfenschlager Straße C 1,00

21175.0 Reichsstraße Limbacher Straße Annaberger Straße C 2,00 D 1,00

04375.0 Reineckerstraße Adelsbergstraße Casparistraße C 0,50

04380.0 Reinhardtstraße Gellertstraße Lessingplatz C 1,00

05360.0 Reinhard-Uhlig-Straße Cervantesstraße Am Gartenheim C 0,50

01500.1 Reitbahnstraße Bahnhofstraße Moritzstraße C 2,00 D 2,00 W

01500.2 Reitbahnstraße Moritzstraße Ritterstraße C 2,00 D 2,00

01505.0 Rembrandtstraße Uferstraße Zschopauer Straße C 1,00

06325.0 Rewitzerstraße Senefelder Straße Zschopauer Platz C 0,50

10410.0 Ricarda-Huch-Straße Kochstraße Schiersandstraße C 0,50

01512.0 Richard-Möbius-Straße Neumarkt Am Wall D 5,00 W

01510.0 Richardstraße Further Straße Blankenauer Straße C 1,00

01513.0 Richard-Tauber-Straße Straße der Nationen Karl-Liebknecht- C 1,00
Straße

09280.0 Richard-Wagner-Straße Neefestraße Johannes-Reitz- C 0,50
Straße

10415.0 Richterstraße Konradstraße Kanalstraße C 1,00

06330.0 Richterweg Soldatenfriedhof Zschopauer Straße C 0,50

31110.1 Riedstraße Oberfrohnaer Straße Unritzstraße C 0,50

31110.2 Riedstraße Weigandstraße Rabensteiner Straße C 0,50

07235.0 Riemenschneiderstraße Annaberger Straße Veit-Stoß-Straße C 0,50

07240.0 Rietschelstraße Joachim-Kändler- Harthauer Straße C 0,50
Straße

21180.0 Rilkestraße Hölderlinstraße Eisenstuckstraße C 0,50

96420.0 Ringstraße (Rd.) Leipziger Straße Leipziger Straße C 0,50
(Unterführung)

01515.0 Ritterstraße Bernsdorfer Straße Zschopauer Straße C 2,00 D 1,00

11535.0 Robert-Blum-Straße Friedhofstraße Neustädter Straße C 0,50

08255.0 Robert-Siewert-Straße Wladimir-Sagorski- Dittersdorfer Straße C 1,00
Straße

06332.0 Robert-Straube-Hof Augsburger Straße Grenzgraben C 0,50

01520.0 Rochlitzer Straße Mühlenstraße Mühlenstraße C 0,50

96430.0 Röhrsdorfer Allee (Rd.) Ringstraße Werkseinfahrt C 0,50
„SIEMENS“ und ab-
zweigende Stichstraße 
bei Gartenfachmarkt

12295.0 Röhrsdorfer Straße Trützschlerstraße Kreisigstraße C 0,50

11555.0 Röntgenstraße Unritzstraße Gabelsberger Straße C 0,50

06333.0 Rosa-Luxemburg-Straße Zschopauer Straße Bernsdorfer Straße C 1,00

06335.0 Rosenbergstraße Reichenhainer Technologie-Campus C 0,50
Straße

01525.0 Rosenhof Markt Theaterstraße D 3,00 W

06340.0 Rosenplatz Bernsdorfer Straße Altenhainer Straße C 0,50

06342.0 Rosentor Marktsteig Grünband C 0,50

11545.0 Rosmarienstraße Oberfrohnaer Straße An der alten Mühle C 0,50

06345.1 Rößlerstraße Altchemnitzer Straße Paul-Gruner-Straße C 2,00

06345.2 Rößlerstraße Paul-Gruner-Straße Ende C 0,50

04385.0 Rotdorn Krumme Zeile Geibelstraße C 0,50

12285.0 Rottluffer Straße Limbacher Straße Limbacher Straße C 0,50

03320.0 Rückertstraße Freiligrathstraße Eichendorffstraße C 0,50

10420.0 Rudolf-Breitscheid-Straße Kanzlerstraße Barbarossastraße C 1,00

10425.0 Rudolf-Krahl-Straße Limbacher Straße Flemmingstraße C 1,00

03315.0 Rudolf-Liebold-Straße Frankenberger Hilbersdorfer Straße C 0,50
Straße

10430.0 Rudolf-Marek-Straße Franz-Mehring- Horst-Menzel-Straße C 1,00
Straße

04390.0 Rudolfstraße Uferstraße Fichtestraße C 1,00

04395.0 Sachsenring Geibelstraße Zschopauer Straße C 0,50

01530.0 Salzstraße Schönherrstraße Leipziger Straße C 1,00

13235.0 Sandstraße Bornaer Straße Köthensdorfer Straße C 0,50

13240.0 Sandweg Köthensdorfer Am Rosenhag C 0,50
Straße

06350.0 Saydaer Straße Lengefelder Straße Ende C 1,00

01535.0 Schadestraße Aue Falkeplatz C 1,00

06355.0 Scharfensteiner Straße Comeniusstraße Ende C 0,50
(einschließlich Rondell)
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05375.0 Scharnhorststraße Fürstenstraße Fürstenstraße C 1,00

26115.0 Scheffelstraße Stollberger Straße Annaberger Straße C 2,00

06360.0 Schenkenberg Richterweg Ende C 0,50

10435.1 Schiersandstraße Bodelschwingh- Weststraße C 1,00
straße

10435.2 Schiersandstraße Limbacher Straße Bodelschwinghstraße C 0,50

26285.0 Schillerstraße Ferdinandstraße Ferdinandstraße C 0,50

01540.1 Schloßberg Salzstraße Einfahrt Schlosshof C 1,00

01540.2 Schloßberg Einfahrt Schlosshof Abzweig zwischen D 1,00 W
Haus Nr. 2 und 8

01540.3 Schloßberg Abzweig zwischen Schloßteichstraße C 1,00
Haus Nr. 2 und 8

01545.0 Schloßplatz Salzstraße Ludwigstraße C 1,00

01550.0 Schloßstraße Hartmannstraße Georgstraße C 1,00

01555.0 Schloßteichstraße Promenadenstraße Bergstraße C 2,00 D 1,00

02345.0 Schmidt-Rottluff-Straße An den Weiden Slevogtstraße C 1,00

46267.0 Schollstraße Anton-Herrmann- Dittersdorfer Weg C 0,50
Straße

01560.1 Schönherrstraße Blankenburgstraße Nordstraße C 2,00

01560.2 Schönherrstraße Nordstraße Müllerstraße C 0,50

09285.0 Schubertstraße Lortzingstraße Haydnstraße C 0,50

04400.0 Schüffnerstraße Augustusburger Sonnenstraße C 1,00
Straße

26120.1 Schulstraße Annaberger Straße Südring C 0,50

26120.2 Schulstraße Südring Annaberger Straße C 0,50

09290.0 Schumannstraße Händelstraße Heinrich-Lorenz- C 2,00
Straße

04405.1 Sebastian-Bach-Straße Hofer Straße Gartensparte C 1,00

04405.2 Sebastian-Bach-Straße Lessingplatz Würzburger Straße C 1,00

01558.0 Seeberplatz An der Markthalle Fluss Chemnitz D 3,00 W

11565.0 Semmelweisstraße Bahnstraße Ende C 0,50

24140.1 Senefelder Straße Vettersstraße Carl-von-Ossietzky- C 0,50
Straße

24140.2 Senefelder Straße Carl-von-Ossietzky- Fichtestraße C 0,50
Straße

01565.0 Seumestraße Promenadenstraße Nordstraße C 1,00

46280.0 Seydelstraße Einsiedler Fabrikweg (Wende) C 0,50
Neue Straße

03325.0 Silcherstraße Mittweidaer Straße Eberhardsteig C 0,50

02375.0 Slevogtstraße Schmidt-Rottluff- Stiftsweg C 1,00
Straße

06375.0 Solbrigstraße Paul-Gruner-Straße Annaberger Straße C 0,50

11575.0 Sonnenleite Talstraße Anton-Günther- C 0,50
Straße

04410.1 Sonnenstraße Dresdner Platz Hainstraße C 1,00

04410.2 Sonnenstraße Martinstraße Schüffnerstraße C 1,00

04410.3 Sonnenstraße Hainstraße Martinstraße D 1,00 W

04415.0 Sophienstraße Phillipstraße Lessingplatz C 1,00

06387.0 Stadlerstraße Dittesstraße Turnstraße C 0,50

01980.0 Stefan-Heym-Platz D 5,00 W

09295.0 Steinstraße Voigtstraße Zwickauer Straße C 0,50

10445.0 Steinwiese Flemmingstraße Parkplatz (Zufahrt C 0,50
Gartenanlage)

11590.1 Stelzendorfer Straße Zwickauer Straße Bahnstraße (Wende- C 1,00
stelle vor Südring)

11590.2 Stelzendorfer Straße Bahnstraße (Wende- Stelzendorfer C 0,50
stelle vor Südring) Straße 301

10450.0 Stephanplatz Reichsstraße Reichsstraße C 1,00

11605.0 Sterzelstraße Kopernikusstraße Hertzstraße C 0,50

04420.0 Stiftsstraße Hainstraße Theodor-Körner-Platz C 1,00

02385.0 Stiftsweg Max-Saupe-Straße Slevogtstraße C 1,00

21185.1 Stollberger Straße Falkeplatz Reichsstraße C 1,00 D 1,00

21185.2 Stollberger Straße Reichsstraße Wolgograder Allee C 1,00

21185.3 Stollberger Straße Stollberger Straße Ende Zufahrtsstraße C 1,00
zu Haus Nr. 90

06395.0 Straßburger Straße Florian-Geyer-Straße Ende nach Straß- C 0,50
burger Straße 31

01570.1 Straße der Nationen Rathausstraße Brückenstraße D 5,00 W

01570.2 Straße der Nationen Brückenstraße Georgstraße C 5,00 D 5,00 W

01570.3 Straße der Nationen Georgstraße August-Bebel-Straße C 2,00 D 1,00

01570.4 Straße der Nationen August-Bebel-Straße Emilienstraße C 2,00

09300.0 Straße Usti nad Labem Stollberger Straße Südring C 1,00

01575.0 Südbahnstraße Reichenhainer Bernsdorfer Straße C 1,00
Straße

28105.0 Südring (inkl. aller C 2,00
Auf- und Abfahrten)

07275.0 Südstraße Auffahrt Südring Würschnitzstraße C 0,50

10460.1 Talanger Ammonstraße Paul-Jäkel-Straße C 2,00

10460.2 Talanger Ammonstraße Albert-Schweitzer- C 0,50
Straße

16217.0 Talsperrenstraße Eubaer Straße  Hauptstraße C 0,50

11610.0 Talstraße Reichenbrander Nestlerstraße C 0,50
Straße

10465.1 Tannenstraße Luisenstraße Altendorfer Straße C 1,00 D 0,50

10465.2 Tannenstraße Altendorfer Straße Tannenstraße 33/34 D 0,50 m

Straßen- Reinigungsstraße Abschnitt Reinigungsklassen und
Nr. ohne zugehörige Stichstraßen von bis Reinigungshäufigkeiten

C T D T W

10465.3 Tannenstraße Tannenstraße 33/34 Ende C 1,00

06396.0 Technologie-Campus Rosenbergstraße Fraunhoferstraße C 1,00

03330.0 Terrassenstraße Trinitatisstraße Margaretenstraße C 1,00

06397.0 Thalheimer Straße Olbernhauer Straße Südring C 1,00

01580.0 Theaterplatz einschließl. Zufahrt D 3,00 W
Richard-Tauber-Straße 
und Karl-Liebknecht-Straße

01585.0 Theaterstraße Falkeplatz Brückenstraße C 5,00 D 5,00 W

05392.0 Theodor-Gampe-Straße Otto-Thörner-Straße Otto-Thörner-Straße C 0,50

04425.0 Theodor-Körner-Platz C 1,00

96490.0 Theodor-Körner-Straße (Rd.) Chemnitzer Straße Alfred-Brehm-Straße C 0,50

10470.0 Theodor-Lessing-Straße Hübschmannstraße Horst-Menzel-Straße C 1,00

01590.0 Theresenstraße Park der Opfer Hospitalstraße C 1,00
des Faschismus

01595.0 Theunertstraße Promenadenstraße Schloßstraße C 1,00

03335.0 Thomas-Mann-Platz Dresdner Straße August-Bebel-Straße C 2,00

06400.0 Thüringer Weg Reichenhainer Am Wartburghof C 0,50
Straße

09305.0 Tieckstraße Voigtstraße Zwickauer Straße C 0,50

26125.1 Treffurthstraße Annaberger Straße Beckerstraße C 2,00

26125.2 Treffurthstraße Altchemnitzer Straße Annaberger Straße C 1,00

03340.0 Trinitatisstraße Frankenberger Terrassenstraße C 0,50
Straße

12325.0 Trützschlerstraße Limbacher Straße Oberfrohnaer Straße C 1,00

04430.0 Tschaikowskistraße Jakobstraße Lessingplatz C 1,00

11622.0 Tuchschererstraße Carl-von-Bach- Carl-von-Bach- C 1,00
Straße Straße

05400.0 Turgenjewstraße Majakowskistraße Cervantesstraße C 0,50

06405.0 Turnstraße Reichenhainer Zschopauer Straße C 1,00
Straße

21190.0 Uferstraße Zieschestraße Clausstraße C 0,50

11625.0 Uferweg Radweg Siegmar- Unritzstraße C 0,50
Schönau

02400.0 Uhdestraße Slevogtstraße Drosselstraße C 0,50

04435.0 Uhlandstraße Theodor-Körner-Platz Lessingplatz C 1,00

06410.0 Uhlestraße Paul-Gruner-Straße Reitzenhainer Straße C 0,50

10475.0 Uhlichstraße Kaßbergstraße Barbarossastraße C 1,00

06412.0 Ulbrichtstraße Marktsteig Bernsdorfer Straße C 0,50

10480.0 Ulmenstraße Zwickauer Straße Weststraße C 1,00

11635.0 Unritzstraße Hohensteiner  Riedstraße C 0,50
Straße

01605.1 Untere Aktienstraße Karl-Liebknecht- Brühl C 1,00
Straße

01605.2 Untere Aktienstraße Brühl einschl. Haus Nr. 7/12 D 3,00

97570.0 Untere Hauptstraße (Wd.) Chemnitzer Straße Chemnitztalstraße C 0,50

07280.0 Veit-Stoß-Straße Riemenschneider Ende C 0,50
straße

Verbindungsweg – A Annaberger Straße Reichenhainer Straße D 0,50

Verbindungsweg – B Am Feldschlößchen Popowstraße D 0,50

Verbindungsweg – C Zwickauer Straße Hohe Straße D 1,00

Verbindungsweg – D Brückenstraße Schloßstraße D 1,00 W

Verbindungsweg – E Fürstenstraße Zeisigwaldstraße D 0,50

Verbindungsweg – F ggü. Yorckstraße 48 Zeisigwaldstraße D 0,50

Verbindungsweg – G Wartburgstraße Wohnheim Vettersstraße D 0,50

Verbindungsweg – H Donauwörther Straße Ringstraße D 0,50

Verbindungsweg – I Heinrich-Bret- Albrecht-Thaer-
schneider-Straße Straße D 0,50

Verbindungsweg – J Ernst-Wabra-Straße Friedrich-Viertel- D 0,50
Straße 11

Verbindungsweg – K Friedrich-Viertel- Friedrich-Viertel- D 0,50
Straße zwischen Straße zwischen 
Haus Nr. 44 und 46 Haus Nr. 109 und 111

Verbindungsweg – L Friedrich-Viertel- Stollberger Straße 267 D 0,50
Straße 106 

Verbindungsweg – M Friedrich-Hähnel- Scheffelstraße D 0,50
Straße 86

06415.0 Vettersstraße Turnstraße Wartburgstraße C 0,50

11640.0 Virchowstraße Bahnstraße Bierstraße C 0,50

09310.0 Voigtstraße Lützowstraße Tieckstraße C 0,50

01610.1 Waisenstraße Bahnhofstraße Dresdner Platz C 2,00 D 1,00 W

01610.2 Waisenstraße Bahnhofstraße Ende Parkplatz C 1,00
(Waisenstraße 11)

03345.0 Waldblick Cäcilienstraße Waldschlößchen- C 0,50
straße

30130.0 Waldenburger Straße Kochstraße Limbacher Straße C 1,00

13250.0 Waldrand Wittgensdorfer Rilkestraße C 0,50
Straße

03350.0 Waldschlößchenstraße Waldblick Dresdner Straße C 0,50

12335.0 Waldstraße Pelzmühlenstraße Sonnenhügel C 0,50

05404.0 Walter-Janka-Straße Kleinolbersdorfer Zschopauer Straße C 0,50
Straße

05405.0 Walter-Klippel-Straße Weißer Weg Adelsbergstraße C 0,50

10485.0 Walter-Oertel-Straße Reichsstraße Horst-Menzel-Straße C 1,00

08265.0 Walter-Ranft-Straße Max-Opitz-Straße Ringverkehr C 1,00
(Kindereinrichtung)
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Straßen- Reinigungsstraße Abschnitt Reinigungsklassen und
Nr. ohne zugehörige Stichstraßen von bis Reinigungshäufigkeiten

C T D T W

09312.0 Wandererstraße Jaenickestraße Neefestraße C 1,00
Gewerbegebiet Solaris

06425.0 Waplerstraße Paul-Gruner-Straße Annaberger Straße C 0,50

24145.0 Wartburgstraße Carl-von-Ossietzky- Reichenhainer Straße C 2,00
Straße

96500.0 Wasserschänkenstraße Limbacher Straße Ende geschlossene C 0,50
Ortslage

10490.0 Wattstraße Paul-Jäkel-Straße Altendorfer Straße C 0,50

01617.0 Webergasse Jakobikirchplatz Am Wall D 5,00 W

10495.0 Wechselburger Straße Limbacher Straße Waldenburger Straße C 0,50

12340.0 Weg nach dem Kalkwerk Limbacher Straße Ende geschlossene C 0,50
Ortslage

12345.0 Weideweg Kräuterweg Kalkstraße C 0,50

12350.1 Weigandstraße Weigandstraße 27 c Burgstraße C 0,50

12350.2 Weigandstraße Burgstraße Oberfrohnaer Straße C 0,50

03355.0 Weißer Weg Dresdner Straße Eubaer Hang C 1,00

09315.0 Wenzel-Verner-Straße Friedrich-Hähnel- Helbersdorfer Straße C 1,00
Straße

06430.0 Werner-Seelenbinder-Straße Reichenhainer Annaberger Straße C 2,00
Straße

21195.1 Weststraße Hohe Straße Reichsstraße C 2,00 D 0,50

21195.2 Weststraße Reichsstraße Kochstraße C 2,00

12355.0 Weydemeyerstraße Harthweg Wendestelle nach C 0,50
Hnr. 6

01620.0 Wielandstraße Kaßbergstraße Reichsstraße C 1,00

01625.1 Wiesenstraße Bahnhofstraße Moritzstraße C 1,00

01625.2 Wiesenstraße Moritzstraße Clara-Zetkin-Straße C 0,50

10500.0 Wildenbruchstraße Nansenstraße Stephensonstraße C 0,50

96520.0 Wildparkstraße (Rd.) Leipziger Straße Ringstraße C 0,50

05410.0 Wilhelm-Busch-Straße Zschopauer Straße Kleinolbersdorfer C 0,50
Straße

08275.0 Wilhelm-Firl-Straße Burkhardtsdorfer Dittersdorfer Straße C 1,00
Straße

01630.0 Wilhelm-Külz-Platz C 1,00

06440.0 Wilhelm-Raabe-Straße Heinrich-Lorenz- Treffurthstraße C 1,00
Straße

11650.0 Wilhelmstraße Hohensteiner Abraham-Werner- C 0,50
Straße Straße

03360.0 Wilhelm-Weber-Straße Ludwig-Richter- Dresdner Straße C 0,50
Straße

10505.0 Willy-Reinl-Straße Kochstraße Schiersandstraße C 0,50

11655.0 Windweg Guerickestraße Harthweg C 0,50

21200.1 Winklerstraße Leipziger Straße Hechlerstraße C 2,00 D 1,00

21200.2 Winklerstraße Leipziger Straße Arthur-Bret- C 1,00
schneider-Straße

09261.0 Winklhoferstraße C 1,00

06445.0 Wittenberger Straße Zschopauer Straße Altenhainer Straße C 0,50

97605.0 Wittgensdorfer Höhe (Wd.) Alte Herrenhaider Ende (Wendestelle) C 0,50
Straße

13260.1 Wittgensdorfer Straße Leipziger Straße Bornaer Straße C 2,00

13260.2 Wittgensdorfer Straße Bornaer Straße Kornweg (Heilstätte) C 1,00

08277.0 Wladimir-Sagorski-Straße Südring Stollberger Straße C 2,00

08280.0 Wolgograder Allee Markersdorfer Straße Stollberger Straße C 2,00

06450.0 Wolkensteiner Straße Erdmannsdorfer Scharfensteiner 
Straße Straße C 0,50

06452.0 Wormser Straße Bernsdorfer Straße Ende C 0,50

07285.0 Würschnitzstraße Südstraße Ende C 0,50

Straßen- Reinigungsstraße Abschnitt Reinigungsklassen und
Nr. ohne zugehörige Stichstraßen von bis Reinigungshäufigkeiten

C T D T W

47210.0 Würschnitztalstraße Klaffenbacher Stadtgrenze C 0,50
Straße (Bahnhof)

13265.0 Württemberger Straße Ludwigsburgstraße Heidelberger Straße C 0,50

04440.0 Würzburger Straße Heinrich-Schütz- Gießerstraße C 1,00
Straße

13270.0 Wüstenrotstraße Ludwigsburger Heidelberger Straße C 0,50
Straße

24150.0 Yorckstraße Augustusburger Heinrich-Schütz- C 2,00
Straße Straße

05420.1 Zeisigwaldstraße Heinrich-Schütz- Steinweg C 2,00
Straße

05420.2 Zeisigwaldstraße Heinrich-Schütz- Bersarinstraße C 1,00
Straße

03365.0 Zeißstraße Frankenberger Frankenberger C 1,00
Straße Straße

10515.0 Zeppelinstraße Popowstraße Nansenstraße C 0,50

11665.0 Zeunerstraße Kopernikusstraße Ende (bis Wende- C 0,50
stelle Haus Nr. 20) 

02415.0 Ziegeleistraße Querstraße Dorfstraße C 0,50

01635.0 Zieschestraße Augustusburger Rembrandtstraße C 1,00
Straße

04445.1 Zietenstraße Augustusburger Gellertstraße C 2,00
Straße

04445.2 Zietenstraße Gellertstraße Forststraße C 1,00

10520.0 Zinzendorfstraße Limbacher Straße Waldenburger Straße C 0,50

07300.0 Zöblitzer Straße Annaberger Straße Schulstraße C 1,00

01640.1 Zöllnerplatz Bundesstraße 107 C 2,00

01640.2 Zöllnerplatz Lohrstraße Müllerstraße C 1,00
(verkehrsberuhigter 
Abschnitt)

01640.3 Zöllnerplatz Zöllnerstraße Müllerstraße C 1,00

01640.4 Zöllnerplatz Brühl Mühlenstraße C 1,00

01645.0 Zöllnerstraße Brühl Lerchenstraße C 1,00

06456.0 Zschopauer Platz C 0,50

21205.1 Zschopauer Straße Bahnhofstraße Moritzstraße C 2,00 D 2,00 W

21205.2 Zschopauer Straße Moritzstraße Ritterstraße C 2,00 D 1,00

21205.3 Zschopauer Straße Ritterstraße Südring C 2,00

21205.4 Zschopauer Straße Südring Abzweig zur C 2,00
Gornauer Straße

21205.5 Zschopauer Straße (Ortsstraße) Otto-Thörner-Straße Hermersdorfer StraßeC 0,50

Zschopauer Straße (Anlieger- Wendehammer bei Wendehammer bzw. C 0,50
straße an der B 174) Zschopauer Beginn Geh-/Radweg

Straße 292

06460.0 Zum Schusterberg Albert-Junghans- Schleife hinter C 0,50
Straße „Am Steinberg”

21210.1 Zwickauer Straße Falkeplatz Kappler Drehe C 2,00 D 1,00

21210.2 Zwickauer Straße Kappler Drehe Jagdschänkenstraße C 2,00

21210.3 Zwickauer Straße Jagdschänkenstraße Kreisverkehr C 1,00
Neefestraße

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2019 in Kraft.

Chemnitz, den 05.12.2018

gez. Barbara Ludwig //
Oberbürgermeisterin
(Dienstsiegel)


